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Montag , den 31 . Juli

Amtsblatt aller Behörden Ostfrieslands
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Unsere Antwort auf die Einkreisungsflüge

Erscheinens
-

Jahrgang 1939

Deutscher Bomber erringt drei Weltrekorde
Auf der 2000 -Kilometer -Strecke : Stundenmittel von 501 erreicht / Viermal von Dessau bis zur Zugspitze

(Drahtbericht unseres Sonderberichterstatters )
Berlin , 31 . Juli .

Der deutschen Luftfahrt gelang Sonntag eine Reihe start beeindruckender Weltrekorde .

Die Flugzeugführer Ernst Seibert und Kurt Heinz verbesserten mit dem neuen zweimotori¬
gen Junkers - Bombenflugzeug der deutschen Luftwaffe die internationale Geschwindigkeits¬
bestleistung über 2000 Kilometer mit einer Zuladung von 2000 Kilogramm , von 1000 Kilo :

gramm und ohne Nuglast auf 501 Stundenkilometer . Die gleichen Reforde über 1000 Kilo :

meter , die auf 517 Stundenkilometer stehen , wurden mit einer Geschwindigkeit von 516 Stun¬
denkilometer nur geringfügig verfehlt .

Für den Flug wurde wie im März dieses
Jahres die Meßstrede Dessau - 3ugspige

viermal durchflogen. Sonntag morgen gegen
5 Uhr war der zweimotorige Ganzmetall -Lief¬
decker gestartet ; schon gegen 9 Uhr hatte er

viermal den 500 Kilometer langen Weg zurüd
gelegt . Der Reford ist um so höher zu bewerten ,
als die Geschwindigkeit von 501 Stundenkilo =

meter über der Geschwindigkeit der meisten
ausländischen Jagdflugzeuge liegt . Das Reford¬
flugzeug ist dazu eine Serienmaschine .

Einen neuen stolzen Erfolg hat da =
mit die deutsche Luftfahrt errungen . Nicht nur

die schnellsten Jagdflugzeuge , nicht nur das ein¬
zige reine Sturzkampfflugzeug besikt die deut¬
sche Luftwaffe ; mit dem Rekordflug des neuen
Junkers - Einheitsbombers wurde der Beweis
erbracht , daß Deutschland auch über die lei =
stungsfähigsten Bombenflugzeuge der Welt ver¬
fügt . Dieser Rekordflug ist gleichzeitig eine
Antwort auf die Einkreisungspropagandaflüge ,
die Englands Luftwaffe zur Zeit über Frank
reich durchführt. Ein gewaltiger Apparat ist in
Bewegung gesetzt worden , Rundfunk und Film
wurden aufgeboten , und die Zeitungen mancher
Länder haben Spalten und Seiten geopfert, um
der Welt zu beweisen, daß dieser englischeLuft¬
armada kein Gegner gewachsen sein würde . Und
da wagt es ein Bomber der deutschen Luft¬
waffe , in aller Stille einen Rekord zu fliegen ,

der mit einem Schlage all jene Bemühungen in
den Schatten stellt ! Das ist die vornehmste Be¬
deutung dieses Fluges , den die von ihrem
Rekordflug im März 1939 bekannten Junkers¬
Piloten Seibert und Heinz mit dem zweimoto¬
rigen Junkers -Bomber durchführten . Alle
unterbotenen Rekorde waren bisher im Besiz
des Auslandes .

, ,Gebrauchsrekord " im besten Sinne

Der neue Refordflug ist ein „ Gebrauchs¬

wicklung des Motors erfolgte unter diesem
Gesichtspunkt . Der flüssigkeitsgefühlte Junkers¬
Sumo -211-Motor biefet durch seine gedrängte
Bauart und seine kleine Stirnfläche geradezu
ideale Einbaumöglichkeiten. Dazu kommt eine
hohe Start - und Dauerleistung , die wesentlich
zum Gelingen des Refordfluges beigetragen hat .

Es

Auch die Junkers - Verstell - Luftschrauben des

Rekordflugzeuges stellen ein Spizenerzeug¬
nis der deutschen Luftfahrtindustrie dar .

handelt sich um vollautomatisch verstellbare
Luftschrauben, die es ermöglichen, unter allen
Flugbedingungen die Motorleistung voll aus¬

neuenzunuzen . Mit dem Einheitsbomber

haben die Junkers -Werke der deutschen Luft¬

waffe ein Gerät zur Verfügung gestellt , das in
der Welt unerreicht dasteht. Mit berechtig¬
tem Stolz dürfen wir sagen, daß in deutschem
Besiz heute die drei wichtigsten Reforde sind,
die die Luftfahrt kennt: absolute Geschwindig¬
feit , größte Nuzlasthöhe und größte Nuzlast
geschwindigkeit .

Der Führer wieder am Westwall

amt

Eires erster Präsident
Von unserem Vertreter in Dublin

Dubliner Residenz „ Phoenix Park " aus die
Jahrhunderte lang haben von der

britischen Gouverneure das trische Volk bes
Dubliner Residenz „ Phoenix Park " aus die

herrscht . Nachdem sie das Land verlassen
mußten , wurde der englische Regierungss
palast zum Wohnsitz und Amtsgebäude des
ersten Staatspräsidenten des neuen Freis
staates Eire , Douglas Hyde . Die Ge=
schichte dieses Politikers und Dichters ist auch
die Geschichte des irischen Freiheitskampfes
der letzten Jahrzehnte .

Douglas Hyde , der vor achtzig Jahren
im westlichen Irland geboren wurde , wuchs
in einem Landstrich Irlands auf , wo die alte

gälische Sprache noch nicht vor der englischen
Sprache verdrängt war ; diese Tatsache war
für Hyde und Irland von größter Bedeu

Adolf Hitler überzeugt sich von dem Verteidigungszustand der Anlage tung, denn sie ließ ihn zum Vorfämpfer
der irischen Kultur werden , nachdem

(Drahtbericht unseres S Terberichterstatters ) | Wehrmacht überzeugte sich dabei von dem Ver - die Engländer in der Zeit ihrer jahrzehnte .
teidigungszustand des Westwalles und nahm langen Herrschaft mit der irischen Sprache

Saarbrücken , 31 . Juli .
die Meldungen über den Einsatz der Sicherheits - auch jede Aeußerung gälischer Kultur unter¬

Noch ist der Besuch des Führers
Westwall vor wenigen Wochen und die erst besatzungen sowie der in der Zone übenden drückt hatten . Dieser Druck löste um das

fürzlich durchgeführte Fahrt des Generalfeld - Truppen entgegen. Wo der Führer bei seiner Jahr 1850 eine fämpferische Gegenwirkung
Besichtigungsfahrt hintam , überall schlug ihm

marschalls Hermann Göring durch die Befesti- der Jubel der Bevölkerung entgegen, aus , die in der „Irischen Renaiſſance -Bes
gungszonen in der Erinnerung der Grenzbevöl- die die sichere Gewißheit hat, daß dieser unbewegung " ihre Organisation fand und für die
kerung wach , da konnte Land und Volt im
Westen erneut den Führer begrüßen, der wie- zwinglicheWall aus Eisen und Beton der beste freie Entwicklung der gälischen Kultur und

derum unerwartet im Bereich des Westwalles Garant des Friedens ist. In der Be- die politische Unabhängigkeit der grünen
geisterung , die das Bekanntwerden der Fahrt Insel kämpfte . Alle Versuche der Engländer ,

eintras . In seiner Begleitung befand sich u. a .
des Führers in der Saarpfalz auslöste , klang den mächtigen Freiheitswillen Irlands zuder Dank mit , den das Grenzland darüber emp- brechen , hatten nurder Reichsminister des Auswärtigen

Ribbentrop . nur die entgegengesetzte
findet , daß der Führer ihm und dem ganzen
Volte diesen Schutz gegeben hat. Am Abend Wirkung . Enteignungen , Verbannungen .
kehrte der Führer im Flugzeug wieder nach und Hinrichtungen blieben ohne Erfolg , das
Bayreuth zurück, wo er zur Zeit den Festspielen gleiche gilt von jener von England einges
beiwohnt . leiteten furchtbaren Hungersnot , die

zwei Millionen verarmter Iren buchstäblich
dahinsterben ließ . Unter dem Druck der bris
tischen Herren ließen die Iren die politische
Seite des Freiheitskampfes zunächst ruhen

von

Von Saarbrüden aus trat der Führer
seine neue Besichtigungsfahrt durch die Be¬
festigungswerke des Saarlandes und der Pfalz
an . Der Führer und Oberste Befehlshaber der

Außenpolitische Blizableiter für Daladier

rekord" im besten Sinne. Denn sein Wert liegt Dittaturgefeße mit Einkreisungslügenbegründet - Harte Notverordnungen

Die

in der hohen Geschwindigkeit von 501 Stunden¬
filometer über eine Strecke von 2000 Kilo¬ (Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

meter bei der gewaltigen Zuladung von 2000 Paris , 31 . Juli .
Kilogramm . Er zeigt damit , daß der von
Deutschland bei der Entwicklung seiner Flug¬ von der französischen Regierung be:

zeugtypen unbeirrt beschrittene Weg richtig war . schlossene Verlängerung der Kammermandate |
Da die Leistungsfähigkeit eines Flugzeuges ab- wird von der französischen Presse , soweit sie
hängig ist von der Antriebsquelle und hinter Daladier steht, nach altem Muster mit
der aerodynamischen Formgebung , der „unsicheren außenpolitischen Lage" begrün¬standen diese beiden Gesichtspunkte von Anfang
an im Vordergrund . Der neue Einheitsbomber det. Mit diesen Mätzchen soll also eine Maß¬
stellt den derzeitigen Endpunkt in der aerodyna - nahme getarnt werden , die unter Verleugnung
mischen Verfeinerung der Flugzeugzelle dar . aller demokratischen Grundsäße die RegierungAlle Erkenntnisse , die mit den bisher verwen¬
deten Typen gesammelt worden waren , sind hier der Notwendigkeit entzieht , im Herbst ihre Bo¬

berücksichtigt und haben zu einer Formgebung litit der Entscheidung einer Volksabstimmung
geführt , die den aerodynamischen Forderungen zu unterwerfen . Zugleich will man durch die
in jeder Weise entspricht. Und auch die Ente

Drohender Eisenbahnerstreik
(Drahtbericht unseres Vertreters in London )

London , 31 . Juli .

sen diktatorischen Erlaß , der die Neuwahlen
bis zum Jahre 1942 verschiebt , den Schein der

innerfranzösischen Einigkeit wahren , der bei
einem Wahlkampf wahrscheinlich in peinlicher
Weise Lügen gestraft worden wäre .

Daladier

Wichtig von den etwa achtzig Erlassen , die

Wenn nicht in letter Minute eine Eini - Sonnabend vom französischen Ministerrat unter

gung mit den Eisenbahngesellschaften erreicht Vorsitz des Staatspräsidenten beschlossen wur¬
wird , droht in England ein allgemeiner Eisen- den , ist vor allem die Verordnung , nach der

persönlich diebahnerstreif auszubrechen. Die Gewerkschaft der Ministerpräsident
desLokomotivführer und Maschinisten hat an die Leberwachung und Leitung

Auf diese Weisevier englischen Eisenbahngesellschaften eine ener - Rundfunks übernimmt .
gische Forderung auf Erhöhung der Löhne soll der Einsaz des Rundfunks für die Einfrei
und Einführung eines zweiwöchigen Ür sungspropaganda systematisch ausgebaut und

laubs gestellt . Die Gesellschaften haben sich zentral geleitet werden .

angesichts der steigenden Fehlbeträge und des 412 Artikel enthält vorläufig das sogenannte
rückgängigen Verkehrs bis jetzt nur bereit er - Familiengesez dessen Durchführung eine

klärt , eine Lohnerhöhung um 3 Schilling in der Summe von etwa neun Milliarden Franken
Woche zuzugestehen , was die Gewerkschaft ab - erfordern dürfe . Mit diesen Mitteln soll der

gelehnt hat . Der endgültige Beschluß über den fortschreitenden Entvölkerung Frankreichs Ein¬
Streit soll am Freitag gefaßt werden . halt geboten werden . Aufschlußreich ist dabei

=

unter anderem die Bestimmung , daß Ehe =
standsdarlehen nur a n Jung =
bauern gegeben werden , die sich verpflichten ,

mindestens zwanzig Jahre auf ihrer Scholle zu
bleiben. Andere Maßnahmen dienen der Un =
terbindung der Abtreibung , Des
Alhoholmißbrauchs und dergleichen .
Andererseits soll für uneheliche Kinder eine be¬
sendere Fürsorge eingerichtet werden . Zur Fi¬
nanzierung dieser Pläne ist eine Sonderſteuer
für Junggesellen und kinderlose Familien vor¬
gesehen .

Eine Reihe von Erlassen soll ferner den
dauernden Finanzschwierigkeiten abhelfen .
Darunter befindet sich auch eine Verordnung ,
die das bankerotte Getreideamt wieder gesun¬
den lassen soll .

Finanzminister Reynaud unterzog sich
Sonnabend abend der undankbaren Mühe , die

Härte der einzelnen Notverordnungen der
französischen Oeffentlichkeit durch den Rundfunk
schmackhaft zu machen .

Die Sowjetflotte geht in Gee
(Drahtbericht unseres Vertreters in Warschau )

Warschau , 31 . Juli .

Die Ostseeflotte der Sowjetunion hat ihre
Sommerübungen begonnen, nachdem die teil¬
nehmenden Linienschiffe , Kreuzer , Torpedoboote
und Wachboote vor Kronstadt von dem Mit¬

glied des kürzlich neugeschaffenen Obersten Ma¬
rinerates Schdanow und dem Volkskommissar
der Kriegsmarine Kusnezoff besichtigt worden Englische Propaganda
sind Im Anschluß an die Paradeaufstellung
gingen die versammelten Einheiten zum Ma - In gewissen Räumen des Auswärtigen Amtes
növer in C . sollen sich die Balfen biegen .

Opcod



und betrieben die Stärkung des irischen Vol¬
tes von innen her . Die Pflege der irischen
Sprache , Dichtung und Musit sollte das Ge¬
fühl für Zusammengehörigkeit und die
Kulturkraft der keltischen Rasse stärken , und
es bereit machen , eines Tages den Kampf
gegen die Unterdrücker von neuem aufzu¬
nehmen .

"

In diesem Sinne gründete Douglas Hyde
1893 einen unpolitischen Verband zur Pflege
der gälischen Sprache , die Gälische
Liga " . Zweiundzwanzig Jahre stand er
an der Spitze der gälischen Sprachbewegung ,
und es gelang ihm, zunächst den WestenIrlands , in dem sich noch am meisten irisches
Kulturgut erhalten hatte , und dann auch diestart anglisierte Hauptstadt Irlands ,
Dublin , für die gälische Kultur zurück¬
zugewinnen . Während seiner Studienzeit in
Dublin verstand er es , die britisch gesinnten
irischen Studenten davon zu überzeugen ,
daß sie nur ein Vaterland hatten : Eire .
Eine Reise durch die Vereinigten Staaten
von Nordamerika , wohin während der rück¬
sichtslosen Unterdrückung des Mutterlandes
ganze Gemeinden ausgewandert waren ,brachte ihn in Kontakt mit den amerikani¬
schen Iren , die ihm für seine Bestrebungen
11 000 Pfund zur Verfügung stellten .

Hydes Begabung für Dichtfunnst , seine
ausgezeichneten Uebersetzungen aus dem
Altirischen in die moderne irische Umgangs¬

Steckbrief hinter General Russell
Konzentrationslager für dren - Wochenende in England ohne Zwischenfälle

(Drahtbericht unseres Vertreters in London ) | lichen Maßnahmen diese auf Fischerbooten nach | publikaner aus USA . erhoben und angeblich
London 31. Juli . England zurückgeschmuggelt werden sollten . gefordert , daß die Führer der irischen Organi

ation in USA . verhaftet werden sollen .

Die IRA an Kardinal Sinsley
( Von unserem Londoner Vertreter )

London , 31 . Juli .

Republikanischen Armee wurde kürzlich ein
In dem Nachrichtenblatt der Irischen

Brief an den Kardinal Sinsley veröffent

feierlich verdammt hatte . Darin heißt es :
licht , der die Bombenanschläge in England

Erleichtert stellte man in London Sonn¬ Eine allgemeine Jagd wird von der eng¬
tag abend fest, daß das Wochenende entgegen ral Russell , eingeleitet . Die Blätter ver¬

lischen Presse auf den Führer der IRA , Gene¬

den Befürchtungen ohne weitere Bomben öffentlichen das Bild des Generals und fordern
anschläge verlaufen ist . Der Polizeibericht ihre Leser auf , nach dem gefährlichen Mann
weiß nur von zerschnittenen Telephonleitungen Ausschau zu halten, denn er soll die Kühnheit
in einer Anzahl von öffentlichen Fernsprechirischen Ministerpräsidentende Valera ist man

haben , sich in London aufzuhalten . Mit dem

Zellen zu berichten. Ob das neue anti-irische in England einigermaßen unzufrieden ,
Gesez den erhofften Erfolg haben wird , ist er hat nämlich nach englischer Ansicht ver
weiten englischen Kreisen zweifelhaft . „Sun - benen Iren bei ihrer Ankunft in der Seimat

säumt , die aus England massenweise abgescho¬
dan Times " erwarten , daß mindestens iso- verhaften zu lassen .
lierte Attentate " weiter andauern werden , und
daß bestenfalls nur der organisierte

Die große Zuneigung , die der Kampf der
Terror IRA . in Amerika findet , soll zu einem offi¬

mit Explosionen und Attentaten eingedämmt ziellen englischen Schritt in Washington ge¬
worden sei. Das Blatt empfiehlt bezeichnen - führt haben . Der englische Botschafter hat,
derweise Konzentrationslager für unliebsame Borstellungen wegen der starken finanziellen

Meldungen englischer Linksblätter zufolge ,

Iren in England, falls trog aller polizei - und moralischen Unterstügung der irischen Re- Wir sind überzeugt , daß Sie wissen, daß der

"

Geheimnisvolle Reise Lebruns
sprache und seine Sprachforschungen haben Angeblich privater Natur - Umfangreiche Vorbereitungen in Luxemburg
ihn ebenso bekannt gemacht wie sein Kampf
für die irische Freiheit . Schon vor vierzig
Jahren wurden Douglas Hydes anonym
veröffentlichte Dramen und Gedichte unter
dem Namen „ An Craolbhin Aoibhinn "
( Der immergrüne Zweig ) allgemein gelesen .
Die nationale Universität in Dublin ehrte
Seine sprachwissenschaftlichen Leistungen und
ernannte ihn zum Dekan der Keltischen Fa¬
fultät in Dublin und zum Professor für
Neuirisch . Die Verehrung des irischen Volkes
drückt sich in den Ehrenbürgerbrie
fen aus , die ihm die Städte Dublin , Corf
und Kilkenny übergaben . 1927 wurde er
einer der 64 Senatoren des irischen Par¬
laments .

Das ist die Lebensgeschichte des irischen
Staatspräsidenten , der im hohen Alter von
achtzig Jahren von der Verehrung seines
Boltes an die Spitze des Landes gestellt
wurde und noch heute einer der glühendsten
Borkämpfer der trischen Sache ist . Mit Dou¬
glas Hyde ist auch der Phoenix Park zu
einem Symbol für die große Wandlung
Jelands geworden in feiner Entwicklung
von einer Zwingburg der britischen Eroberer
Bum Mittelpunkt des neuen Irlands .vetp

Adolf Hitler grüßt den Duce

(Drahtbericht unseres Vertreters in Paris )

Paris , 31 . Juli .

weil ihm der Stand der Verhandlungen in
Moskau große Sorgen bereitet .

Politiker ist nunmehr nach der besonderen Urlaub auf seinem Gut in Lothringen . Er will
Für die französischen Staatsmänner und Staatspräsident Lebrun weilt ebenfalls im

Kraftanstrengung der letzten achtzig Erlasse auch von dort aus in Begleitung seiner Gemahlindie Zeit des Sommerurlaubs gekommen . Aller - in dieser Woche der Großherzogin von Lugem¬dings ist ihnen empfohlen worden , diese Ur - burg einen Besuch abstatten , der angeblich ,,pri
laubszeit mit einer gewissen Vorsicht und Zu- vater Natur sein soll, für den aber in Luxem¬
rückhaltung zu genießen, damit nämlich die burg schon jezt unverhältnismäßig rmfang¬
Sorgen vergißt und die Krisenfurcht ungeschlußreich ist auch die Tatsache, daß dieser Be¬
Deffentlichkeit nicht allzu sehr die politischen reiche Vorbereitungen getroffen werden . Auf
schwächt erhalten bleibt . So ist vorläufig nur such auf Schick Berg bisher geheimzuhalten ver¬einmal Außenminister Bonnet in seine Heimat sucht wurde . Diese Geheimhaltung ist zum gro¬St . George de Didonne abgereist; auch er will hen Aerger der französischen Regierung nichtin wenigen Tagen wieder in Paris erscheinen , gelungen .

Um die Krone Syriens
Ein Reich aus Syrien - Palästina - Transjordanien

(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom ) Eine Hauptschwierigkeit für diese Pläne liegt
Rom . 31 . Juli . in Syrien selbst. Jahrelange Zwistigkeiten mit

Berichte aus dem Nahen Osten beständige Kabinettskrisen haben hier eine so ver¬
der Mandatsmacht , innenpolitische Kämpfe und

fassen sich mehr und mehr mit dem Gedanken worrene Lage geschaffen , daß die Ausrufung der
der Gründung eines neuen arabischen König Monarchie zumindest ein sehr zweifelhafter Ber¬
reiches . König Ibn Saud , so heißt es , scheint such sein dürfte . Jedenfalls begegnete eine Be¬
sich gegen iede Einmischung des Irak in die suchsabsicht des Emirs Abdullahs in Damaskus
syrisch -palästinensische Fragee ausgesprochen zu dem einmütigen Widerstand nahezu der ge¬haben , so dak iekt in erster Linie die Kombi - samten Presse , wenn man von den england¬

Palästina -Syrien - Transjordanien in freundlichen Blättern einmal absehen will .
den Vordergrund tritt . Diese Länder bildeten Wenn es sich also bei den Plänen um die Schafvor dem Weltkrieg ein Reich . Heute dürfte fung eines Groß -Syrischen Königreiches zunächst
ihre Vereinigung jedoch auf eine ganze Reihe auch noch um Zufunktsmusik handeln mag , so
psychologischer Schwierigkeiten stoken . Schon gibt dieser Gedanke doch schon jetzt der pan¬
der Gedanke an die Kandidatur für den Thron arabischen Bewegung mächtigen Auftrieb .
eines fünftigen Königreiches Groß -Syrien ruft
die Stammeshäupter der Wahabiten und der
Saschamiten in traditioneller Unversöhnlichkeit
auf den Plan . In ängstlichem Neid beargwöh¬
nen sich die Familien Ibn Sauds und Husseins ,
des früheren Beherrschers von Metka , dessen
Sohn Emir Abdullah über Transjordanien
Herricht .

nationBerlin , 31. Juli .
Der Führer hat dem italienischen Regierungs¬

chef und Marschall des Imperiums Mussolini zu
feinem 56. Geburtstag am Sonnabend folgen¬
des Glückwunschtelegramm übersandt :

, ,An Ihrem heutigen Geburtstage grüße ich
Sie in treuer Verbundenheit mit meinen herz¬
lichsten Wünschen für Ihr persönliches Wohl
ergehen wie dem weiteren Erfolg Ihrer ge¬
schichtlichen Arbeit . Ich gedenke heute dankbar
des im Mai d. I . abgeschlossenen deutsch - italieni¬
schen Freundschafts - und Bündnispattes , durch
den unsere beiden Völker zu einer untrennbaren
Schicksalsgemeinschaft zusammengeschlossen wor¬
den sind , die ihre Stärke in der Wahrung der
Lebensrechte unserer Völker wie in der Erhal¬
tung des Friedens Europas erweisen wird ."

*

Am Geburtstag des Duce veranstaltete der
italienische Bauernstand eine Großkundgebung ,
nach deren Abschluß Mussolini dem Präsidenten
des italienischen Landarbeiterverbandes seine
Anerkennung für die hervorragenden Leistungen
des italienischen Bauernstandes aussprach .

. . Walküre " vor dem Führer
Bayreuth . 31 . Juli .

Mit einer besonders festlichen Aufführung
de : „Walküre " wurde Sonntag die erste

Ring Borstellung der Bayreuther Festspiele
fortgesezt . Durch den Feiertag und das strah¬
lende Sommerwetter begünstigt , waren die

fünf Auffahrtsstraßen von einer unüberseh¬
baren Menge besetzt , die zum Teil von weit her
gekommen waren , um den Führer auf seinem
Weg von der Villa Wahnfried zum Festspiel¬
haus zu begrüßen . Die Begeisterung der bis
zur Heimfahrt des Führers am Festspielhügel
ausharrenden Menschen führte in ieder Pause
zu herzlichen Rundgebungen , für die der Füh =
ter wiederholt am Fenster dankte .

80 000 auf der Funkausstellung
( Eigener Bericht )

Berlin , 31 . Juli .
Die große Berliner Rundfunk - und Fern¬

fehschau hatte Sonntag einen Massen
besuch aufzuweisen . Seit der Eröffnung der
Ausstellung wurden rund 80 000 Besucher ge¬
zählt . Von einem herrlichen Sommerwetter
begünstigt, strömten Sonntag Tausende zum
Funkturm am Kaiserdamm . Auch zahlreiche
Volksgenossen aus dem Reiche waren nach Bers
lin gekommen , um die Wunder der Technik , die
auf der Rundfunkschau ausgestellt sind . zu be¬
sichtigen . Im Mittelpunkt der Betrachtungen
stand , wie zu erwarten , der neue Fernseh¬
empfänger . Den ganzen Tag über waren meh¬
rere Geräte in Betrieb zu sehen , vor denen sich
unüberschbare Menschenmassen stauten. Auch
die Stände der Gerätebaufirmen erfreuten sich
eines guten uspruchs . Wie die Aussteller

mitteilen , ist ein weiteres Ansteigen des
gusländischen Sändlerbesuches zu

zeichnen

Ibn Sauds Bestreben ist es , seinen zweiten
Sohn , Emir Feissal , auf den Thron eines
arabischen Königreiches zu bringen . Die Kan¬
didatur dieses panarabischen Fürsten , der über
ein Gebiet von El Riad bis Amman und von
Jerusalem bis Damaskus herrschen würde ,
stößt jedoch sowohl auf den tükischen als auch
auf englischen Widerstand , während Emir Ab¬
dullah nach diesen beiden Seiten freundschaft¬
liche Beziehungen unterhält . Als dritter An¬
wart tritt Prinz Abdullah Moneim , der Sohn
des Erkhediven von Aegypten , Abbas Silmi ,
auf. Diese Kandidatur wird durch König Farut
von Aegypten gefördert , der damit die Hoff
nung verbindet , den Einfluß seines Landes bis
an die Grenzen der Türkei auszudehnen .

Vor der Monarchie ?

(Drahtbericht unseres Vertreters in Rom )

Rom , 31. Juli .

Nach Meldungen aus Aleppo steht die Er¬
richtung der Monarchie in Syrien und die Er¬
hebung des Emirs Abdullah von Icans :
jordanien zum König dieses Landes bald be¬
vor .

, Seiner Eminenz ! Wir haben mit peinlicher
Ueberraschung von Ihrer Verdammung gewisser
Ereignisse in England gehört . Sie haben es im
Interesse Ihres eigenen Landes für nötig be¬
funden, das Ansehen der Kirche zu miß =

des politischen Tageskampfes herabzuziehen.
brauchen und die Religion auf die Ebene

Kardinal - Primas von Irland ausdrücklich bes
tont hat , daß die Besetzung Irlands durch be =
waffnete britische Truppen ein nicht zu ents
schuldigender Kriegsatt ist und daß als ein un =
mittelbares und direktes Ergebnis dieser Tat
die Katholiken Irlands gezwungen sind , Mord¬
züge , Räubereien und Brandstiftungen zu ers
dulden , an denen gemessen die Londoner Explo =

tend und harmlos sind . Wir können auch
sionen , die Sie verdammen , höchst unbedeu

nicht glauben , daß Sie die Lehre der großen

ciers nicht kennen oder vergessen haben, die er
Päpste oder das Beispiel des Kardinals Mer¬

aufstellte, als sein Land wie heute das unsrigevon fremder Soldateska im Interesse eines
anderen Reiches besetzt gehalten wurde . Wir
nehmen als sicher an , daß Sie verbrecherischer¬
weise falsch unterrichtet worden sind

unserer nach England geschichten Kämpfer .
über die nach Ihrem Urteil feigen " Taten

Offen gestanden , Eminenz , Sie haben in Ihrer
erwähnten Adresse den Geist der Kirche falsch
wiedergegeben und Ihre persönliche Stellung
auf der falschen Front eingesetzt , wenn Sic
sagen , unser Land hätte kein gesetzliches oder
moralisches Recht , seine Armee in England eins
zusetzen . Dürfen wir von Eurer Eminenz die
Versicherung erwarten , daß Sie falsch unter¬
richtet worden sind und daß Sie als Diener der
Kirche bereit sind , Ihren Einfluß zu gebraus
chen , um zu beschwichtigen , als um neue Spans
nungen in einer Lage zu schaffen , die doch eins
big und allein von Ihren britischen Landsleuten
geschaffen wurde ?"

Unterschrift : Irische Republikanische Armee
für die Regierung der irischen Republi

Stockung in Sotio

( Von unserem Londoner Vertreter )

London , 31. Juli .
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in Totio sind, wie aus der japanischen Haupts
stadt verlautet , auf große Schwierig .
feiten gestoken . Japan hat gefordert , daß
die alte chinesische Silberdollarwährung von
den britischen Niederlassungen aufgegeben und
die neue japanische Nordchina - Währung ein¬
geführt werden soll . Ferner verlangt Japan
die Auslieferung der in Tientsin lagernden
verschiedenen Millionen Dollar Silbergeld der

Tichiangtaischef -Regierung . Beide Forderungen
find von den britischen Unterhändlern ab .

gelehnt worden , worauf die Verhandlungen
zunächst einmal vertagt " worden sind.

Die englisch - japanischen Verhandlungen

Japanische Warnungen
Anschließend sollen Wahlen veranstaltet

werden . Auf der anderen Seite haben die Ver¬

hältnisse in Syrien Ibn Saud veranlaßt , einen Totio , 31 . Juli .
arabischen Kongreß einzuberufen , der im
August in Aegypten zusammentreten soll.

Die gesamte japanische Presse warnt Eng¬

Was die Verfassungsreform in der Republif flaren japanisch-englischen Uebereinkommens
land , sich in der Durchführung des absolut

Libanon betrifft, so erfährt man, daß der Präsi¬
dent dieses Staates abdanken wolle , da seine
Besprechungen in Paris nicht den erhofften Er¬
folg gezeitigt hätten. Damit würde die gesamte
Gewalt in diesem Lande in die Hände des
französischen Oberfommissars gelangen .

London flagt : Geheimnisse um die Rote Armee
Bor den englisch -sowjetrussischen Militärverhandlungen

(Drahtbericht unseres Vertreters in London ) | war im Jahr 1920 der Urheber des Planes

London , 31 . Juli .
des Russeneinfalls in Bolen . Man dürfte da¬
her in Warschau diesen Namen mit sehr ge¬
mischten Gefühlen nennen hören .

Englands größte Manöver

nicht von anderen Problemen beeinflussen zu
lassen. „ Tokio Aschi Schimbun" vermutet , daß
die plötzlich versteifte Saltung Englands auch
auf die Moskauer Verhandlungen zurückzus
führen sei , daß Sowjetrußland anscheinend in
einer Verständigung mit Japan eine Störung
der Pläne erblicke , über die gegenwärtig in
Moskau verhandelt werde . Alle Zeitungen
erklären , daß die Entscheidung über die Forts
führung der Konferenz von Tokio allein in
Händen Englands liege . Wenn England unter
Verleugnung des geschlossenen Abkommens jekt
Schwierigkeiten machen wolle , dann sei Japan
durchaus vorbereitet , die Verhandlungen ab¬
zubrechen .

Kürzmeldungen
Mit großer Schärfe wendet sich die Madris

der Zeitung Arriba " gegen die fortdauernde
Hezze der französischen Presse gegen Spanien .

Nach einer Reutermeldung aus Bannu an
der indischen Nordwestgrenze ist es dort zu
blutigen Fämpfen zwischen britischen Truppen
und Gruppen der sich gegen die britischen Unter¬
drückungsmethoden wehrenden Nordweststämme

Ueber die geplanten englisch -französisch¬
sowjetrussischen Generalstabs besprechungen , die
in acht bis zehn Tagen in Moskau beginnen
sollen , wird am heutigen Montag eine Er¬
flärung des Ministerpräsidenten Chamberlain London , 31 . Juli .
im Unterhaus erwartet . Diese Generalstabs = Am heutigen Montag beginnen die größten
besprechungen , die offenbar dazu dienen sollen , Manöver zu Lande und zur See , die England
die politisch festgefahrenen Verhandlungen seit zwanzig Jahren abgehalten hat . Ueber
wieder flott zu machen , haben die englische zehntausend Flottenreservisten beziehen ihreAufmerksamkeit wieder auf die Rote Armee ge- Station ; in wenigen Stunden sollen 48lenkt . Daily Telegraph " ist sich dabei plök¬
lich bewußt geworden, wie wenig 3uver Schiffe der britischen Reserveflotte voll be¬
lässiges über die sowjetrussischen Armeen mannt sein . Ende der Woche werden die 130
in London bekannt ist. Sogar die ausländischen Schiffe der Reserveflotte manövrierfähig sein
Militärattachés in Moskau würden die Rote für die Flottenparade vor dem König in der
Armee nur zweimal im Jahr bei Paraden zu Weymouth - Bucht . Die Parade findet am gekommen .Gesicht bekommen und seien zum Teil Marschall 9. August statt . Die Schiffe der Heimatflotte
Woroschilow überhaupt nie vorgestellt worden . haben damit begonnen . sich gruppenweise nachWährend Moskau seine Armee mit großen Die für heute vormittag in Tokio angesetzte
Geheimnissen umgebe, versuche es , über die Rosythe und Invergordon zu begeben. Im Sonderkonferenz über Tientsiener Wirtschafts¬
Seere anderer Mächte alle nur erreichbaren Laufe der Woche werden außerdem 135 000 fragen wurde auf englische Anregung ver¬
Ausführungen herauszuholen . Sehr aufschluß - | Truppen der Territorialarmee großangelegte
reich ist auch die Tatsache wie der Daily Uebungen abhalten , während am 9. und 10 .

Telegraph " berichtet, daß auf jowietrussischer August in London und Südengland große Ver¬
Seite Generalstabschef Schaposchnikow die dunkelungsübungen durchgeführt werden

Merhandlungen führen werde , Schaposchnifom lollen ,

schoben , um beiden Seiten Gelegenheit zu

geben, weitere Vorbereitungen zu treffen. Seit
dem frühen Morgen finden in Tokio englande

feindliche Rundgebungen statt .



Warum Fernsehen zunächst nur in Berlin ?
Die Laune der Ultra -Kurzwellen - Einzelheiten aus dem technischen Gebiet

(Drahtbericht seres Sonderberichterstatter | für diese Erscheinung ging dahin , daß der Neu¬
yorker Sender seine Strahlen genau auf die
Horizontallinie seiner größten Reichweite ge¬
richtet hatte .

Berlin , 31. Juli .

Wie gemeldet , ist der Fernsehrundsunt
von der Reichspost jetzt für die Oeffentlichkeit
freigegeben , allerdings mit der verblüffenden
Einschränkung , daß zunächst das Fernsehen im
eigenen Heim nur dem Berliner Raum im Um¬
freis von 50 bis 100 Kilometer möglich ist .

Die technische Frage des Fernsehens als
Grundbegriff ist schon seit Jahren gelöst. Man
hat in Deutschland bereits auf den vergangenen
Rundfunkausstellungen und bei anderen Groß
ausstellungen im Reich der Oeffentlichkeit Ge¬

Notlandung des Luftfahrtministers
( Von unserem Vertreter in London )

London , 31 . Juli . .

Großes Aufsehen erregt in England ein
ernster Unfall des Flugzeuges , in dem der

Im Grunde ist die Zahl der zu errichtenden englische Luftfahrtminister Sir Kingslen
Fernsehsender in einem Land von der Größe Wood Freitag nachmittag von London nach
des Raumes und der Reichweite der Sender Belfast fliegen wollte . Die Maschine , die zu
abhängig . Allerdings wären zur Vorsorgung den stärksten englischen Apparaten gehört ,
eines Landes wie Deutschland mit Fernseh - mußte , angeblich wegen des stürmischen Wet¬
programmen weit mehr Sender erforderlich als

fie das heutige Rundfunkprogramm benötigt. ters , über der Irischen See umkehren und an
Durch eine geeignete Ausnutzung vorhandener der englischen Küfte eine Notlandung vor .
hoher Berge läßt sich die Horizontalweite und nehmen , wobei ein Flügel abgebrochen ist und
damit der Empfangsraum eines Senders ver - auch der Rumpf des Flugzeugs start beschädigt
größern . Eine weitere Einsparung könnte dann wurde. Sowohl der Minister selbst wie auch
die Errichtung von Zwischensendern mit sich der mitfliegende englische Luftmarschall Sir
bringen . Speziell für Deutschland bildet zum Christopher Courtenay und bie

sehsender - Zentrale wegen seiner Höhe und seis
ner weiten Sicht einen idealen Platz für die
, , Bestrahlung " von ganz Mitteldeutschland .
Eine weitere günstige Rolle führt der weitere
in Vollendung befindliche Sender auf dem
Feldberg im Taunus für seinen Raum durch.
Die übrige Verteilung der Sender in Groß
deutschland wird sich dann in planmäßiger An¬
passung an die Empfangsmöglichkeiten nach den
ferntechnischen Gesezen ergeben .

legenheit gegeben , sich von der Vollendung des
tugel auf keinen Fall anpassen . Auf diese Weise Beispiel der Brocken bereits als eine Art Fern übrigen Begleiter sind offenbar nicht unerheb

„Wunders Fernsehen" zu überzeugen, ganz ab¬
gesehen davon, daß der vorhandene Fernseh :
sender Berlin - Wizleben ständig Versuche mit
Fernsehen ausführt , die teilweise der Deffent
lichkeit zugänglich waren , jedenfalls aber den
Beweis für die Fähigkeit , fern zu sehen" er¬
brachten .

Von Neuhork bis Long Island

der Kurzwellen sind nun diese Strahlen
Entsprechend der gradlinien Fortpflanzung

von
der Horizontallinie die sich auf dem Erdboden
befand weiter fortgepflanzt worden . Sie
hoben sich auf diese Weise wieder vom Erd¬
boden ab , weil ja die Erde eine Kugel ist und
sich die Kurzwellen der Krümmung der Erd¬

gerieten die Strahlen des Neuyorker Senders
zufällig in den Antennenbereich der Station auf
Long Island . Die weiteren Versuche ergaben,
daß man eine Kurzwelle in dem Augenblick von
einem Fernsehsender zum anderen übernehmen
kann , wenn die Antennenhöhen der einzelnen
Stationen im entsprechenden Verhältnis zur
Horizontalreichweite stehen , sich also die gegen
feitigen Strahlen auf einer Horizontallinie
berühren .

Filmschiff wurde leck geschossen
Unfall bei den Aufnahmen

Swinemünde , 31 . Juli .

Wenn trotzdem das Fernsehen auch jetzt im
Zustande weiterer technischer Vollendung und
angesichts der Herausgabe von Fernseh -Emp¬
fengsgeräten noch eine gewisse praktische Be =
gnzung erfährt , so sind es die besonderen
Eigenschaften der bei den Fernsehsendungen be =
nuzten ultrafurzen Strahlen von 5 bis 10

Meter Länge , die eine weitere Verbreitung des
Fernsehbetriebes im Sinne eines großdeutschen
Empfangs im Augenblick noch verhindern . Es
müssen noch zahlreiche Fernsehsender gebaut so = Bei den Aufnahmen für den Emil -Jannings¬
wie Kabelneze gelegt werden, um einen Ge- Film der Tobis „Der letzte Appell" , die zur
meinschafts -Fernsehempfang im ganzen Reich Zeit unter Mitwirkung von Einheiten der deut¬
zu ermöglichen. Zur Zeit ist nur der Fernseh- schen Kriegsmarine in der Ostsee auf der Höhesender Berlin -Wizleben im technischen Ausbau von Swinemünde stattfinden , ereignete sich ein

vollendet und daher für den praktischen Betrieb aufregender Vorfall . Eine Bombe plagte dicht
geeignet , während die Sender Brocken und neben dem Dampfer Reiher " , der für den
Feldberg noch nicht ganz sendefertig sind. Aus Film genau nach dem historischen Bäderdampfer
diesem Grunde ergibt sich die vorläufige Be - Königin Luise " umgebaut wurde . Die Er¬
schränkung des Fernsehempfangs auf den Ber - plosion verursachte ein großes Led unter der
liner Raum ; es ist natürlich klar, daß sich der Wasserlinie , und der etwa zweitausend Tonnen
Empfangsbereich wesentlich weitet , wenn erst große Dampfer , an dessen Bord sich die Film
die Sender Brocken und Feldberg in Betrieb leute der Tobis mit den Darstellern Emil
genommen werden können, was nicht mehr Jannings , Werner Krauß , Josef Sieber und
lange dauern dürfte . dem Regisseur M. W. Kimmich an der Spike

befanden , neigte sich sofort zur Seite . Glücklicher
weise wurde niemand verletzt .Die Rolle des Horizonts

"

Unter großen Mühen wurde ein Lecksegel vor

die beschädigte Stelle der Schiffswand gezogen,
so daß das Fluten der unteren Räume aufhörte .
Da die Lage aber nach wie vor bedrohlich aus¬
sah , wurden die Filmleute durch Rettungsboote
der beteiligten Torpedoboote aufgenommen .

zu „ Der leßte Appell "

"

lich verlegt worden ; vor allem hat ein Nerven
chock dem Minister die Fortsekung des Fluges
unmöglich gemacht Von den beiden Begleite

flugzeugen kam nur eines wohlbehalten in Bel
fast an . wo Mitglieder der nordirischen Res
gierung vergeblich auf das Eintreffen des
Luftfahrtministers warteten .

Sir Kingslen Wood wollte in Nordirland

die dort neugebildeten Reserveeinheiten der

Luftwaffe besichtigen . Gerüchte über einen

Sabotageaft irischer Terroristen an dem Flug¬
zeug des Ministers , die natürlich in London

sofort laut geworden sind , haben sich bis jetzt
nicht bestätigt .

Bei den Rettungsarbeiten beteiligte sich auch

das Artillerieſchulschiff Bremse" der deutschendas Artillerieſchulschiff Bremse" der deutschen Londoner Ballonsperre ungenügendKriegsmarine , das im Film die Rolle des eng
lischen Kreuzers Amphion " spielt . Die (Drahtbericht unseres Vertreters in London )

Themsemündung durch die Minen der „ Königin
Amphion " wurde am 5. August 1914 in der

London , 31 . Juli .

53 Die großen Manöver der LondonerLuise" versenkt , die sie bei ihrem tollkühnen
Ballonsperre , die in den legten TagenDurchbruch gelegt hatte .

der seinerzeit in aller Gile zum Hilfskreuzer geben, daß die eingesetzten 500 Ballons völlig
Um den Handstreich dieses Bäderdampfers , abgehalten worden sind , haben ers

umgebaut wurde , der bei Nacht und Nebel in ungenügend sein werden , um einen aus
der Themsemündung, im Zentrum des englischen reichenden Schutz gegen Bombenangriffe zu
Verkehrs , Minen legte und danach von eng bilden .
lischen Kriegsschiffen zusammengeschossen wurde , Zahl von Ballonen nötig sein , so wird fest
geht die Handlung dieses Tobis -Filmes Der gestellt, um die englische Hauptstadt in ihrer
lehte Appell" . Angelpunkt ist das heldenhafte heutigen Ausdehnung zu sichern.
Verhalten der Ueberlebenden der deutschen Be =
sakung , die auf die Amphion " übernommen
wurde , bei allen Verhören aber nicht die Lage
der Minensperre verrieten und schließlich mit
samt der „Amphion" durch die von ihnen ge¬
legten Minen untergingen .

Der Dampfer Reiher " wurde ins Dof ge¬
bracht . Die Wiederinstandsetzungsarbeiten sind
sofort aufgenommen worden .

Nach dem Gattenmord Heiratsantrag
Unfall vorgetäuscht , um die Versicherungssumme zu ergaunern

( Eigener Bericht )

Berlin , 31 . Juli .

Ultra - Kurzwellen unterscheiden sich grund¬
sählich dadurch von den erdumspannenden nor¬
malen " Wellen der Rundfunksender , daß sie
sich nur gradlinig fortpflanzen und
der Rundung der Erde nicht anpassen . Eine
Ultra - Kurzwelle ist infolgedessen auf dem
Erdboden nur so lange zu empfangen , wie der
Horizont von dem Standpunkt des jeweiligen
Senders zu übersehen ist . Alles , was hinter
bem Horizont oder hinter einem höher gelege
nem Gebirge liegt , kann die jeweilige Kurz¬
welle nicht erreichen . Der Empfangsbereich bzw.
bie Horizontalweite ist also um so größer , je
höher die Fernsehsender - Antenne gelegen ist . Es
ist somit möglich , von der Höhe des Fernseh¬
fenders aus ziemlich genau die Größe des ente Nach langwierigen Ermittlungen der
sprechenden Empfangsgebietes zu errechnen . Berliner Kriminalpolizei gelang es , das Ge¬

Es ist begreiflich, daß man an dem Begriff heimnis um den Tod einer im April dieses
Des Fernsehehs und seiner prattischen Verwirt - Jahres vergiftet aufgefundenen Frau zu klä¬
lichung mit den verschiedensten Versuchen weiter ren . Als Mörder wurde ihr Ehemann jezt ver¬

arbeitet , und es ist auch auf diesem Neuland - haftet . Er gestand nach längerem Leugnen ,
seine Frau umgebracht zu haben , um sich nach

gebiet wieder der Fall , daß manche Zufalls ihrem Tode mit einer anderen zu verheiraten
entdeckungen aufschlußreiche Hinweise geben . Sound in den Besitz einer hohen Versicherungs¬
hat man bei den Strahlen des Neuyorker
Ultra -Kurzwellensenders , der auf dem Empire¬

Building -Wolfentrager errichtet ist, die Fest
Stellung gemacht , daß dieser Neuyorker Sender
mit seinen Strahlen den normalen Horizonte
bereich überschritt und an Stelle der erwarte
ten 75 -Kilometer - Grenze noch auf der 110 Kilo¬
meter entfernt liegenden Küsteninsel Long Is
land empfangen werden konnte . Die Erklärung
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Der Chor der Eintreiser

Es langt immer noch nicht ! "

summe zu setzen .
Die Tat des 55jährigen Mannes war von un¬

gewöhnlichen Roheit und Kaltblütigkeit . Als
er vor etwa Jahresfrist zu einer 38jährigen
Frau in nähere Beziehungen trat , beschloß er ,
einer zerrütteten Ehe endgültig ein Ende zu

machen . Er erzählte seiner Geliebten , daß seine
Ehefrau bereits seit zwölf Jahren trant sei
und sicher bald sterben werde . Nach ihrem Tode
stände einer Ehe nichts mehr im Wege .

Schon aus diesen Worten geht seine Tötungs¬
absicht klar hervor , mehr aber noch aus der
Tatsache , daß er in derselben Zeit hinter dem
Rüden seiner Frau mit Hilfe gefälschter Unter
schriften zwei Lebensversicherungen auf eine

Gesamtsumme von 15 000 Reichsmart abschloß .
Anfang April führte er die lange vorbereitete
Tat dann taltblütig aus .

Es werde mindestens die füin fache

Bei Birkenhead stürzte ein in Amerika
gebautes Bombenflugzeug ab und verbrannte .
Die drei Insassen wurden getötet .
Der Bomber befand sich auf einem letzten
Probeflug vor der Uebernahme durch die
englische Luftwaffe .

Belgien stapelt Margarine
Brüssel , 29 . Jult .

Durch einen Beschluß der belgischen Regie¬
rung wurden fürzlich die Mühlenbefizer ver
pflichtet , im Hinblick auf die Möglichkeit
einer Unterbindung der überseeischen Getreides

zufuhr ständige Borräte an Mehl in Höhe des
breimonatigen Bedarfs des Landes zu unter¬
halten . Jetzt wurden entsprechende Bestimmun
gen auch für die Margarine - Industrie ere

lassen, die in der Lage sein muk. auch ohne
Zufuhr neuer Rohstoffe den Margarine -Be¬
darf des Landes auf drei Monate hinaus
zu decken.

Todessturz im Wilden Kaiser

Er fuhr mit seiner Frau auf ein in der Nähe
der Stadt gelegenes Grundstück hinaus . Dort
machte er sie betrunken . Die völlig Bewußtlose
legte er dann ins Bett . Nachdem er den Gas¬
hahn geöffnet hatte , fuhr er in die Stadt zurück,
wo er noch am selben Tage seiner Freundin er¬
lärte , fie" läge nun endlich im Sterben . Am

nächsten Tage kehrte er auf sein Grundstück zu¬
rück , wo er die Frau in der Wohnlaube tot vor = (Eigener Bericht ).
fand . Er befestigte am Gastocher einen schad Innsbrud , 31 . Juli .haften Schlauch und begab sich dann zur Polizei ,

Erst jetzt gelang es einer Mannschaftum den „ Unfall " anzuzeigen .
Noch am selben Tage machte er bei den Eltern der alpinen Rettungsstelle Kufstein , zwei

ſeiner Braut" einen offiziellen Heiratsantrag . schwierigsten Kletterfelsen im Wilden Kaiser,
Fleischbant - Hochwand , einem der

Weiter kaufte er sich in Erwartung der Ver¬
sicherungssumme einen Kraftwagen und ein abgestürzte Bergsteiger aus Sachsen zu bergen .
Grundstück . Im übrigen ahnte zunächst niemand Die beiden Männer waren Montag beim
etwas von dem schaurigen Verbrechen . Den Ver - Aufstieg von einem Unwetter überrascht wor
dachtsgründen , die jedoch vorlagen , ging die den und hatten etwa zwanzig Meter unterhalb
Polizei in monatelanger Arbeit nach. Jetzt des Gipfels in der Fleischbant-Ostwand wegen
schritt sie zur Verhaftung des Täters , der unter heftigen Schneetreibens Biwak beziehen müssen .
dem Eindruck des Beweismaterials schließlich Dienstag morgen scheinen sie beim Weitergehen
ein Geständnis ablegte .

-

Auf die Braut geschossen
Durch Eifersucht auf die Anklagebank gekommen

(Eigener Bericht )

Berlin . 31 . Juli .

Die Geschichte einer finnlosen Eifersucht
bildete den Hintergrund einer Schwurgerichts¬
verhandlung beim Landgericht Berlin , bei der
sich ein Angeklagter wegen versuchten Tot
schlages , gefährlicher Körperverletzung sowie
Freiheitsberaubung und Bedrohung zu verant¬
worten hatte . Der Angeklagte , dessen erste Ehe
nach elfjähriger Dauer vor einigen Jahren
gefchieden wurde , lernte 1936 eine gewisse
Maria kennen , mit der er sich , obwohl sie be¬
deutend jünger war als er , verlobte . Beide
lebten von Anfang 1937 bis Mitte 1938 in
einem gemeinsamen Haushalt . Während dieser
Zeit hatte das Mädchen ein wahres Martyrium
auszustehen , da es von dem Angeklagten
ständig mit unbegründeter Eifersucht geplagt
wurde . In einem Fall war es sogar zu einem
versuchten Totschlag gekommen .

Den Anlaß gab die Tatsache , daß Maria
einem gemeinsamen Bekannten zu seiner Hoch¬
zeit gratuliert hatte . Der eifersüchtige Bräuti¬
gam geriet darüber in so sinnlose Wut , daß er
eine Pistole zog und , nachdem er seiner Braut
mehrere Fußtritte versetzt hatte , auch einen
Echuß auf sie abgab , der jedoch sein Ziel ver¬
fehlte . Als der Angeklagte sah , daß er nicht
getroffen hatte , war fein 3orn im Nu ver¬
rauscht , und er stürzte sich auf seine Braut um
sie zu Herzen und zu küssen . Da er offensichtlich
Reue zeigte und Besserung verforach , brachte
die Braut den Vorfall nicht zur Anzeige . Bei
diesem Versprechen jedoch blieb es . Kurz dar¬
auf mußten zweimal Bolizeibeamte herbei
gerufen werden , um den Wüterich zu beruhigen .
Ueber einen weiteren Vorfall . der am 15 . Juni

( Groth , M. ) des vergangenen Jahres geschah , kam es dann

Opros

zur Anklage. An diesem Tage hatte der Ange:flagte seine Braut , während er zur Arbeit
ging , im 3immer ohne Essen eingeschlossen.
Als sie ihm am Abend darüber Vorwürfe
machte , verprügelte er seine Verlobte so schwer,
daß diese notdürftig bekleidet aus der Woh¬
nung flüchtete und bei Nachbarn Schuh suchen
mußte .

Hochwasser verschlingt Erntewagen
(Eigener Bericht )

Gleimi , 31 . Juli .

J Die Hochwasserkatastrophe in Ober¬
schlesien hat drei Todesopfer gefordert . In
Rudgershagen , Kreis Gleiwik , gerieten die
Pferde eines mit Erntearbeitern besetzten
Fuhrwerks auf der überfluteten Straße vom
Wege ab mit dem Wagen in eine meterhoch
überschwemmte Wiese . Während es acht Män¬
nern gelang , festen Boden zu gewinnen , sind
zwei Arbeiter und eine Frau ertrunken .

Stausee begräbt drei Autofahrer
(Eigener Bericht )

Weimar , 31. Juli .

An der Saaletalsperre bei Loben =

stein verlor der Lenter eines mit drei Per¬

sonen besekten Kraftwagens in einer ab :
schüssigen Kurde die Gewalt über das Fahr¬
zeug und raste in den Stausee . Ein Arbeiter ,

der Augenzeuge des Unfalls war , sprang nach .
um die Insassen zu retten . Es gelang ihm
aber nicht , die Türen bei dem starten Wasser¬
druck zu öffnen . Erst nach einer halben Stunde
fonnte die Feuerwehr die drei Leichen bergen .

an der

abgerutscht zu sein und dabei lebensgefährliche
Verlegungen erhalten zu haben . Nur der
Umstand , daß sich das Seil perklemmte . vers
hütete einen Absturz über die ganze Wand .
Der auf ihre Hilferufe aufgebrochenen Rettungs
mannschaft war es nicht möglich , zur Unfall¬
stelle vorzubringen , da die Felsen start vereist

Bergsteiger nur noch als Leichen in einer
waren . Am übernächsten Tag fonnte man die

Rinne des Felsens auffinden .

Drud und Berlag Re Gaunerlag ejer -Ems , Gmb
Zweigniederlassung Emden Verlagsleiter Sans a ex .
Emben

Hauptschriftleiter Men Folteris Stellvertretez :
Dr Emil Krigler : Schriftleiter vom Dienst Friedrich Gain .

Berantwortlich (auch jeweils fü die Bilderi tüi Bolitit ,
und Wirtschaft : Friedrich Eain ; für Kultur iomis die
Ausgaben Norden . Aurich und Harlingerland Dr. Emil
Krizler , für Gau und Broring fomic Sport : Frienrich
Keiser ; für Emden : Hellma ' h Rinsfn , lle in Emden ,
außerdem Schriftleiter in Leer Heinrich Herlyn und Fr
Brockhoff . in Aurich Heinrich Herderhorst , in Norden :
Hermann König . Berliner Schriftleitung : Graf Reischach .

Berantwortliche Anzeigenletter Baul Schimg . Embes
D. Juni 1939 Gesamtauflage 28 101

davon Bezirksausgaben
Emden -Aurich -Norden Harlingerland
Leer -Reiderland

18 102
9 999

Bur Beit ist die Anzeigenpreislite z 18 füz alle Aus
gaben gültig . Nachlaßifcffe ! für die Bezirksausgabe
Emden -Norden -Aurich -Harlingerlonb und die Bezirksaus
gabe Leer -Reiderland B für die Gesamtausgabe

Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe Die 46 ( 11
meter breite Millimeter etle 13 Pfennig ote 8 minte
meter breite Text -Millimeteraeil . 80 Vfennig

Anzeigenpretje für die Berrisausgabe Emben noiden
Aurich Harlingerland Die 46 Willimeter breite . llie
meterzeile 10 Pfennig die 68 Mills neiet . breite Tegt
Millimeterzeile 40 Pfennig

Anzeigenpreile für die Bestrtsausgabe Beer Retberland :
Die 46 Willimeter breite Millimeterzeile 8 Pfennig , bie
68 Willimeter breite Text -Millimeterzeile 401 Brennig

Ermäßigte Grundpreise nur für die jemetlige Restzt
ausgabe Familien und Kleinanzeigen fennig

Im RS -Gaunerlag Meler -Ems GmbH ericheinen ing
gefamt

Ostfriesische Tageszeitung
Bremer Zeitung
Oldenburgische Staatsseitung

28 101
37 203
39 200

Wilhelmshavener Kutter 17 031

Gesamt -Auflage : 121 585



Schiffahrt und Wirtschaft
Fiffer u. v . Doornam Reederei GmbH ., Emben . Lina

Fisser 28. von Jakobstad nach Rotterdam . Marie Fisser
28. von Rotterdam nach Methil Christoph v. Doornum
28. von Botwood nach Avonmouth .

Hendrik Fisser AG . , Emden . Franciska Hendrik Fisser
29. von Lovisa in Königsberg . Konsul Carl Fisser 28 .
von Emden nach Narvik .

Norddeutscher Lloyd , Bremen . Columbus 28. La Guayra
nach Curacao . Aller 29. Sydney nach Brisbane . Arucas
27. La Palma nach Antwerpen . Eisenach 28. Antwerpen
nach Cristobal . Frankfurt 28. Norfoit nach Houston .
Fulda 28. Taku . Inn 28. Ceara . Leipzig 28. Antwerpen .
Nienburg 28. Rio nach Kapstadt . Regensburg 28. Hong¬
fong nach Schanghai . Snar 27. Funchal nach Bremen .

Deutsche Dampfschifffahrts -Gesellschaft Sansa " , Bremen .
Drachenfels 28. von Bedibunder . Ehrenfels 28. von Suez .
Freienfels 28. von Bushire . Lichtenfels 29. Bombay .
Neidenfels 28. Perim pass Neuenfels 28. Suez . Ockenfels
28. Gibraltar pass . Rolandsed 29. Hamburg . Stolzenfels
28. von Port Sudan . Trautenheim 28. von Port Said .

AchilDampfschifffahrts -Gesellschaft , ,Neptun " , Bremen .
les 28. Bilbao nach Bremen . Ajar 28. Tarragona nach
Barcelona . Astarte 28. Amsterdam. Bellona 29. Lissabon
nach Bremen . Ceres 29. Rotterdam pass. nach Antwerpen .
Delia 28. Antwerpen nach Bremen . Elin 28. Köln . Kro¬

Latona 28. Antwerpennos 28. Rotterdam nach Aarhus .
nach Fettefjord . Leander 28. Oporto . Riobe 28. Danzig
nach Rotterdam . Olbers 27. Gefle nach Kallerö . Orest
28. Köln . Triton 27. Barcelona .

Argo Reederei Richard Adler u . Co. , Bremen . Geier
Habicht 29. London nach28. Rotterdam nach Dalsbrut .

Bremen . 3bis 29. Newcastle nach Hartlepool . Lumme
29. Antwerpen . Phoenix 29 Hull nach Hamburg . Pin .Rabe 28. Koivisto nachguin 28. Hull nach Bremen .

Schwalbe 28. Rafstö . Zander 29. Kingslynn.Elsfleth .
Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 28. Rotterdam

nach Brate . Atta 26. Tefirdagh nach Syra . Andros 27 .
Istanbul nach Oran . Arkadia 27. Hamburg . Hans Arp 28 .
Rotterdam nach Dran . Arta 27. Piräus . Athen 28. Tö
müt nach Tripolis /S . Belgrad 26. Piräus . Cairo 28.
Iskenderun nach Mersin . Cavalla 27. Dubrovnik nach Al¬

Chios 28 Tessaloniti . Derindje 26. Djidjelli nachgier .
Rotterdam . Galilea 26. Morphou . Heraflea 27. Piräus .
Inger Toft 25. Thessaloniki nach Gibraltar f . D. Ingo
25. Tripolis /B. nach Alexandrien . Ithaka 29. Gibraltar
pass. Kreta 27. Samsun . Kythera 26. Gibraltar pass .

Das Buch

Larissa 27. Gibraltar pass . Macedonia 23. Gibraltar pass .
Milos 25. Izmir nach Tripolis /S . Morea 24. Gibraltar
pass. Tilly L. M. Ruß 28. Ouessant pass. Samos 26.
Hamburg . Yalova 28. Antwerpen nach Algier .

Unterweser Reederei AG . , Bremen . Fechenheim 22. Ham¬
burg . Ginnheim 22. von Port Said . Schwanheim 25.
von Norfolk . Gonzenheim 27. von Brake . Bockenheim
21. von Boca Grande . Heddernheim 25. von Rotterdam .

Name d . Schiffes

D. Norderney
D. Nordenham
D. Sir Ernest Caßel
D. Rappic IV .
D. August Thyssen
D. Jocobus Fritzen
D. Visten
D. Elise Schulte
D. Dollart
D. Sally
D. Neritos
D. Maccie
D. Emshörn
D. Martha H. Fisser
D. Stadt Emden
D. Ernst

D. Mounth Kytheron
D. Dalarö
D. Klaus Fritzen
D. Emsriff
D. Martha
D. Johanna

Oftfriesische Bornamen
Dr . Hinrich 3ahrenhusen

erscheint bald !

150 Seiten stark , einschl . Namenverzeichnis

Vorverkaufspreis geb . RM . 3 , -

in Leinen RM . 3,60

Dorausbestellungen bei allen Buchhandlungen

lowie der Ostfriesischen Sippenstelle , Emden , und

allen Gelchäftsstellen der Ostfriesischen Tageszeitung

Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinde Neuefehn

Bis zum 12 . August 1939 sind

jämtliche Kanäle sowie Abflußgräben
zu Neuefehn instand zu sehen .

Reuefehn , den 28. Juli 1939 .

Weener

Der Bürgermeister . B. Baumann .

Gerichtliche Bekanntmachungen

Handelsregister .

Für die Angaben in ( ) feine Gewähr !

Amtsgericht Weener , den 18. Juli 1939 .

Neueintragung : A 88 Ubbo de Freese in Bunderhee .
(Saaten , Samen - und Düngemittelhandlung .)

Stellen - Angebote

Vertrauensstellung
in Wilhelmshaven

für jüngere Dame aus dem Bürobedarfsfach .

Brief und Bild an die OT3 . , Emden , unter € 2120 .

Auf sofort

2 Hausmädchen
in Dauerstellung gesucht .

=Bavaria Restaurant Wilhelms¬
haven , Inh . Erich Zimmermann ,

Roonstraße 17 .

Gesucht z . 15. Aug . od . spät .

ein nicht zu ig . Mädchen als

Verkäuferin
für mein Lebensmittelgeschäft
bei freier Station .

Aug . Reil , Oldenburg i . D. ,
Auguststr . 57 , Fernruf 2381 .

Angesteller mit Kindern sucht

Suche wegen Verheiratung
unseres Mädchens

Hausgehilfin
für Einfamilienhaus .

Dr . Gramsch , Wilhelmshaven ,
Herbartstraße 89 .

Sausgehilfin
gesucht .

Angebote an Hotel Frisia ,
Leer .

Zum baldigen Antritt

auf jofort od. später tüchtige nette Hausgehilfin
Saushälterin

zur Führung seines Haush .

Schr . Angebote unter E 2122

an die OT3 . , Emden .

für feinen Privathaushalt (4
Personen ) gesucht .

Gefl . Angebote erbeten an

Frau Nughorn , Oldenburg
i . D. , Elsässer Straße 29 .

Keltheim 24. von Narvit . Eschershelm 28. von Rotterdam .
Union Handels - und Schiffahrts -GmbH . , Bremen . Vege¬

jad 29. Bremerhaven nach St . Marta ( Columbien ) . Weser¬
münde 30. Rotterdam fällig .

F. A. Vinnen u . Co. , Bremen . Carl Finnen 28. von
Derindje .

Wesermünder Fischdampferbewegungen : Am Markt ge=
wesen: Fd . Ostfriesland , Bremerhaven , Franz Westermann ,
Ostmart , Bürgermeister Smidt , Karl Bergh , Dr. A.
Strube , H. Hohnholz , Dresden , President Muzenbecher ,
Hermann Bösch, Ludwig Sanders , Friesland . In See
gegangen : Fd . Falkenstein , Gustav Hugo Deiter , Heinrich
Baumgarten , Johann Stadtlander , Ostmart , Dr. A.
Strube , H. Hohnholz . Bremerhaven .

Der Verkehr im Emder Hafen

Haeger & Schmidt
J . Frizen & Sohn
Frachtkontor
Schulte & Bruns
Lehntering & Cie .
Frachttontor

Kapitän Nation Angekommer

Deutschland 29 . 99
29 .

Öhmann

Schmiedeberg
Beyer

Schweden 29 .
Norwegen 29 .
Deutschland 29 .

29 .

Matler

Frachtkontor
Lehntering & Cie
Haeger & Schmidi"
Frachtkontor

"9

Lunden
Schmidt
Part

Schweden 30 .
30 .Deutschland
30 ,

Finnland 30 .
Griechenld . 30 .
Deutschland

"
99

"

30 . "
Bollmann
Part
Beyer

30 ." 99
30 .99 19
30 .19 "

10 30 .

Abgegangen

Tornqvist
Sarkowsty
Ernst
Wehlen
Deters

Griechenld . 29 .
Schweden 30 .
Deutschland

Frachtkontor99

30 . 99
30 ." "
29 ."
29 .99

3wei tüchtige , junge

Mädchen
für Küche und Haus gesucht .
Eintritt nach Uebereinkunft .

Hauptbahnhofs

Schulte & Bruns
Kauffahrtei
Fisser & v . Doorn .
Kauffahrtei
Frachtkontor

Kauffahrtei
Frachtkontor

Tiermarkt

Zu verkaufen

2 dreijährige
Gaststätten , Oldenburg schw . Pferde
in Oldenburg .

Suche einen

Schuhmachergesellen
evtl . älteren Schuhmacher od .

Liegeplaz

Neuer Hafen
99
"
"

99

Hafenmagazin
Neuer Hafen
Brikettfabrik

Sch . & Br . Werft
Neuer Hafen

93

Außenhafen

Verkehrsverbesserung im Emsland
Der Plan für die Umgehungsstraße

Fernverkehrsstraße 70 bei Meppen ist für

den zweiten Bauabschnitt von der Esterfelder
Stiege über die kanalisierte Ems bis zur Uebers
führung der Kruppbahn fertiggestellt . Er besei
tigt neben dem Warten vor der Hubbrücke eine
schienengleiche Kreuzung mit der Reichsbahn .
Die Baustrecke , die im Zuge der Verbindung
Rheinland -Westfalen mit dem Emsland und
den ostfriesischen Inseln liegt , weist
durch ihre Transporte zu den Gefangenen¬
lagern , zum Kruppschen Schießplak , Gruben >

holzabfuhr und Bäderverkehr einen starken
Verkehr auf Bestimmend für die Linienfüh
rung war der Neubau des Seitentanals Glee¬

jen - Papenburg . Die neue Umgehungsstraße
wird 13 . 50 Meter breit . Davon entfallen auf
die Betonfahrbahn 6. 50 Meter . Der Radfahr
weg erhält eine Breite von 1. 80 Meter .

Baggerarbeiten in Oldenburg

Die Stadtverwaltung von Oldenburg läßt
seit einiger Zeit im Stadtgraben zur Reinis
gung und Entschlammung Baggerarbeiten auss
führen . Die Arbeiten sind mit einigen
Schwierigkeiten verbunden , da der Flußlauf
ziemlich schmal ist und auch die Brücken für
den Weitertransport des Baggers ein Hin =
dernis bilden . Aus der Helene - Lange - Brücke
mußte ein Stück herausgenommen werden , um
den Bagger auf die andere Seite zu schaffen .
Ferner werden Baggerungen in der Haaren
und im Hafen vorgenommen . In letterem
sollen 16000 Rubikmeter Erde bewegt
werden .

Ewiges Deutschland 10
Pf .

DURCH JEDEN BLOCKWALTER DER NSV

(passend), davon eine tra Möbeltransport und - Lagerung
gende Stute .

Zu erfragen unter
bei der OTZ . , Emden .

Weltere tragende
Invaliden , welcherangenehme AngelöftuteHausgemeinschaft wünscht .

A. Roelff , Jemgum ,
Kreis Leer .

Gesucht auf sofort einige

Binfter
Peter Herlyn , Twiglum
Fernruf Emden 2127 .

Swei Kraftfahrer

und Beifahrer
auf sofort gesucht .

Martin Diekmann , Aurich ,
Pferdemarkt 1, Fernruf 671 .

Zu verkaufen

Verkaufe : 1 Motor mit Anlasser
1 Dampftessel ( Kupfer f . Bäckerei )
1 Tresen , 2 m lang
1 großen Austrageforb
1 Schokoladen -Schrank
1 Treibriemen , fast neu ,

8 m lang , 8 cm breit .

Cäciliengroden , Haus 277 .

Wegen Umstellung des Be

343
21

Der moderne He

GerhardvonEmden GerhardvonEmden
Ruf272Aurich Ruf 272Aurichgegen sicheres Arbeitspferd

zu vertauschen

Zu erfragen unter Nr . 345
bei der OT3 . Emden .

Fahrzeugmarkt

1100 -ccm >

Sania Limousine
in bester Verfassung abzugeben .

Yachtfegel ,
Bootsperfennige , Bezüge

E. Mandema , Emden , Refferlanderstraße 122.
Fernsprecher 2661

Segelmacherei , Taklerei , Schiffsartikel

Schriftl. Angebote unterE2127 Beerdigungs - Institut - Leichenauto
an die OTZ . Emden .

Zu vermieten

Zu vermieten eine sonnige

3 - 5 -Zimmerwohnung
nebst Küche u . Zubehör , evtl .
Garage u . kl . Garten , in gut .
Hause , Umgegend Leer .

Schr . Angebote unter E 2123
an die OTZ . , Emden .

Vermischtes

triebes habe ich einen großen, 300 RM .gut erhaltenen

Eisschrank
zu verkaufen .

J . de Wall , Großefehn ,
Fleischerei .

Ich habe günstig abzugeben

ca . 500 eithene

Bfähle
1,80 m Ig . , 7 - 10 cm mitt !. D.

Heinrich Meynen , Sägewerk ,

Westerstede i . D.

Fahrbare und stationäre

Förderbänder
A. Menze , Bremen , Ingel¬
heimer Str . 37 . Ruf 50997 .

Zu kaufen gesucht

Wellblech Garage

Obige 300 RM . zahle ich dem¬
jenigen , der mir gegen Bar =
zahlung den Antanf einer

Befißung
bestehend aus einem guten Ge¬
bäude mit 2 bis 6 ha Land , im
Kreise Leer oder Aurich
vermittelt . Schriftliche An¬

gebote unter 2751 an die
OTZ . , Leer .

H
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:
C
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.
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Petram
von überraschender
Wirkung gegen :
Hühneraugen
Hornhaut

eingewachs. Nägeli
Hautausschlag

InApothekenaDrogeries
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l
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beseitigt radikal denHa olzwurm
gibt Möbeln wundervollen Glanz

in Emden : W. Loesing , Zw .
beiden Sielen , R. Tuinmann

in Leer : Drog . Buß , Drog . Drost
in Norden : Drog . Lindemann
in Neermoor : Med . - Drogerie ,
in Stickhaus Velde : Möbel

handlung J , Cordes .zu kaufen gesucht .

Schr . Angebote unter E 2121 in Papenburg : Drog . E. J. Teerling
in Aurich : Drog . C. Maaß .

an die OTZ . , Emden .
H. Göcken , Möbelhandlung

in Jemgum : Löwen Apotheke
Dr . E. Lortz .

fauft in Oldersum : J . Brunken ,
Möbelhandlung .

Altes Silbergeld
Hermann Sippen , Aurich , Martt7

für Ueberführungen von und nach auswärts

durch

Joh . Müller , Leer , am Bahnübergang , Fernruf 2472

Familiennachrichten

Die Geburt einer Tochter zeigen hocherfreut an

Heinrich Claassen und Frau
Tini , geb . Tren

Hohegaste , den 30 . Juli 1939

Bagband

Ihre Verlobung geben bekannt

Gretchen Beyen

Johannes Müller
UFF . 4 . Komp . IR . 37

Suurhusen , 30 . Juli 1939 .

Osteel , z . 3t . Lingen / Ems
Juli 1939

Heute morgen entschlies
nach kurzer , heftiger Krant¬
heit unsere liebe , treu¬
Jorgende Mutter , Schwie¬
germutter , Großmutter ,
Schwester , Schwägerin und
Tante , die

Witwe

KoelffeGeifen
geb . Dieling

in ihrem 67 . Lebensjahre .

Dies bringen tiefbetrübt
zur Anzeige

die trauernden

Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet
statt am Mittwoch , dem
2. August , nachm . 3 Uhr ,
von der Kirche aus .

Familien-Druckfachen K
liefert schnell und gut die

Heirat

Junger Mann ,

26 Jahre , blond , solide , m. gutem
Charatter , sucht die Bekannts
Ichaft eines blonden , erbgesunden
wirtschaftlichen Bauernmädels
im Alter von 18 - 23 Jahren ,
zweds späterer Heirat .
Ernstgemeinte Zuschriften mit
Bild (sofort zurück ) unter E 2126
an die OTZ . Emden .

Dentistentafel

Zurück !

Hermann Schulic
Dentist

Leer , Adolf Hitler -Straße .

JO
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Sportdienst der OTZ .

Harbig nach hartem Kampf vor Lanzi
Im 200 - Meter -Lauf der Frauen ging nach

Beilage zur „Ostfriesischen Tageszeitung

Storch vor Blast und Hein
Eine international starte Besetzung hatte

das Leichtathletik - Sportfest in Stuttgart
erfahren , das am Sonnabend in der zur Zeit
im Umbau befindlichen Kampfbahn vor 4000
Zuschauern begonnen wurde . Der erste Tag
brachte einige vorzügliche Leistungen . Auss

scharfem Rennen Dora Voigt-Berlin gegen die ländererfolge gab es im 1500-Meter-Lauf, den
Meisterin Grete Winkels -Köln in der für Unteroffizier Jacob 3 : 55,4 , und dem Ham¬

Belgiens Meister Mostert in 3 :54,2 Dor

beide gleichen Zeit von 25,1 Gefunden als burger Körting gewann . Den Hochsprung holteSiegerin hervor. Vierte und Fünfte wurden sich der Japaner Okamoto mit zwei Meter vordie Engländerinnen Saunders und Smith . Er - seinem Landsmann Tanaka (1,97) und demneut geschlagen wurde auch die deutsche Hür Deutschen Meister Gehmert mit 1,90 Meter .denmeisterin Lilo Peter -Oppeln . Die in Höchst - Sehr schöne Kämpfe gab es im 400-Meter¬form befindliche Thüringerin
Dempe gewann am Sonntag in 11,6 Sefun - Wieland -Halle ( 48,5) gewonnen wurden . Den

Siegfriede Lauf , dessen Vorläufe von Hamann (48,4 ) und

den aber nur sehr fnapp . Im zweiten Lauf Endlauf brachte Hamann in 47,9 Sekundenerzielte jedoch Dempe die schon am Vortage vor Wieland (48,6) und Selm -Köln an sich.aufgestellte deutsche Refordzeit von Einen neuen japanischen Reford gab
Gesamtwertung beider Läufe überlegene Sie - 45,44 aber Fünfter wurde . Den Sieg errang
11,5 Sefunden und wurde dadurch in der es im Diskuswerfen durch Miyagi , der mit

gerin .

Die junge Deutsche Meisterin Christel

Servorragende Leistungen beim Olympischen Prüfungskampf
Der erste Tag des Olympischen Prüfungs - | Hochsprung den schönsten Kampf . Englands

Tampfes des Reichsfachamts Leichtathletit , Olympia-Zweite Odam , Gräfin zu Solms und
der von den drei Berliner Großvereinen DSC . , die Kielerin Elfriede Kaun übersprangen alleBSC . und SC . Charlottenburg ausgerichtet Höhen bis 1,60 auf Anhieb . Odam kam sofortwird , hatte am Sonnabend den erwarteten auch über 1,63, Gräfin Solms beim drittenWiderhall gefunden. Rund 25 000 Zuschauer Versuch ebenfalls . Auch Elfriede Kaun schafftewaren an diesem schönen Sommertag ins Sta - diese Höhe . Odam schaffte dann auch 1,65 Meter .dion gekommen. Das abermalige Zusammen- Dabei blieb es . Der Angriff der Engländerin
treffen der großen Läufer Italiens und Deutsch- auf den Weltrekord , der wenig später unter¬
lands , Mario Lanzi und Rudolf Harbig , nommen wurde , mißlang . Das Kugelstoßen
über 800 Meter brachte den erwarteten harten wurde eine sichere Beute der Geschwister Mauer¬Kampf. Sechs Läufer stellten sich dem Starter mayer aus München. Lisa Gelius -MünchenFranz Miller , innen der Italiener Lanzi , herz- brauchte beim Speerwerfen teine Gegnerin zulich begrüßt von den Massen , daneben Gießen , fürchten . Sie legte 45,07 Meter vor .
Grau , Harbig , der bei seiner Vorstellung rau Krüger -Dresden mußte sich mit 44,35 Meter mit

Lisa

schenden Beifall erhielt , Schumacher und außen dem zweiten Platz begnügen .
der Franzose Levell . Mit dem Schuß setzte sich
Lanzi an die Spize des kleinen Feldes . Harbig
lag im ersten Bogen noch an vorletzter Stelle ,
ging aber dann bald vor. Auf der Gegenseite
sezte sich Gießen an die Spike und machte in
aufopfernder Weise das Tempo . Er hielt es
bis 300 Meter vor Schluß . Dann wurde er von
Lanzi und dem hinter ihm liegenden Harbig
überholt . Der Italiener hatte im Zielbogen
schon zum energischen Spurt angesetzt , aber Har¬
big schloß immer mehr auf und zog glatt vorbei ,
um auf dem furzen Stück der Geraden das
Ziel war dreißig Meter vorverlegt noch fünf
Meter herauszuholen . Mit seiner Zeit von
1:48,7 war der Sieger unter dem noch offiziell
geführten Weltrekord des Amerikaners Robin¬
son zum zweiten Male geblieben . Lanzis Zeit
betrug 1 :49,2. Den dritten Platz belegte Schu¬
macher-Düsseldorf in 1 :51,2 vor Gießen 1 :51,7
und dem Franzosen Levell 1 :52,4 . Auf dem
sechsten Platz endete Grau mit 1 :54,5 .

-

-

Sarte Kämpfe gab es bei den übrigen Wett¬
bewerben . Starker Beifall belohnte die ein¬
zelnen hervorragenden Leistungen . Dempe -Wei¬
mar stellte über 80 - Meter - Hürden mit 11,5 Ge¬
tunden einen neuen deutschen Rekord auf und
verwies die Deutsche Meisterin Peter , die mit
11,6 Sekunden den bisherigen Reford von Ruth
Engelhardt einstellte , auf den zweiten Play .
Eine neue deutsche Bestzeit , feinen offiziellen
Reford , lief die Staffel Süd über 4X100 Meter
in der Besehung Borchmeyer, Hornberger ,
Neckermann , Scheuring mit 40,1 Sekunden .
Italiens Sprinter Daelli, Monacci , Donelli und
Marioni benötigten 40,8 als Zweite . Diese

Eine wahrhaft tropische Glut lag am
Sonntag über der Reichshauptstadt . Zwar
wehten von der steinernen Brüstung des Olym¬
pischen Stadions die Flaggen des national¬
sozialistischen Deutschlands und der beteiligten
zwölf Nationen im frischen Winde , der aber
nicht die Backofenhike zu mildern vermochte .
Alles in allem fann gesagt werden , daß unsere
Athleten unter wahrhaft olympischen Bedin¬
gungen gekämpft haben . Es wurde von ihnen
größter Einsak , größte Härte und Bereitschaft
im internationalen Kampf verlangt .

Am Sonntag war mit 30 000 Personen der
Besuch noch stärker als am Sonnabend . Ueber
100 Meter bestätigte unser Meister Necker¬
mann -Mannheim seine beständige Form durch
einen sicheren Sieg in 10,7 Sekunden über den
Staliener Mariania , der erst in der zweiten
Hälfte seine außerordentliche Schnelligkeit be¬
stätigte und Erich Borchmeyer in der gleichen
3eit von 10,8 Sekunden auf den zweiten Plaß
verwies .

Schulz übertraf sich im Weitsprung der

Frauen ; sie gewann den Wettbewerb mit der
neuen Weltrekordleistung von 6,12

Meter , die um 14 Zentimeter besser ist als
die elf Jahre bestehende Bestleistung der ver¬
storbenen Japanerin Kitei Hitomi mit 5,98
Meter . Bemerkenswert ist noch, daß die Hol¬
länderin Fanny Koen schneller war als unsere
Kurzstreckenläuferinnen . Bei den weiteren
Wettbewerben der Männer fegte der Ungar
Varszegi mit seinem letzten Versuch im Speer¬
werfen mit 70,78 Meter vor Karl Henrich Berg
mit 69,24 Meter , und der Schwede Lidman
schlug über 110 Meter Hürden unsere Spiken¬
klasse in 14,6 Sekunden. Mattei (Italien ) und
Dr. Luz Long hatten im Weitsprung mit
7,49 Meter die gleichen Weiten erzielt , doch der
zweite Sprung mit 7,38 Meter des Italieners
entschied die Frage nach dem ersten Preis¬
träger .

Jugoslawien siegt in der Europazone
Deutschland im Davispokalkampf 3 :2 geschlagen

Deutscher Sieg im Doppel

hier der Deutsche Meister Wotapet -Wien mit
49,16 vor Lampert - München . Unsere besten
Hammerwerfer lieferten sich einen harten

mit 58,20 vor Meister Blast ( 57,06 ) und
Olympiasieger Hein .

Kampf. Der Fuldaer Storch siegte schließlich

von denen Kukuljevic schließlich völlig erschöpft

retten war . Die ersten drei Säge dauerten je
war und Puncec zu retten versuchte , was zu

weils 35 Minuten . Bis 7 :7 gewannen im ersten
Satz alle ihre Aufschlagspiele , dann durchbrachen
die Deutschen die jugoslawsiche Front und gin
gen 9 :7 in Führung . Beim zweiten Satz lagen
wir einmal schon 4 :2 in Front , dann aber
mußten Menzel und Henkel jeweils ihren Auf¬
fchlag abgeben, so daß die Südländer 6:4 gleich
holten Puncec / Kukuljevic zunächst auf , gingen
ziehen konnten . Die 3 : 1 - Führung der Deutschen

sogar 4 :3 in Führung , ehe sie mit 6 :4 auch diesen
Sak abgaben . Nach der Pause fiel die Entscheis
dung schneller. Nur 15 Minuten benötigten die
Jugoslawen zum 6 :4 und damit zum erneuten
Sagausgleich . Immerhin hatten sie sich dabei
so verausgabt , daß Henkel / Menzel , die plöglich

zweiten Wind " bekamen , durch energisches
Nezspiel innerhalb von zehn Minuten den
5. Gazz mit 6 :1 und damit den Kampf gewon
nen hatten .

Mitic überrennt Göpfert

Das Spiel zwischen Mitic und Rolf
Göpfert zeigte klar , daß zwischen beiden ein
Klassenunterschied besteht . Der junge Mitic ,
der den Jugoslawen in diesem Jahre bereits
in den Kämpfen mit Irland , Ungarn , Italien

Belgien getan hatte ,

sicher und tattisch sicherer , vielseitiger und stär
famosen Form , war schlags

fer und siegte in hundert Minuten 6:1 6:2 6: 3.
Göpfert zeigte selbst im Grundlinienspiel Män
gel und versagte am Neg fast völlig.

Zeit bedeutet neuen italienischen Landesrekord . bewerbs schlagen können . Beim dritten Berju diesem schweren Länderkampfringen herstellten sich in ein
olle Dienste

Die große Tennisschlacht in Agram endete
mit einem 3 :2-Sieg Jugoslawiens . Mit dem
gleichen Ergebnis hatte Deutschland die Süd¬
länder 1936 und 1938 in diesem Schlußrunden¬
fampf der Europazone des Davispokal -Wett¬

ist den ehrgeizigen Jugoslawen , die ohne Zwei
fel neben Deutschland die kampfstärkste europäi :
sche Tennisnation sind ; also zum ersten Male
der Sprung in das Interzonenfinale geglüdt ;
das in den Tagen vom 24. bis 26. August in
Forest Hills ausgetragen wird . Hier wird sich
zwischen Jugoslawien und Australien als vor¬
aussichtlichem Sieger in der Amerika -3one ent¬
scheiden , wen die amerikanische Streitmacht in
der Herausforderungsrunde , die in der Zeit vom
2.- 4. September in Philadelphia gespielt wird ,
als Gegner erhält .

Im Kugelstoßen mußte Europameister KreedEstland mit 16,18 Meter hinter dem mit 16,45Meter siegenden Berliner Woellke mit dem
zweiten Plaz zufrieden sein , konnte aber unseren
Meister Trippe , der nur 15,80 Meter wars ,
hinter sich lassen . Im Weitsprung hatte Dr.
Long mit 7,59 Meter den ersten Platz sicher.
Zweiter wurde Leichum-Berlin mit genau sieben
Meter . Ueber 110 Meter Hürden schlug Kunz
mann mit fünfzehn Sekunden seinen alten
Widersacher Glaw -Berlin um eine Zehntel :
sekunde. Ein umfangreiches Programm hatten
die Sprinter zu erledigen . Die drei Besten der Bei einer für unsere Verhältnisse geradezuBei einer für unsere Verhältnisse geradezu
100-Meter -Vorläufe gelangten in den Endlauf unerträglichen Sie wurden im aus =
A, die anderen in den Endlauf B. Den Schluß verkauften Agramer Tennisstadion die beiden
tampf der Sieger gewann Neckermann mit 10,6 letzten Einzelspiele entschieden . 50 Grad im
Sekunden vor Borchmeyer, der durch seinen aus- Schatten lähmten die Kampfkraft der Deut¬
gezeichnetenStart den zweiten Play in 10,7 Se- schen zu sehr, so daß die Jugoslawen in beiden
kunden vor dem Kölner Vogelsang belegte. Im Kämpfen zu Dreisaksiegen kamen. Zuerst stellte
Endlauf B behauptete sich Habemann -Nauen Dragutin Mitic durch einen 6 :1 6 :2 6 :3-Erfolg
gegen den jungen Italiener Taniguchi und über Göpfert den 2 :2-Ausgleich her. Die Ent¬
Ganzer-Hamburg . Alle drei liefen 10,9 Sekunden. scheidung brachte dann der Kampf der beiden
Scheurig: Gaggenau war über 200 Meter eine Landesmeister Franz Puncec und Henner Hen¬
Klasse für sich. In 21,6 Sekunden war er der fel. Es wurde ein unerhört rassiger und tech¬
Schnellste , gefolgt von Hornberger und Konze . nisch hochstehender Kampf, der nach zweistündi¬

ger Dauer mit einem 10 :8 6:3 6 :0-Erfolg für
den glänzend vorbereiteten Jugoslawen endete.Nach dem Rekordlauf über 80 Meter Hürden

bot bei den Frauenwettbewerben der
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Links oben : Elfriede Kaun , rechts oben : der Norweger Kaas . Lints unten : Gisela Mauer .

meyer . Mitte : der schwedische Kurzstreckler Strandberg . Rechts : der Europameister im Kugel¬
Lagen , Breet - Estland . ( Schirner 5 )

Noch nie hat es in Agram einen derart ver¬
bissen geführten Kampf gegeben wie am Sonn¬
abend , als Hentel / Menzel gegen Kukul¬
jevic / Puncec im Doppel die 2 :1-Führung in

Wenn die Deutschen nach 135 Minuten nerven¬raubenden Kampfes schließlich 9 :7, 4 :6, 6 :4, 3 :6,
6 :1 siegten, so ist dieser Erfolg gegen einen
großen Teil der 6000 Zuschauer in mörderischer
Size und ein in Agram für unschlagbar gehal¬
fenes Doppel erkämpft .

25 Mal um Ruhe gebeten !

=

Es würde zu viel Platz fosten , wollte man

all die kleinen und großen Hindernisse aufzäh¬
len , die dem deutschen Doppel von außen her
entgegengestellt wurden . Zwei Tatsachen aber
besagen alles. Rund 25 mal mußte der jugo¬
slawische Schiedsrichter , meist sogar auf Wunsch
von Puncec und Kukuljevic , die ärgsten
Schreier unter den 6000 Zuschauern in längeren
Ansprachen zur Ruhe und sportlichen Haltung
auffordern. Nicht weniger als vier Linien
richter wurden wegen Fehlentscheidungen
ausgewechselt. Wenn das deutsche Doppel trok¬
dem gewann , so ist das in erster Linie dem
deutschen Meister Henner Henkel zu danken, der
von allen vier Spielern der Meister auf dem
Plaze war. Sein Aufschlag kam sehr hart und
genau, und am Nez zwang er selbst die heftigen
Schreier zu ehrlichem Beifall. Roderich Menzel
zeigte in diesem schweren Kampf eine erstaun
liche Disziplin . Auf ihn konzentrierten sich
Puncec und Kukuljevic bei ihren gefährlichen
Angriffen , gegen ihn richteten sich besonders
aber auch die Zuschauer . Unter diesen Umstän¬
den zeigte der Reichenberger eine famose Form
in der Bewachung der Grundlinie oder bei
seinen gelegentlichen Vorstößen zum Nez . Es
war ein rein leistungsmäßig hervorragendes
Doppel , das hier gespielt wurde , vor allem in
den ersten drei Sägen . Der 5. Saz brachte das
augenfällige Zusammenbrechen der Jugoslawen ,

Buncee stellt den Sieg ficher

Die Spannung war auf dem Höhepunkt , als
Puncec und Henkel den Platz zum Entschei
dungsspiel betraten . Beide wollten bei dieser
ungewöhnlich großen Size auf eine schnelle Ent
scheidung hinaus .
gleich Weltklassentennis ; bildschöne lange Rei
henschläge, temperamentvolle Regangriffe, aus
gezeichnete Aufschläge sah man auf beiden
Seiten . Ueberrascht wurde aber alles noch von
dem unbeschreiblichen Tempo, das zunächst von
beiden vorgelegt wurde. Der Kampf war derart
raffig, daß zeitweise keiner der beiden Welt.
ranglistenspieler seine Aufschläge gewinnen
fonnte.

So brachte der erste Satz

Beim Stande von 6 : 6 gab es dann
eine anzuzweifelnde Entscheidung, die Puncec
das 13. Spiel brachte und damit einen Vors
sprung, den er zum 10 :8-Saggewinn ausbauen
konnte. Nach 55 Minuten herrlichen Tennise
spiels ging es in den zweiten Satz. Henkel
tämpfte äußerst fonzentriert und überlegt, aber
Buncee hatte Schlachtenglück und die Zuschauer
auf seiner Seite , und war außerdem in dieser
Size auch der körperlich frischere Mann . So
holte er sich diesen Sah mit 6 :3, einem Ergeb
nis , das allerdings nicht den 35 Minuten lans
gen Widerstand Henkels richtig wiedergibt .
Ueberraschend schnell kam dann im dritten Satz
die Entscheidung. Der Deutsche Meister war er
schöpft . Puncec konnte sein Tempo , seine Ball
kontrolle und die Wucht seiner Schläge halten
und gewann nach zwanzig Minuten 6 :0 beim
ersten Matchball !

Landrat " unter Rittmeister E. Hasse
Das Braune Band des Springsports

Zu dem am Sonnabend auf dem Turnier¬
plaz der 4-Hauptreitschule in München durch
geführten Entscheidungsspringen der drei ein¬
zelnen Jagdspringen um das Braune Band des
Springsports waren die Voraussetzungen dent¬
bar günstig . Ein herrlicher Julitag mit einem
angenehm empfundenen leichten Wind verhalf
dem Turnier zu einem glanzvollen Abschluß .
Das Braune Band des Springsports , die neben
dem Springderby wertvollste Trophäe im
Turniersport , gewann „ Landrat " unter Ritt¬
meister E. Hasse mit insgesamt acht Fehlern aus
drei einzelnen Springen vor Nordrud " mit
44 -Hauptsturmführer W. Fegelein mit zwölf
Fehlern und „ Ottofar " mit 4 - Hauptsturmführer
W. Fegelein mit 16 Fehlern . „ Norne " unter
Hauptmann Hack hatte sich im abschließenden
Kanonen -Springen zweimal versehen und war
in der Gesamtwertung zurückgefallen .

Zum Jagdspringen der Klaffe Sb traten
noch zwanzig Bewerber an , und weitere acht
Pferde bewarben sich um den gleichzeitig damit

verbundenen Preis , des Reichsführers 44 und
Chefs der deutschen Polizei , H. Himmler . Der
schwere Kurs des Kanonen -Springens forderte
von den Teilnehmern acht Hoch-Weitsprünge ,
von denen der Orer und der Wassergraben die
schwierigsten waren . Sechs Pferde tamen fehler¬
frei über die Bahn , von denen „ Adam II" mit
Oberleutnant v . Nemethy - Ungarn nicht mehr
zum Stechen antrat . Ueber den 1,50 Meter
hohen und 1,90 Meter breiten Orer sowie über
die Hecke mit Rid in Höhe von 1,75 Meter
tamen immer noch vier Pferde , lediglich „ Nors
drud " mit 44-Hauptsturmführer W. Jegelein
scheiterte am Orer . Im zweiten Stecher
den Orer mit 1,60X1,80 und 1,85 Meic
Hecke mit Rid blieb ,Landrat " mit
meister E. Hasse auf der Strede , während
„ Gletscher " mit 4 - Truppführer Cammineci ,

Mampe " mit Hauptmann Witt und „ Schorsch
mit 4 - Staffelführer S. Fegelein fehlerfret
sprangen . Auf ein weiteres Stechen wurde ver
zichtet . Die drei fehlerlosen Pferde tettben
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den ersten Preis . Reichsführer 14 und Chef der
deutschen Polizei H. Himmler nahm die Preis¬
verteilung für das Jagdspringen selbst vor .

- Brigadeführer Präsident Christian Weber
überreichte anschließend Rittmeister E. Hasse
den Ehrenpreis des Führers , der für den besten
Springreiter in den drei Jagdspringen gestiftet
war .

Goya gewinnt das „ Braune Band "
Zum sechsten Male wurde am Sonntag in

München Riem unser zweitjüngstes Hun¬derttausend -Mark -Rennen , das „ Braune Band
von Deutschland " , entschieden . 3 :2 lautete bis¬
lang das Erfolgsverhältnis zugunsten der deut
schen Vollblüter . In diesem Jahre gab es durch
den französischen Hengst Goya unter C.
Elliott wieder einen Erfolg der Gäste, die
in diesem wertvollen Rennen mit vier Nationen
vertreten waren . Damit ist erneut der Ausgleich
hergestellt . Auf Grund eines Beschlusses des
Kuratoriums für das „ Braune Band von
Deutschland " wurde dem Besitzer des Siegers ,
M. Boussac , das „ Braune Band " für 1939 zu¬
gesprochen .

Deutsche Springpferde nach Dublin
Die Heeres -Reit - und Fahrschule Han

nover wird die besten Pferde und Reiter
aus ihrem Springstall nach Dublin entsenden ,
wo in der Zeit vom 8. bis 12 . August eine
starte Offiziers -Mannschaft die deutschen Far¬
ben auf einem international gut befekten Reit¬
turnier vertreten und den Preis der Nationen
bestreiten wird .

Amicitia gewinnt in Duisburg
Die 5. Internationale Webau - Regatta bei

Duisburg brachte nicht die erwartete Klärung
über die Stärke der Achter -Mannschaft . Der
RV . Amicitia Mannheim , verstärkt durch den
ehemaligen Schweinfurter Stuller Kaidel , ge¬
wann zwar den ersten Senior - Achter sicher vor
Renngem . Rüsselheim , doch fehlte die Renngem .
Baldeneysee Essen am Start , so daß es zu
feiner Wiederholung der Mainzer Kämpfe fam .
Die Mannheimer werden also noch in weiteren
Regatten ihr Können erhärten müssen .

1000 NSKK .-Männer bei den Reichskämpfen |
Auswahl aus 23 Gruppen in Erfurt

Besten zu den NS . - Kampfspielen nach Nürn¬

100 - Meter¬

1000 Männer des NSKK . , die Auswahl aus
23 Gruppen , weilen in Erfurt , um unter den

Augen von Korpsführer Hühnlein ihre Reichs¬
portwettkämpfe auszutragen, aus denen die

berg befohlen werden. In fast paufenloser
Reihenfolge wickelten sich die ersten Kämpfe
am Sonnabendvormittag in der Mitteldeutschen
Kampfbahn ab . Im Vordergrund stand der
Führerkampf der Klassen A und B mit Hand¬

Weitspringen ,grantenwerfen ,
Schwimmen, Pistolenschießen und 3000 -Meter¬
Geländelauf für NSKK . - Führer . Nach den
ersten drei Uebungen liegt in der Klasse A
Sturmführer Friebe NSKK . - Motorgruppe
Schlesien in Front . Er schnitt im Handgranaten¬
werfen mit 55 Meter und im Weitsprung mit
5,70 Meter am besten ab und belegte im
Schwimmen den zweiten Plak . In der Klasse B
führt Standartenführer Döpte -Westfalen , der
im Handgranatenwerfen mit 46 , Meter und im
Weitsprung mit 5,54 Meter allen seinen
Kameraden überlegen war . In der Wehr =
Kampfbahn wurde der 400 -Meter - Hindernis¬
lauf ausgetragen . Reichssieger wurde die
NSKK . - Motorgruppe Niederrhein mit 1: 25
vor Franken 1 :27,2 . Im Mannschafts -Fünf¬
tampf gewann ebenfalls die Motorgruppe
Niederrhein die 9 mal 50 -Meter -Schwimm¬
staffel als ersten Wettbewerb in 5 :26,3 gegen
Schlesien 5 : 45,8 und Alpenland 6 :23,1 .

Deutscher Sieg durch Hans Stuck

Der Schlußtag der Internationalen Motor¬
boot -Regatta auf dem Starnberger See
brachte bei schönstem Sommerwetter Massen¬
besuch und ausgezeichnete Leistungen . Von den
Sauptwettbewerben fiel die erste Entscheidung
im Großen Preis von Deutschland für Renn¬
boote . Der Italiener Cassarin übernahm die
Spizze vor Hans Stud , von Mayenburg und

erzielte Cataneo in der Schlußrunde mit 87,5
Kim . /Std . die schnellste Runde der ganzen Ver¬
anstaltung . Von Mayenburg gab auf halber

Strecke auf. Aus dem Zweikampf CassarinStrecke auf . Aus dem Zweikampf Cassarin¬
Stud ging der Italiener als der schnellere her :
vor , mußte aber schließlich die Ueberlegenheit
eines Landsmannes Cataneo anerkennen, der

sicherer Sieger wurde . Stuck wurde mit seinem
Weltrekordboot Tempo " in drei Läufen Ge¬
samtsieger der 800- Rig . Klasse . Mit seinem
1200 - ig . - Boot , ,Asso " sicherte sich Cataneo den
Großen Preis und den Ehrenpeis des Führers .

Cataneo-Italien . In dem 20-Kilometer -Rennen Vorführungen undWettkämpfe derMarine -HI .

ETV . überlegener Sieger im Fauftball
Ausfall des Korbballspieles und der Treffen in der 1. Altersklasse

Das Programm des ersten Spieltages
für Sommerspiele auf dem Bronsplay in
Emden fand insofern eine erhebliche Ein¬
schränkung , als die Korbballsieben des TV . Nor¬
den und die beiden Faustballmannschaften der
1. Altersklasse der TuSvg . Aurich wegen
Urlaubsschwierigkeiten vom Start fernbleiben
mußten . An Pflichtspielen kamen daher
nur die drei Begegnungen der ersten Kreis¬
flaffe zwischen ETV . , TuSvg . Aurich und
TV . Norden zum Austrag . Die Alten
Herren " der Ember Turner mußten sich mit
Freundschaftsspielen begnügen ; hierbei erbrach¬
ten sie den Beweis , daß sie über eine beträcht¬
liche Spielstärke verfügen und berechtigte
Aussicht haben , wie auch ihre Kameraden aus
der ersten Kreisklasse , sich die Teilnahme für
die Kreismeisterschaftsspiele in Westerstede
zu erkämpfen .

Bei ausgetragenen Kämpfen der

ersten Kreisklasse erwies sich die Fünf
bes ETV . als die weitaus beste Mannschaft .
Beide Gegner

den

-

gelang es ihnen nicht , ihren Partner , der bei
Halbzeit bereits mit sieben Punkten in
Führung ging , zu schlagen . Die Norder Tur¬

ner spielten besser zusammen und siegten mit
48 : 34 verdient .

ETV . TV . Norden 49 : 24 ( 28 : 12 )

Zu Beginn gab es ein recht wechselvolles
Treffen , in dem sich die Norder tapfer gegen
die tüchtige Emder Fünf schlug . Konnten es
jedoch nicht verhindern . daß ihr Partner auf

Grund von qut placierten Rückschlägen bei der
Pause 28: 12 in Führung lag , die bis zum
Schlußpfiff auf 49 : 24 ausgebaut wurde .

CTV . 1 - ETV . ( 1. Alterskl . ) 19 : 17 ( 9 : 8 )

ETV . -Mannschaften gab es gute Leistungen zu
In diesem Freundschaftsspiel der beiden

sehen . Die Aelteren hielten sich tapfer gegen

die erste Fünf und unterlagen nur um zwei

schied mit acht Punkten (24: 16) schon merklicher .
Punkte . Im zweiten Spiel war der Unter¬

Bei dem schönen Wetter fanden die Spiele

Anklang .

Im Lager der Marine -HI . Prieros bei Ber¬
lin finden zur Zeit Vorführungen und Wett¬
fämpfe um den Ehrenpreis des Ehrenführers
der MHI . , Vizeadmiral Trotha , statt .

( Presse -Hoffmann )

Großer Preis von Großdeutschland
Der Führer des deutschen Kraftfahrsports ,

Reichsleiter Korpsführer Hühnlein , hat
angeordnet , daß das größte internationale
Motorradrennen in Deutschland die Bezeich¬
nung Großer Preis von Großdeutschland für
Motorräder " trägt . Das Rennen wird
13. August bei Hohenstein -Ernstthal auf dem
Sachsenring ausgetragen .

Um den Horthy -Bokal

Nur 4 :4 gegen Italien

am

In dem kleinen Städtchen Doetinchem an

Sonnabend vor rund fünftausend Zuschauern
der holländisch -deutschen Grenze bagann am

und ausverkauften Tribünen das Wasserball¬

brachte gleich drei Spiele . Ungarn besiegte
Turnier um den Horthy -Pokal . Der erste Tag

Holland mit 4 : 1 (2 :0 ) . Belgien und Frankreich

Ritter von Salt in Oslo

Der Präsident des Organisationsfomitees
für die 5. Olympischen Winterspiele 1940 in

Garmisch - Partenkirchen , Dr . Ritter von Halt ,

weilt in Begleitung des Generalsekretärs Dr.
Carl Diem und des Vorstandsmitgliedes im
Internationalen Skiverband Gun Schmidt in
Oslo , um dem Präsidenten des Internationalen
Stiverbandes , Major Destgaard , einen Besuch
abzustatten.

Die deutschen Vertreter unterrichteten Major
über die Absichten Deutschlands ,Destgaard

einen außerordentlichen Stifongreß zu beans
tragen , der die Genehmigung stisports
licher Wettbewerbe nach den olympis
schen Amateurregeln beschließen soll . Damit

würde den olympischen Winterspielen ihre

polle Bedeutung wiedergegeben werden . Im
übrigen hat Deutschland geeignete Maßnahmen
getroffen , daß die Spiele in Garmisch - Parten =

kirchen die drei Wochen später in Oslo statts

findenden Weltmeisterschaften nicht beeinträch

tigen . Auch die Pläne der skisportlichen Vors

führungen , insbesondere Der Tag des Sti .

laufs " wurden Major Destgaard offiziell zur
Kenntnis gebracht . Deutschland wird auf alle

Fälle dafür sorgen , daß der Stisport und die

olympiabereite skisportliche Jugend aller Läns
der bei den Spielen in Garmisch - Partenkirchen

die gebührende Stellung im Gesamtprogramm
erhalten .

Im übrigen wurde auch mit dem norwegis
schen Olympischen Komitee , das als erstes seine

Teilnahme zugesagt hatte , freundschaftliche

Fühlung aufgenommen .

Max Schmelings Pläne
Die Frage , die den deutschen und europäi

schen , in vieler Hinsicht aber auch den amerikas
nischen Boxsport start interessiert , ist , wo und

gegen wen Max Schmeling , Europas Meister
im Schwergewicht , nach seinem unerwartet

schnellen fo .- Sieg über den doch gewiß nicht

schlechten Adolf Heuser kämpfen wird.
Ueber seine Pläne hat sich Mar Schmeling

jekt flipp und klar ausgesprochen . Danach
kommen für ihn die amerikanischen Angebote
vorerst nicht in Frage , die dahin gingen , ihn

gegen Tony Galentoo , Lou Nova oder Reb
Burman zu stellen . Schmeling will vielmehr

erstdem Deutschen Meister Walter Neusel für
feine im August 1934 erlittene to . - Niederlage
Gelegenheit zur Revanche geben . Es kann mit
Bestimmtheit angenommen werden , daß dieser

Großkampf in einer westdeutschen Stadt zum
Austrag kommt , wobei die Wahl zwischen
Köln und Essen in den nächsten Tagen fallen
wird .

Im Baddelboot um die halbe Welt

Der Hamburger Faltbootfahrer Ostat
Speck , der vor sieben Jahren Deutschland zu
einer Großfahrt über die Ozeane verließ , ist in
der Papuabucht ( Britisch - Neu - Guinea ) einge¬
troffen . Kurz vor diesem Etappenziel wäre
Speck beinahe durch einen Ueberfall von Ein

men .
geborenen der Insel Lakor ums Leben gekom

Der mutige Paddler will die Rückreise

wo er im Frühjahr kommenden Jahres wiesnach Hamburg noch in diesem Jahr antreten ,

der eintreffen wird .

TuSog . Aurich und TB . bei den Beteiligten und Zuschauern viel trennten sich unentschieden 2 :2 ( 1 : 0 ) . Deutsch halbe Welt erfolgreich beendet . Ungeheuer
Norden wurden hoch geschlagen und mußten
die Ueberlegenheit der Emder durch hohe
Niederlagen anerkennen . TV . Norden schlug
die Auricher ebenfalls sicher und schaffte dadurch
zwei wichtige Punkte .

Die Spiele nahmen folgenden Verlauf :
Ember Turno . TuSvg . Aurich 58 : 17 ( 29 : 9)

Die nächsten Sommerspiele

Donnerstag , 3. August , ( SA . PIa )
ETV .Korbball : 8 Uhr : VFB . Stern

Sonntag , 6. August , in Norden

Männer Faustball :
10. 15 Uhr : Norden
10. 35 Uhr : Norden 1
11. 05 Uhr : Aurich 2
11. 35 Uhr : Aurich 1

-

-

Aurich 1 ( 1. Alterskl . )
Aurich 1
Norden (1. Alterskl . )

Norden 1 , Gesellschafts¬

Die Auricher Fünf macht einen unsicheren
Eindruck und zeigt wenig Zusammenhang . Bu
Teiner Zeit kann sie den sicheren Sieg der
Ember , die tadellos zusammenspielen , gefähr :ben . Schon beim Wechsel liegt der ETV . mit
29 :9 vorne . Bis zum Schluß wurde der Sieg
auf 58 : 17 ausgebaut . Der Emder Turnverein ist spielfrei , da er
TuSog . Aurich TV . Norden 34: 48 ( 17: 24 ) mit zwei Mannschaften am 11. Oldenburger

Obgleich die Auricher in diesem Treffen mit Faustballturnier teilnimmt, wo auch der Deut¬
verbesserten Leistungen aufwarten konnten , sche Meister MTV . Braunschweig startet .

-

Spiele .

Luft -Maler im Weltrekord -Flugzeug
Seinrich Klumbies jagt auf der Landkarte nach Motiven

(Eigener Bericht )

Von den Mitreisenden im Verkehrsflug¬
zeug für besonders gefährlich oder für verrückt
gehalten , mit dem Stizzenblod unterwegs auf
den verschiedensten deutschen Flugstrecken und

aus

der Eindrücke des Flugerlebens , dann erschaut

blikschnell das Auge irgendwelche besonderen
Motive weit unten , Hunderte oder gar Tau¬
lende von Metern tief, und der Kohlenstift eilt
flüchtig über den weißen Bogen.

rein närrisch darauf brennend , einmal einen Kurz , vielfach nur angedeutet , entsteht auf

richtigen Gewitterflug zu machen , das alles dem Blatt die Stizze der aus der Vogelschau
trifft auf Heinrich Klumbies zu , der betrachteten Landschaft . Klumbies erzählt , daß
einst Studientat heute Deutschlands erster ie nach der Länge der Flugstrede gewöhnlich
und wohl auch einziger Kunstmaler ist , der ein ganzer Stizzenblock gerade ausreicht , um

seine besondere Aufgabe darin sieht , die Welt die Eindrücke alle zu erfassen , die auf den

der Bogelschau auf die Leinwand zu Künstler einstürmen . Wenn er auf dem Ziel¬
bannen . Diese Aufgabe ist neu . flughafen die Maschine verläßt , ist er oft noch

Man kann sich den Luftmaler vielleicht so voll des Erlebten und ganz abwesend mit den

vorstellen , daß er , bewaffnet mit Palette und Gedanken . In seinem Atelier in der Nähe

Pinseln , nun in der Flugzeugfabine seine um¬ vom Wittenbergplak in Berlin verarbeitet er

fangreiche Staffelei aufbaut . Klumbies hat das die zahllosen Stizzen , seine Stenogramme ,
nur einmal gemacht , dann hat er es wieder wie er sie nennt , zu den eigentlichen Bildern .
aufgegeben , einmal weil es im Flugzeug für Verbessert sie und läßt sie auch nach dem Ge¬
berartige Geräte doch etwas zu eng ist dächtnis farbige Gestalt gewinnen . Eins seiner
anderen , weil es im 250-Kilometer -Tempo doch lekten großen Delbilder zeigt die Autobahn ,
schwer ist , gleich in bunten Farben das Er - so wie der Flieger sie sieht . Keine Luft¬
schaute im Bild einzufangen . Ein Sfizzen aufnahme nüchterner Wirkung , sondern ein
blod und Kohleftifte sind heute sein „ Sand - plastisches , anschauliches Bild , erlebt auf einem
wertszeug " , wenn er im Flugzeug auf die Flug awischen Stuttgart und Karlsruhe .
Motiosuche geht und zumeist auf dem am wei¬
testen hinten liegenden Siz im Flugzeug Plak
nimmt , dort , wo man den freiesten Blid nach
unten hat . Und dann diberfällt ihn bie Fülle

zum

Und Wolben hat Klumbies auf seinen

Bildern , Wolken , die auch dem kundigen , sach¬
dichen , prüfenden Auge von Fliegern stand¬
bielten in ihrer natiinlichen Wiebergabe . Jedes

I ands Sieben kam gegen Italien nur zu einem
4 :4 ( 2 :3 ) .

Schon während des Länderkampfes Deutsch¬

land - Ungarn in Wien trat es zutage , daß un¬

sere Wasserball -Nationalmannschaft unbedingt

verjüngt werden muß , zumal wir ausgezeichnete

Nachwuchskräfte zur Verfügung haben . Gleich

der erste Kampf gegen Italien unterstrich diese
Ansicht . Gegen die schnellen , äußerst harten und
in glänzender Kondition spielenden Italiener

mußte Deutschland mit einem 4 :4 (2 :3) zufrie
den sein. Unsere Mannschaft war zu langsam ,
schwamm zu wenig und übertrieb das Stand¬
Spiel .

seiner Bilder geht auf ein Flugerlebnis zurück ,
ist wirklich erschaut . Einen Gewitterflug aber
möchte der Luftmaler einmal erleben und das
bräuende Wetter mit dunklen Wolken und
Bligen bildlich darstellen . Dann auch einmal

lautlos im Segelflugzeug schweben und dabei

arbeiten , das ist sein zweiter Wunsch . Letztens
ist er lange Stunden im Kleinen Go 150 Leicht¬
flugzeug mitgeflogen , eine Maschine mit einem
Höhenrekord. Neben dem Piloten sigend hat
ihn dieses Erlebnis besonders beeindruckt , zahl¬

zufällig hatte er denlose Rötelskizzen
zeugen davonKohlestift einmal vergessen

und gewinnen jetzt umrissenere Gestalt , sich
auch als Industriewerbung verwenden lassend .
Den Entwurf zu einem Luftgemälde von Pillau

mit der Nehrung zeigte er noch , die Aus¬

führung schenkte die NSFK . , Gruppe 1 , dem
zum Geburtstag . LuftwaffeGauleiter Koch

und Luftfahrtindustrie interessieren sich für die

Bilder von Klumbies . Die Sachverständigen
find zumeist erstaunt , daß es solche Bilder gibt .

"

-

Wenn Klumbies fliegt und zeichnet , haben
die mitreisenden Frauen an seiner Arbeit bas
meiste Interesse . Ein Mann versuchte ihn
unterwegs einmal beim Piloten als total Ver¬
rückten und gefährlichen Spion " anzuschwär¬
zen , da ihm die Zeichnerei nicht geheuer vor¬
fam . Klumbies hat schon einmal nach der
Landkarte Motive gesucht und vorausbestimmt
und sie dann bildlich erfaßt . Seine Arbeit ist
neu und die Bilder für manchen pielleicht noch

ungewohnt . Jeder aber , der geflogen ist , ver¬
steht sie und erkennt sie an , denn sie formen
ein Erlebnis unserer Beit das Fliegen !

Mit der Ankunft auf Neu - Guinea hat Speck

den weitaus größten Teil seiner Reise um die

groß ist die körperliche und geistige Leistung
des Faltbootfahrers . Besonders in Indien und
auf den Sundainseln hatte er mit beträchts

lichen Schwierigkeiten zu kämpfen . Von der
Papuabucht in Neu -Guinea aus will der Ham
burger die 200 Kilometer breite Torresstraße
überqueren , womit Australien erreicht ist . Von
Brisbane an der Ostküste des Erdteiles aus
geht es über Land nach Sidnen , von wo aus

Speck mit dem Dampfer nach Hamburg zurück¬
tehren wird .

Ostar Speck ist von Beruf Elektroingenieur .
Er fuhr in der Krisenzeit mit seinem Faltboot
von Ulm aus donauaufwärts nach Bulgarien
und Jugoslawien , um hier Arbeit zu suchen.
Von dort begann er dann 1932 seine aben¬
teuerliche Weltfahrt durch das Schwarze Meer ,
die Dardanellen , das Mittelmeer . den Suez¬
tanal und den Persischen Golf nach Border =
indien . Im April 1935 landete Speck an der
Malagaküste , im Mai auf Ceylon und im Ja
nuar 1936 in Kalkutta am Gangesdelta . Ueber
Singapore paddelte er nach Batavia , wo er im

März 1937 in Richtung Australien startete .

99

Der italienische Motorboot -Rennfahrer A.
Passarin , der mit seinem 800 -Alg . -Boot Mas
riella " der Gegner unseres Weltrekordmannes
Stud war . ( Bresse Hoffmann



Wir kämpften für Spanien
28 . Fortiehung

Erlebnisse eines deutschen Freiwilligen im spanischen Bürgerkrieg Bon Alfred Lent .

Aber immer wieder denken wir an die Front .
Ueber die militärische und die allgemeine po¬

litische Lage werden wir abends durch denBattertechef unterrichtet . Was machen die „ ra¬
tas " und die Martin -Bomber , unsre „Freunde " ?
Habt ihr gehört , in die 5. Navarradivision
sollen sie hineingeworfen haben , Tote , vieleVerlegte . . . Diese Schweine ! Wir fehlen vorn ,
troz des schönen Lebens möchten wir wieder

( Nachdruck verboten . ) | Flanke bedroht werden . Troß dieser Erkenntnis | öffnen ihre Bombenschächte (der Mann am Ent¬

daten , untätig an einer Straße zu stehen, auf die schwarzen Mäuler im Rumpf der Maschine
ist es kein erfreulicher Zustand für uns Sol - fernungsgerät tann es deutlich erkennen , wenn

der sich das eigene Heer vor dem Feinde zurück aufklaffen) und klinken ihre Bomben aus , lassenzieht, weil sich herausstellte , daß die gegnerische fie im Notabwurf ungezielt hinuntersausen .
Stellung nicht genommen werden kann. Hier ist Womit schon eine Aufgabe der Flake erfüllt ist.
Cati . Dort , zwei bis drei Kilometer vor uns , wenn infolge der großen Flughöhe der Feind
es das Reveragebirge hinter dem kleinen Dorf Kritisch für die Batterie wird es nur dann ,

stehen die 3,7-Zentimeter -Geschütze unserer Ka- ungesehen bis dicht an sie herangekommen ist.meraden . Denn dann besteht immerhin die Möglichkeit ,

nur ein Zufall , denn, ie höher die feindlichen
daß auch der Notwurf trifft . Es wäre natürlich
Maschinen fliegen , desto schwerer wird es auchfür sie, ihre Ladung richtig auf den Punkt zufezen , den ste treffen wollen .

hin . Es fehlt uns das gewohnte Tiden der Uhr,das uns in Fleisch und Blut übergegangen ist,das Getöse der Front .

Siebenter Teil

nach langem Regen von jenem Wasserdampf ge¬
Es ist einer der heißen Morgen , da die Luft

sättigt ist, den die Erde ausströmt. An diesem
Morgen geschieht es wieder , daß ste kommen
die Martin -Bomber . Zu sehen ist zunächst nichts ,
denn sie fliegen wieder über viereinhalbtausend

toren macht uns auf sie aufmerksam , und als sie
endlich mit Mühe aufgefaßt " werden , sind sie
uns schon dicht auf den Leib gerückt .

Fliegeralarm !

Die Eroberung von Castellon Meter. Aber das drohende Brummen ihrer Mo- ichen die Bomben zur Erde. Die Roten bort
Erfahrungen mit Bomben

Langsam , Schritt für Schritt geht die Offen¬
five südwärts . Drei Städte sind es , die wir er¬
reichen wollen : Castellon de la Plana , Sagunto
und Valencia .

Castellon , die bedeutende Küstenstadt mit
ihrem reichen Handwerk , Sagunto , das antikeSagunt , um das schon Hannibal mit den Rö
mern kämpfte, und endlich Valencia del Cid ,
die Krone des westlichen Mittelmeerbeckens,
strahlend neben Madrid und Barcelona in dem
Dreigestirn der spanischen Weltstädte . Sie muß
als erste Großstadt der Iberischen Halbinsel
unser werden .

Und eines Tages geschieht es, daß wir vor
uns ein Bild sehen , das uns kaum faßbar er¬
scheint , weil wir es fast nie erlebten : Die Na¬
tionalen gehen zurück .

Es sind nicht nur kleine Ablösungsabteilun =
gen , die aus der Front gezogen werden . Nein ,
Sie volle Macht des Abschnittes , ganze Ba¬
taillone , marschieren geschlossen auf der Straße
an uns vorbei , verlassen die Kampflinte .

Die Flatbatterien vor uns steht noch eine
leichte Batterie der L. C. bleiben stehen . Sie
bleiben , bis die ganze Fronttruppe sich zurück¬
gezogen hat , bleiben , um die Infanterie gegen
alle Ueberraschungen aus der Luft und von der
Erde zu sichern . Aber die Roten wagen es nicht ,
nachzustoßen .

Später erfahren wir , daß jetzt der große Um¬
gehungsmarsch des spanischen Heeres beginnt ,
der die schwerbefestigte ( rote ) Alcala -de -Chi¬
vert - Linie illusorisch machen sollte , nachdem die
marokkanischen Schüzen vor ihr im Regens
schlamm steckengeblieben waren : der Marsch
über das Felsennest Morella , dessen bewehrte
Zinnen von hohem Felsmassiv truhig in die
Provinz Valencia hineinschauen . der Marsch , der
auf der Linie von Cintorres , Castelfort , dem
Berg Ares del Maestre , Albocacer . Adzaneta ,
Useras , Villafames und Borriol nach der Küste
von Castellon de la Plana führen wird .

Es ist die Lieblingstaktik der Nationalen ,
Umgehungsmärsche um Stellungen zu machen ,
deren Einnahme zuviel Blut tosten würde , eine
bevorzugte Tattit , an einer schwachen Stelle der
roten Front einen Finger " hervorzustrecken ,
durch welchen die Boschewisten dann in der

Und dieser Fall tritt ein . . . Ungezielt rau¬

oben haben es bestimmt nicht gewußt , welchen
Erfolg sie beinahe errungen hätten . Denn die
3,7 - Zentimeter - Geschütze waren vorzüglich ge¬
tarnt . Aber der Reihenabwurf trifft mit einer

In wenigen Sekunden spielt sich das Kom- Genauigkeit , wie sie eben nur ein Zufall her¬mandogerät ein , berechnet automatisch , die vorbringen fann , mitten in die BatteriesSchußweite . Fertigmachen zum Dauerfeuer ! Die stellung . Mit Schrecken sehen wir dicht vor uns ,Rohre gehn hoch , steil hoch , Dauerfeuer ! wo wir unsere Kameraden wissen , einen ganzenWieder das vertraute Bild , wie sichder Himmel Wald riesiger , schwarzgelber Rauchwolken em¬mit unzähligen schwarzen Wölkchen bedeckt, die porwachsen und hören den Donner der Ein¬
hoch oben in der dunstigen Höhe hängen, wäh- schläge. Aber wir haben keine Zeit , lange dortrend winzige, manchmal metallisch aufblizende hinzusehen, denn oben fliegt der Gegner sturPünktchen langsam durch diese Wand des Todes geradeaus , ohne sich zu zerstreuen und den Kurs
friechen: die feindlichen Maschinen. Die Flieger zu ändern , wie wir es eigentlich gewöhnt sind.
dort oben tun das , was ihnen schon zum Prin - Und wer weiß , ob er nicht die zweite Rette noch
zip geworden ist, wenn sie in das gefürchtete einmal werfen wird ? Erst als ste senkrecht über
Flaffeuer der „ Legion Condor " kommen : sie uns sind und die Sprengpunkte schon die Ma¬

Wasserholen mit Batteriehund

Alle Frauen sind Dein . . .

9. Fortsetzung .

Roman von ROLAND MARWITZ

Copyright by Knorr und Sirth Kommanditgesellschaft München

( Nachdruck verboten )

Schau , Mama , jetzt ist der auch schon ver¬
rückt nach ihr . Run , du hast ' s ja gehört .
Fräulein Infar . Ganz feine Leute fagen . . Mik
Infar " , und meinen, sie sei Amerikanerin . Das
stimmt aber nicht. auch wenn sie nach Holly¬
wood gehen soll , wie René versichert . Uebri¬
gens wird René sie heiraten , wenn du ' s ganz
genau wissen willst . "

Du täuscht dich nicht? - The, deine Tochter
täuscht sich nicht ? "

, , Wirklich , du scheinst sehr interessiert . Ob
Herr de Marin allerdings die Absicht hat .
Fräulein Infar zu heiraten , das weiß ich nicht . "

. . Herr de Marin ist jener René ? "
„ Ja . Und er versteht etwas mehr von

Perlen als du . "

findest du Mamas Schmud etwa
nicht schön?" frage Anneliese , und in ihren

war ein zorniges

Wieso ,

braunen fröhlichen Augen
Funkeln .

. . Gewiß. Anneliese , ich finde ihn sehr schön.Wollen wir tanzen ? "
Und nachher läßt du mich wieder stehen ? "

. . Nein , Anneliese . "

Gut . Weil du ' s bist . "

Sic zog ihn zum Zimmer hinaus , über denFlur mit den Bildern und die schöngeichwun¬gene Treppe hinab . Als sie die Diele erreich
ten , hörte Klaus , wie oben eine Tür ge¬
schlossen wurde .

Mama will nicht gestört sein " . erklärte
Anneliese . Sie ist manchmal so , und ich bin

nur hinauf , weil ich dachte . René wäre hei ihr . "

. . Ich fürchte , ich werde nicht so qut tanzen ,
wie Herr de Marin , Anneliele " sagte Bronte .
als sie in den kleinen Saal traten in dem die
bunte Maskenmenge wogte .

O doch . Und vor allem wird er sich ärgern .
der schöne René ."

Ich glaube nicht . Ich glaube , Herr de
Marin ist schon aufgebrochen ."

Wieso , kennst du ihn denn ? " Anneliese
blieb mitten im Tanz stehen , so daß das Paar ,
das ihr zunächst war , fast zu Fall fam . Sie
entschuldigte sich mit einem Scherz . dann zog
fie Dronte an den Tisch , auf dem noch die Seft¬
gläser von vorhin standen .

Du , dann erzähl mir etwas über ihn .
Weißt , nicht um meinetwillen . Ich tu ' ja nur
so verliebt in ihn . Du brauchst nicht eifer¬
üchtig zu lein ."

„ Ich bin nicht eifersüchtig auf ihn " , sagte
Dronte , und er dachte , daß dies eine Lüge war .
Wer immer dieser schwarze Page sein mochte.
der Karin glich, wie ihr Spiegelbild ihr gleichen
mochte, auf den Mann , der jetzt mit ihr im
Auto sak, war er eifersüchtia. und es bestand
kein Zweifel . daß dieser Mann René de
Marin war .

, ,Du , ich trau ' ihm nicht " . Anneliese grub

Brot . Und Mama traut ihm zu sehr. Sie iſt
ihre schönen , weißen Zähne in ein belegtes

sonst so scheu , aber bei dem schönen René ist

Schweres genug erlebt in ihrem Leben ."
das etwas anderes . Dabei hat sie schon

. . Ich glaube doch . daß du ihr eine gute
Tochter bist , Anneliese ."

allerdings einmal einen Herrn de Marin
tennengelernt hatte . Einen belgischen Konsu¬
Tatsbeamten im Kongo . Sie hatten eine Nacht
auf der Terrasse vor seinem Haus gesessen und
eisgefühlten Kognat getrunken und am nächsten
Tage war man weitergezogen , und als man
das nächstemal durch das elende Nest gekome
men war und Herrn de Marin besuchen wollte .
da konnte er einen leider nicht empfangen .
weil er drei Tage zuvor an einem Schlangen¬
biß gestorben war . Das aber war sehr belang¬
los und konnte das kleine Mädchen nicht in¬
teressieren. Uebrigens war dieser Herr de
Marin ein breiter und starker Mann gewesen,und der, der iekt mit Karin im Auto sak .Ik was , du mußt doch Hunger haben ."
Anneliese packte ihm einen Teller voll .

. . Dante , Anneliese , ich trinte Heber ."
Wir werden uns oft sehen , nicht wahr ? "
Ich glaube faum , Anneliese . Ich muß in

ein paar Tagen in Paris sein ."
. . Und wann kommst du wieber ? "

Ueberhaupt nicht , Anneliese . Da mußt du
mich schon besuchen kommen . "

. . In Paris ? "

, , In London .

. . Du bist verheiratet ? "
"Noch nicht . Anneliese . Aber in vierzehn

Lagen etwa ."

freuen ."
Meine Frau wird sich sicher

„ Ich versuch ' s . Ich versuch ' s , als wäre ich

wirklich ihr Kind . Aber ich bin meinem Vater
zu ähnlich . Der kommt auch der Mama nicht
ganz nah . Weißt , Mama muß einmal sehr
unglücklich geliebt haben , eh sie den Papa

Da kann einem feiner helfen . Aber der Herr
heiratete . Da kommt man nicht drüber weg .

Und da bist du hier ? Und da fragst du
de Marin versucht ' s ! Der redet zu ihr wie nach fremden Mädchen ? Da interessterst du
wir alle nicht reden können ! Sag , was hältst dich für die Infar ? Weiß Gott , ich möchte

nicht deine Braut sein !"du von ihm , Klaus ? "
Klaus Dronte nahm das Glas , das er vor¬

hin so schnell geleert hatte . und füllte es, erfüllte es bis dicht zum Rand . so daß derSchaum auf das weiße . Tischtuch rann . Jedes
Wort dieses Kindes tat ihm weh .
schlimmer als alles .

Du bist es ja auch nicht . Anneliese . Aber
wenn du sehr nett sein willst , erzähl mir etwas

wichtig für mich. Glaube es mir ."
von Fräulein Fräulein Infar . Es ist

Sie sah ihn lange an und er ertrug ihren
was zuvor Thea gesagt flaren und festen Blick .hatte

, , Du , ich hab ' dich was gefragt . . . "
, , Ja , bitte . Anneliese ? "

es war

Bist du immer so tomisch ? Ich hab '
wissen wollen . was du von dem schönen René
hältst ? "

. . Ich kenne ihn nicht . "
., Du kennst ihn nicht ? Ja , hast du nicht

eben gesagt , daß du ihn kennst ? "

. . Ich glaube es dir " , sagte sie dann . „Aber
ich tann gar nichts erzählen . Nur daß sie die
Braut von René ist , weiß ich . Oder vielleicht
auch seine Geliebte . Sie ist Schauspielerin
oder Sängerin . Gefehen , auf der Bühne oder
im Film , hat ste noch feiner , den ich kenn ' .
Aber René meint , daß sie eine große Zukunft
hätte . "

Sage mir , wo Herr de Marin wohnt , das

schinen verdecken , drehen sie ab . Jezt übrigens
hätte uns ein Bombenwurf nichts mehr tun
fönnen , denn die Bombe fällt nicht ganz sent
recht herab , sondern beschreibt ebenfalls eine
Kurve , hervorgerufen durch die gewaltige
Schnelligkeit des Flugzeuges . Je nach der Höhe
muß also ein Kampfflieger seine Bomben schon
etwa ein bis drei Kilometer vor seinem Ziele
abwerfen .

Einen der Martin - Bomber dort oben ers

Schwesterbatterien , die noch in der Umgebung
wischen wir noch , als eine der schweren

steht , ebenfalls das Feuer auf die Roten eröff
net. Lange noch steht eine gigantische Fackel amSimmel , senkrecht über der Absturzstelle.

Staubwolfen der Bombeneinschläge sich langsam
Und was ist nun vorne los , wo die mächtigen

verziehen?

Nein Anneliese , ich habe nur gesagt , daß genügt . "ich glaube , Herrn de Marin beim Aufbruch Also , der schöne René . . . ". ste stockte plötz¬
gesehen zu haben , mit mit " Dronte vers lich . Du " . fuhr sie dann mit einem verlege¬
mochte nicht den Namen Inkar auszusprechen , nen Lachen fort , das ist seltsam. Erst jetzt,
wenn er an jenes Mädchen dachte . das für ihn wo du fragst , fällt es mir auf . Wir wissen
Karin war . Untrüglich Karin . gar nicht , wo er wohnt . Sicher in einer Ben¬

fion oder in einem Hotel . Er ruft täglich an ,
bei Mama , und dann kommt er heraus . Immer
allein . Nur heut hat er die Inkar mitgebracht .
Ich glaube , er wird auch bald abreisen . Er
sagt immer , es fönne täglich sein , daß er fort

müffe . . . Verzeihl Anneliese wandte sich

. . Ja so" . Anneliese schien enttäuscht " du
tennst ihn nicht . Da hätt ' ich nicht soviel
daherreden dürfen . Es war nur , weil ich
glaub ' , daß du was von Menschen verstehst .
Du kennst den Herrn de Marin gar nicht . "

fagte Dronte , und er dachte , daß er

Bleiche Gesichter fommen aus den Erblöchern

auch kein Vergnügen gewesen, diesen Ueberfall
und Deckungsgräben zum Vorschein. . . Es war
über sich ergehen zu lassen . Schon eine leichteSplitterbombe läßt die Erde zittern . Dort was
ren in Abständen von halben Sekunden viel

niedergegangen .
leicht zwanzig mittelschwere Sprengbomben

Und was war der Batterie geschehen ?
Ein Wunder !

getötet , lediglich einer trug eine Verwundung
Kein Geschütz fiel aus , kein Mann wurde

des Oberschenkels davon , der nicht mehr rechts
zeitig in den Graben gekommen war . Nur der
Fahrzeugpark der Batterie , der dort sorgfältig
verborgen aufgestellt ist, hat teilweise Total
schäden erlitten . Immerhin sind sie leichten
Kaufs davongekommen. Die Maxime für den
Soldaten im Felde bei Luftangriffen ist also:
Deckung schaffen und aufpassen !-

Untersuchungen ergeben , daß in sechzig Meter
Entfernung vom Bombeneinschlag die Splitter
einer Sprengbombe etwa in ein bis zwei Meter
Höhe über den Erdboden gehen . Bei Gegens
maßnahmen also kann sich der Frontsoldat recht
gut sichern , es sei denn , daß ein Zufallstreffer
genau seinen Graben erledigt . Andere Berech
nungen stellen fest , daß die Fallzeit einer
Bombe , aus der Höhe abgeworfen , in der die
Martinbomber für gewöhnlich in diesem Krieg
fliegen , zwanzig bis dreißig Sekunden beträgt .
Und was für eine lange , lange Zeit eine halbe
Minute sein kann , das merkt man erst , wenn
man , tief in Spaniens Erde eingewühlt , das
Rauschen und Zischen einer Fliegerbombe über
sich hört .

Ein anderes Erlebnis sollten wir wenige
Tage später haben , als rote Bomber dazu bei¬
trugen , einen heiß umkämpfen Berg in natio
nale Hand zu bringen , indem sie nämlich aus
Versehen nicht die nationale , sondern die eigene
Linie bombardierten . In diesem Falle wieders
um ist die Wirkung auf die Betroffenen derart
verheerend gewesen , daß eine Viertelstunde spä
ter die rot -gold - rote Sturmfahne auf dem seit
Tagen bestürmten Berg flatterte . General
Aranda , erzählte man , der dort die Offensive
leitete , hat es sich nicht nehmen lassen , der Ges
genseite auf funtentelegraphischem Wege seinen
besten Dank für diesen hervorragenden Einsatz "
der roten Luftstreitkräfte auszusprechen , wodurch
es den Nationalen gelungen sei , ihr Ziel so
schnell zu erreichen . Der „,, General " Miaja drü >>
ben wird seine helle Freude bei dieser Funkbott
schaft gehabt haben .

einem

( Fortsetzung folgt . )

jungen Menschen zu , der , ohne daß
Dronte es beachtet , ste um einen Tanz gebeten
hatte . Sie glitt davon , aber sie lächelte Dronte
über die Schulter des Jungen zu . Ihre Lippen
formten ein paar Worte , er verstand sie nicht
und ging schnell in die Halle . Das Mädchen
brachte seine Sachen , Mantel und Hut .

. . Würden Sie bitte
mich telephonieren ? "

nach einem Tari für

Er ging wartend in der Halle auf und ab .

lesenen Geschmack. Hier hing fein Bild , das
Wirklich , Herr Zeltlinger hatte einen ers

nicht eine Rostbarkeit war , um so unverständlicher blieb es, daß er seiner Frau falschen
Wand , über einem englischen Kamin , hing ein

Schmuck geschenkt hatte An der linken

Bild Theas . Er betrachtete es genau . Wenn
er von ihr nicht Abschied nehmen durfte , von
ihrem Bilde wollte er es tun . Es war in
großer , flächiger Weise gemalt , an dieser Art

Die Qualitäts - Zahnpaste

Chlorodont
wirkt abends am besten

und an der Wahl der Farben und Lichter er
fannte man Körbers Werk . Er war ein großer
Maler geworden , der Mann , der da behaup
tete , feine Phantasie zu haben , und es blieb
rätselhaft , wie dem bärenhaften Gesellen die
Bartheit eines Frauenlächelns gelungen war ,
Uebrigens war es ein Lächeln , das mehr
schmerzte als erfreute .

. . Du bist noch hier ? "
Es war Thea , die plötzlich vor ihm stand .
, , Ich warte auf ein Auto , The ."
. . Die ganze Zeit ? "
. . Bin ich dir über meine Zeit Rechenschaft

schuldig . The ? "
. In diesem Hause ja ."
,, Gut . Ich habe mit Anneliese getanzt

und geplaudert . Hast du etwas dagegen ? "
Ja . Ich möchte Anneliese einiges ersparen

und dir vielleicht auch . Sie ist nicht so allein ,
wie ich es war . "

. . Wir haben über Herrn de Marin ge =
sprochen , nichts weiter ."

Als Dronte den Namen nannte , sah er , wie
eine leichte Röte über Theas Geficht flog .

Stimme hatte nichts mehr von Strenge und
. . Sie tut mir so leid " , flüsterte sie , und ihre

Kälte . Sie liebt ihn , aber er liebt sie nicht . "
, ,Weißt du das so genau ? "

( Fortsetzung folgt )



Aus niederdeutschen Gauen
Folge 177

Eine Betrügerin am Werk

Montag , den 31 . Juli

Die neue Stadt ohne Schornsteine

Beilage zur Ostfriesischen Tageszeitung

Jahrgang 1939

- 1942 : 90000

In einem Schuhgeschäft in Oldenburg
erschien eine Frau und kaufte eine Dose Schuh- Die ersten Einwohner in der Stadt des KdF . - Wagens
creme . Hierbei ersuchte sie die Verkäuferin ,
ihr einen Fünfzigmarkschein einzuwechseln . Die Stadt des KdF .-Wagens , die an , musterhafte Wohngelegenheiten zu schaffen .
Nachdem die Verkäuferin zwei Zwanzigmart - den waldigen Hängen des Klieverberges liegt , Ende des Jahres 1939 werden bereits 30 000
scheine und 9,50 Mart auf den Ladentisch ist im gleichen Tempo mitgebaut worden , in Einwohner gezählt werden , und im Jahre

gelegt hatte , bemerkte sie plöglich , daß von den dem das Volkswagenwert entstand . Nunmehr 1942 find 90 000 Menschen hier zusammen¬
Zwanzigmarkscheinen einer fehlte . Als sie dies sind die ersten 500 Gefolgschaftsmitglieder in gefaßt .
der Käuferin gegenüber äußerte , behauptete die Häuser der Stadt eingezogen , und der Die Einrichtungen der Wohnungen sollen
diese , daß nur ein Zwanzigmarkschein hingelegt Bürgermeister der jüngsten deutschen Gemeinde nach den Grundsäßen des Amtes „ Schönheit
worden sei . Weil die Verkäuferin sich unsicher hat sein Amt damit offiziell antreten können . der Arbeit “ und des „ Heimstättenamtes " er¬
fühlte , legte sie einen weiteren Zwanzigmart - Die Vorarbeiten für die Erstellung dieser folgen . Die Versorgung mit Licht und WärmeSchein auf den Ladentisch. Als sie dann um Arbeiterstadt , die nach dem Willen des Führers erfolgt vom Werk, so daß keine Essen undHergabe des Fünfzigmarkscheins ersuchte , be- eine musterhafte Wohnstadt für die
hauptete die Käuferin zunächst , diesen doch am Volkswagenwerk schaffenden Volksgenossen Kamine das Stadtbild stören werden . Auch
schon hergegeben zu haben . Darauf sah sie in werden wird , waren umfangreich und sehr die Errichtung der Gemeinschaftsantennen
ihre Geldbörse und erklärte , die fünfzig Mart verantwortungsvoll . Es galt , in fürzester Zeit wird dazu beitragen , daß ein harmonisches
seien noch drin . Als die Frau sich entfernt mit der Entwicklung des Werkes fortschreitend Bild gewahrt bleibt .
hatte und die Ladeninhaberin ihren Kassen¬
bestand überprüft hatte , stellte diese fest , daß
vierzig Mark fehlten . Die unbekannte Be¬
trügerin hatte es verstanden , diese bei der
Wechselei unbemerkt an sich zu bringen .

Kindesmörderin bestraft
Eine zwanzigjährige Angeklagte , die sich

vor dem Schwurgericht in Lüneburg zu ver¬
antworten hatte , stand unter der Anklage, ihr
neugeborenes Kind erstickt und dann in die
Aller geworfen zu haben . Das Find war nach
der Geburt unter dem schweren Oberbett erstickt.
Es wurde von dem Mädchen in einen Karton
gepackt und auf der Eisenbahnfahrt von einer
Brücke aus in die Aller geworfen . Wegen ver =

suchter Kindestötung lautete das Urteil auf
ein Jahr Gefängnis .

20 000 Mart Strafe für Preistreiber

Der Dielenbesizer Arndt in Wilhelms¬
haven wurde wegen Preissteigerung
einer Ordnungsstrafe von 20 000 RM . bestraft .
Der Bestrafte hatte ohne Genehmigung Ein¬
trittsgelder für den Besuch seiner Gaststätte
erhoben .

mit

Furchtbarer Tod eines Tauchers

Tz Kürzlich waren in der Apenrader
Förde zwei Sandfischer mit einem Taucher
damit beschäftigt , Steine zu fischen, die für den
Apenrader Küstenweg verwendet werden sollten .
Als man einen besonders großen Stein , den der
Taucher unter Wasser mit einem Tau fest¬

gemacht hatte , an Bord ziehen wollte , tenterte
das Boot und ging unter . Während sich die
beiden Fischer durch Schwimmen retten fonn

ten, erlitt der Taucher, den seine schwere Aus¬
rüstung hinderte , an die Oberfläche zu kommen

konnte , den Erstickungstod .
und dem keine Luft mehr zugeführt werden

19 Jahre Zuchthaus für Rajjenschande
Die Große Straffammer in Hamburg

verurteilte den 55jährigen Volljuden Israel
Sander, der in acht Fällen der vollendeien
Rassenschande und in elf Fällen der eigen
nützigen Ruppelei überführt war , zu zehn Jah¬
ren Zuchthaus und zehn Jahren Ehrverlast .
Gemeinsam mit seiner inzwischen verstorbenen
Ehefrau hat der Verbrecher in seiner Woh¬
nung nahe dem Hamburger Hauptbahnhof
3immer an Mädchen vermietet . die einem
äußerst lockeren Lebenswandel nachgingen . Er¬
schreckend groß ist die Zahl der Fälle , in denen
der Hebräer Rassenschande mit seinen Mie¬

terinnen betrieb .

Dampfer brennend eingelaufen
In Hamburg traf der Dampfer

, ,Wolfsburg " der Hansa -Linie mit brennender
Ladung ein. Vier Züge der HamburgerFeuer¬
wehr mußten aufgeboten werden , um das
Feuer zu löschen. Der Brand ist wahrscheinlich
durch Selbstentzündung entstanden . Die „ Wolfs¬
burg " kam aus Westindien und hatte Haar - und
Wollballen sowie Häute und Delkuchen geladen .

Ostfrieslands Anteil an der deutschen Fischerei
esd ada Die bedeutsame Aufgabe der Ember und Leerer Logger

Die als Reichsfahrt aufgezogene wirt- ringsfischerei, die ihre Flotten in Emden und
schaftskundliche Studienfahrt der Deutschen in Leer beheimatet hat , mit im Brennpunkt der
Arbeitsfront durch die deutschen Nordsee-Fische Planungen. Die Leerer Heringsfische
reihäfen hat gestern mit einem Treffen der Teil- rei hat im vergangenen Winter auf dem Ge¬
nehmer an dieser Fahrt in Leer , dem Aus - biete der Steigerung der Heringsfänge bekannt¬
gangsort der Reise , begonnen . Im Rahmen lich Pionierarbeit geleistet , indem sie zum
eines Begrüßungsabends im Hotel „ Oranien " , ersten Male in der Geschichte der deutschen
zu dem auch Gäste aus Ostfriesland , unter an - Heringsfischerei einen ihrer modernen Logger
deren Kreisobmann Lueken -Leer von der Deut - zur Winterszeit hinausgesandt hat zur Wi¬
schen Arbeitsfront erschienen waren , hieß Fahr - fingerbank . Der Logger hat gute Fänge an¬
tenleiter F. Reichelt - Berlin vom Fachamt gebracht. Es hat sich gezeigt, daß Fischer und

Der deutsche Handel " in der Deutschen Arbeits - Wissenschaftler in enger Zusammenarbeit Großes
front die Teilnehmer an der Studienfahrt an zu leisten vermögen . Die Wissenschaft hatte
der Waterkant willkommen . nämlich erkundet , daß die Wikingerbank als

Laichgebiet einer beſtimmten Heringsrasse an¬
gesprochen werden muß ; die Arbeit der Fischer
aber hat diese Erkundung bestätigt .

Die hohe werbende Bedeutung , die man dieser
Fahrt beimißt , mag aus der Tatsache erhellen,

-

weitere

daß die Teilnehmer zum Teil von weither , man
darf sagen aus dem ganzen Reichs = Lehrreich war auch die Angabe , daß neuzeit¬
gebiet , sich zusammengefunden haben ; ihre liche Einrichtungen , der Einsatz von

Herkunftsorte sind Nürnberg , Pforzheim , Dres- Fabritschiffen , die in den Fanggründen
den, München, Stralsund , Wien , Braunschweig, sogleich den Beifang , den Abfall zu Fischmehl
Cottbus , Mährisch-Ostrau , Hirschberg am Riesen- verarbeiten , dort die Fischkonserven bereiten
gebirge, Wittlich in der Eifel , Danzig -Langfuhr , und dort auch den Gefrierfisch im neuzeitlichen
Berlin , Plauen im Vogtlande und Lözen in Tiefgefrierverfahren herstellen, die
Ostpreußen, um sie in bunter Reihenfolge hier Durchorganisation der Verteilung zur Erhal¬
einmal anzuführen . Man erkennt an diesen tung der Güte des Versandfisches bis zum Ver¬
Ortsnamen auch, wohin überall der Fisch , den braucher , bereits in der Praxis ausprobiert
unsere Fangschiffe anbringen , verfrachtet wird werden und demnächstsich überall schon bemert¬

und wie weit das Gebiet sich ausdehnt - eben bar machen werden . Fischfilet wird zum Bei¬

über das ganze Reich das von der Absatz- spiel demnächst als Standardware in einheit

werbung erfaßt werden muß . Die gewaltige Be - licher Verpackung , tiefgefroren , überall erhält

deutung der Hochseefischerei und ihre Steige- lich sein ; diese fast abfallfreie Massenware wird

rungsmöglichkeiten sollen nun gelegentlich der in der deutschen Ernährungswirtschaft eine un¬

Studienfahrten , wie jezt deren eine schon eine erwartet große Rolle spielen . Dieses eine Bei
um anzudeuten , mit

Reisegesellschaft von Fischverteilern und Fach- spiel sei nur genannt ,

leuten aus der Fischverwertung und Fischindu - welchen Fragen man sich heute befaßt , um den

strie durch Ostfriesland und weiter nach Weser - Fischverbrauch zu heben , und zwar für da u

münde und Hamburg führt , zunächst einmal den ernd . Hinzu kommen Preisregulierungen und

Volksgenossen nähergebracht werden , die un¬ andere wichtige Maßnahmen , die den Ver¬

mittelbar mit dem Fischabsatz zu schaffen haben , braucher zum regelmäßigen Fisch ver¬

zum andern aber soll die Fahrt dazu dienen , brauch mit erziehen helfen werden .

das Thema : „ Schließung der Eiweißlücke durch
verstärkten Fischverbrauch " in der Oeffentlichkeit
zu erörtern .

|

Für den 1. August :
Sonnenaufgang : 4. 43 Uhr
Sonnenuntergang : 20. 19 Uhr Monduntergang 6. 07 Uhr

Hochwasser
Borkum
Norderney
Norddeich
Leybuchtfiel

Mondaufgang : 20. 17 Uht

23. 43 und 12. 49 Uhr
0. 03 12. 09" "
0. 18 12. 2439 "
0. 33 12. 3923 "

Westeraccumerfiel
Neuharlingersiel
Bensersiel
Greetfiel

0. 43 12. 4999 27
0. 46 12. 5239 99
0. 50 12. 56" 99
0. 55 13. 01" "

Emden , Nesserland
Leer , Hafen
Weener

1. 19 13. 2599 ??
1. 35 14. 41" 99
3. 25 15. 31"
3. 59
4. 04

16. 0529
16. 0099

"
99
"

Westrhauderfehn
Papenburg

Gedenktage
1789 : Seeschlacht bei Abutir ; die französische Flotte wird

durch den britis hen Admiral Nelson fast ganz vere
nichtet .

1914 : Kriegserklärung des Deutschen Reiches an Rußland .
Beginn des Weltkrieges .

1915 : Einnahme von Mitau (Lettland) durch die Deutscher
unter General Otto v. Below .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ansgabeort Bremen

Aussichten für den 1. August : Mäßige Winde um Süds

Aussichten für den 2. August : Nicht unfreundlich .

Baumwolle und Delkuchen neigen besonders
zur Selbstentzündung . Bei der Bekämpfung des
Feuers wurden Männer mit schwerem Gas¬
schuhgerät eingesetzt . Von einem Feuerlöschboot weit, wechselnd woltig, vorwiegend troden , warm.
aus wurde Wasser gegeben .

Der

Von einem Zigeuner entführt

Ein Zigeuner , der in Osterode in Un¬
tersuchungshaft gesessen hat , wurde wegen Ent¬
führung einer Minderjährigen , wegen Dieb¬
stahls und Betruges zu zwei Jahren Zuchthaus
und fünf Jahren Ehrverlust verurteilt .
3igeuner war schon einmal eingesperrt , da ge¬
lang es ihm , über die Mauer des Gefängnisses
ins Freie auszubrechen, bis man ihn wieder ge¬
faßt hatte . Der Zigeuner hatte in Osterode ein
minderjähriges Mädchen entführt und mit ihm
in wilder Ehe gelebt, wobei sich die beiden zum
Teil vom Ertrag der Arbeit langer Finger er¬
nährten .

Neuer Aussichtsturm im Teutoburger Wald

Abseits vom lärmenden Verkehr am
Abhang des Teutoburger Waldes liegt das
Musterdorf Wellingholzhausen . Durch
die den Ort umgebenden schönen Berge mit
ragendem Hochwald führen herrliche Wander¬
wege mit stets überraschenden Ausblicken . Zu
den schönsten Punkten der Umgebung gehört der
Beutling , die höchste Erhebung in der Nähe des
Dorses . Auf ihm stand ein Aussichtsturm , der
wegen Baufälligkeit niedergelegt werden mußte .
Der Verkehrs - und Verschönerungsverein Wel¬
lingholzhausen hat jetzt einen neuen Turm hier

errichtet , der mit einer Höhe von fünfzehn Mes
ter die in den letzten Jahren stark in die Höhe
geschossenen Bäume auf der Bergkuppe überragt .

Beifall für H . in Holland
Am Wochende wurde der Internationale

Biertagemarsch in Nym weg en abgeschlossen,
an dem Jugendverbände , Militär - und Sports
mannschaften teilnahmen. An vier aufeinanders
folgenden Tagen mußte je nach Altersklasse
eine Strede von 30 bis 55 Kilometer zurück¬
tausend Teilnehmern waren bei dieser Verans
gelegt werden . Sechs Nationen mit über viers

staltung vertreten , darunter Deutschland mit
vierzig ausgewählten Jungen der westfälischen
Hitler - Jugend .

Es erfolgte feine Wertung der Bestleistung
auf den einzelnen Strecken , sondern die Manns
schaften mußten lediglich geschlossen zurück¬
tommen . Die Mannschaft der HI . machte in
ihrem Dienstanzug durch die Geschlossenheit des
Marschblocks , durch den guten Gesang und den
flott spielenden Spielmannszug einen ausges
zeichneten Eindruck, so daß ihr überall der Bei¬
fall der Zuschauer entgegenschlug. 160 Kilos
meter ist die Einheit der HI . insgesamt in vier
Tagen marschiert . Sie darf auf stolze Tage und
auf die Tatsache zurückblicken, ihrem Vaterland
einen schönen Dienst erwiesen zu haben .

Heute vormittag findet nun in Leer die | bracht werden kann , werden fünftighin aus
erste Besichtigung statt , und zwar wird nahmslos von der Körung zurückgewiesen wer¬
unter der Führung von Direktor Seetamp den müssen .
die Leerer Heringsfischerei , deren Logger¬ Aus gegebener Veranlassung wird noch
besagungen aus Ostfriesland stammen , darauf aufmerksam gemacht , daß die männliche
eingehend besichtigt werden. Direktor Seekamp Nachzucht der in das Hilfsherdbuch eingetrage
wird in einem Vortrag auf die besonderen nen Schafe (5 -Schafe) zur Körung nicht zus
Eigenarten und die besondere Bedeutung der gelassen wird . Böcke von wild eingetragenen
Loggerfischerei, der Heringsfischerei, eingehen. Schafen zur Körung vorzustellen, ist daher

Nach dem Mittagessen geht die Fahrt dann zwecklos .
weiter nach Emden , wo heute noch eine Auch in diesem Jahre sollen seitens der

Hafenrundfahrt stattfindet . Gelegentlich dieser Kleintierzuchtverbände wieder Kreisschauen für
Hafenbesichtigung wird ein Vortrag gehalten Schweine . Schafe und Ziegen abgehalten wer
werden über „ Die Entwicklung des Logger - den . Die Schau für den Kreis Wittmund

baues " . Man wird eine Schiffswerft aufsuchen , findet in Verbindung mit der am 31. August
einen fertigen Logger und einen im Bau be- in Wittmund stattfindenden Kreiswanderschau
findlichen Heringslogger besichtigen . statt . Auf Grund der bislang gemachten Ers

fahrungen werden die Schauen in diesem

Jahre nicht zusammen mit den amtlichen
Körungen durchgeführt, vielmehr sind hierfür
besondere Termine festgelegt, und zwar für
den Kreis Aurich in Aurich am 19 . Septem =
ber , für den Großkreis Norden am 21. Sep¬
tember in Pewsum und für den Großkreis
Leer am 22. September in Weener .
Die Beschickung der Kreisschauen wurde eine
Schauordnung festgelegt, die kostenlos von der
Geschäftsstelle des Kleintierzuchtverbandes in
Norden angefordert werden kann . Die An¬
meldungen haben spätestens zwei Wochen vor
dem Schautage zu erfolgen.

Der Dienstagvormittag ist dem Besuch des
Nordseemuseums gewidmet. Es ist ein
Vortrag mit einer Filmvorführung vorgesehen
über das Thema : „ Die Entwicklung der He¬
ringsfischerei " , in dem die Sonderstellung der
Heringsfischerei im Rahmen der Entwicklung
der Hochseefischerei , über die gestern abend Dr.
Erdmann eingehend sprach, geschildert werden.
So wird den Teilnehmern an der wirtschafts¬
tundlichen Fahrt , die im Laufe des Dienstag
noch überüber Zwischenahn , Oldenburg nach
Wesermünde weiterreisen werden . Dit
frieslands Anteil an der deutschen Seefischerei
eingehend dargestellt werden.

Ostfrieslands Leistungen - die

auf allen anderen Gebieten der Wirtschaft , der
Kultur und der Wissenschaft ja erst in diesen
Tagen so eindringlich vor Augen geführt wor

werden auch auf dem Wege über dieden find
Fischverteilung bis in die fernsten Gaue unse¬
res Großdeutschen Reiches bekannt werden , be¬

sonders dann , wenn auch die geplante weitere
Vergrößerung und Modernisierung der
Logger flotten unserer beiden Fischerei¬
häfen der Ertrag der Heringsfischerei in vor¬
gesehenem Umfange gesteigert wird .

H. H.

Amtliche Hauptförungen in unserer Heimat
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11.

ber19Der Reise vorangestellt wurde gestern abend
ein eingehender Vortrag des Leiters der Außen¬
stelle Wesermünde der Hauptvereinigung der Ein ordmäßiger Abstammungsnachweis muß beigebracht werden .
Deutschen Fischwirtschaft , Dr . Erdmann . An
vielen statistischen Angaben und graphischen
Darstellungen vermittelte er seinen Zuhörern Nachdem die Maul - und Klauenseuche | Tierzuchtgesek müssen auf den Terminen der

ein eindrucksvolles Bild vom Stande und der in unserem Zuchtgebiet erloschen ist , wurden Hauptförung sämtliche Eber , Schaf - und

Entwicklung der Hochseefischerei im Bereich des seitens der Körstelle die ersten Vorbereitungen Ziegenböcke vorgeführt werden , die zur Zucht

Gaues Weser -Ems und des Nachbargaues Ham - für die Durchführung der amtlichen Haupt - Verwendung finden bzw. finden sollen und das

burg . Auf die Hochseefischerei kommt es förung der Eber , Schaf - und Ziegenböde ge - vorgeschriebene Mindeſtalter erreicht haben .
Es dürfen nur Vatertiere zur Zucht benutt

bei allen Förderungsmaßnahmen hauptsächlich troffen . Vorläufig sind folgende Termine vor¬

an , da nur sie , im Gegensatz zur Binnenfischerei , gesehen : 5. September Krummhörn . 7. werden , von denen ein ordnungsmäßiger Ab¬

noch ausbaufähig ist. Der Ausbau aber ist drin- bis 9. September Großkreis Leer , 11. und stammungsnachweis beigebracht werden fann . DES REICHSLUFTSCHUTZ BUNDES

gend notwendig , da in Deutschland der Fisch - 12. September Kreis Wittmund , 13. Sep - Die Bod - und Eberhalter tun gut daran , sich

verbrauch noch lange nicht den gewünschten Um- tember Kreis Aurich und 14. und 15. Sep - die Abstammungsnachweise schon jetzt zu be =

fang erreicht hat . Fischereien , Fischindustrie und tember Altkreis Norden . Wie bislang schaffen , da erfahrungsgemäß die Verbands¬

Fischverteilung aber müssen zusammen die Auf - soll die Körung auf den bekannten Termin - geschäftsstelle furz vor den Körungen derart

gaben , die im Rahmen des Vierjahresplans der plägen abgehalten werden . Eine vorherige mit Arbeit überlastet ist , daß für eine recht¬

deutschen Fischwirtschaft gestellt sind , lösen . Der schriftliche Anmeldung ist nicht erforderlich . zeitige Ausfertigung der Urkunden keine Ge =

Hering hat hierbei die größte Be - vielmehr kann diese in altgewohnter Weise währ übernommen werden kann . Batertiere ,
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deutung und damit steht die ostfriesische He - ' im Körtermin erfolgen . Nach dem neuen für die der Abstammungsnachweis nicht beige: Lose zu 50 Ffg . überall zu haben
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Gestern und heute

otz . Nach zehntägiger Dauer hat die Aus¬

Stellung Wille und Leistung Ostfriesland3"
PI

für immer ihre Tore geschlossen . Sie hat mit

fünffund sechzigtausend Besuchern eine Hö ch st¬

Montag , den 31. Juli

Beilage zur Oftfriefifchen Tageszeitung
- vereinigt mit , , Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger " -
für Leer , Reiberland und Papenburg

Rußland -Friesen als willkommene Gäste
65000 Besucher auf der großen Ostfriesland -Schau

65 000 Personen haben in den zehn Tagen
die Schau gesehen. Damit ist ein Rekord auf¬
gestellt worden , und damit sind alle , auch hoch¬
gespannte Wünsche erfüllt .

Ausstellungsleiter Diederich , dem am
Sonnabend vom Chefadjutanten des Reichs¬
ministers des Innern , Oberstleutnant von Nach einem Jnubiß wurde die Ausstellung
Strollmann , durch den Fernschreiber der von den Rußlandfriesen eingehend besichtigt,
Reichspost herzlichste Wünsche für einen guten und die Sonderschau „Ostfriesen in aller
Erfolg der Ausstellung übermittelt worden Welt " fand die besondere Aufmerksamkeit der
waren , hat noch gestern abend dem Schirm - Gäste . Zum Abschluß des Tages fanden sich
herrn , Gauleiter Carl Röver , das stolze Er - die Rußlandfriesen abends im Saal des Clubs
gebnis der Schau Ostfrieslands telegraphisch zum guten Endzweck ein .

Jahrgang 1939

otz . Der letzte Tga der Ausstellung sah noch | gemeldet . Alle Ostfriesen werden gleicher - | eingestellt , und es gibt kaum einen Zweig , dem

giffer aller ostfriesischen Vereinmal einen Riesenbetrieb. Unablässig flute- maßen über dieses Ergebnis hoch erfreut sein; es noch nicht gut geht. Dennochsollen die be¬

anstaltungen , die jemals stattfanden, ten die Besucher durch die Hallen. Fünf Son- denn es bedeutet die Krönung der monate stehenden Schwierigkeiten nicht verkannt wer=
den . Was bedeuten sie aber gegenüber den

erreicht und damit eine Bedeutung gefunden, derzüge , viele Autobusse und Kraftwagen hat langen Bemühungen um einen Erfolg .
Fünfzig Rußlandfriesen weilten Sorgen von früher ? Heute ist der Wille , die

die in ihrer vollen Auswirkung erst viel späten große 3uschauermassen nach

ter ermessen werden kann. Zehn Tage lang hier gebracht. Auch aus dem nächsten Umkreis am Sonntag in Emden, um am Abschlußtage Lust und die Möglichkeit zur Arbeit wieder

stand die Seehafenstadt im Mittelpunkt vieler der Seehafenstadt waren zahlreiche Besucher die Leistungsschau zu besuchen. In den Mit- vorhanden.

Tausender, wurde Ostfriesland das Ziel zahl- erschienen, um die Schau zu besichtigen. Hatte tagsstunden wurden sie in der Ausstellung Der Redner kam dann auf den Pflichten¬
reicher Boltsgenossen aus dem Gau und dem man vorher schon mit hohen Besuchsziffern durch Kreisleiter Horstmann herzlich be- freis des Handwerks zu sprechen und unter¬
Reich. Allen wurde unsere engere Heimat gerechnet , so übertraf das Wochenende doch grüßt . Mit den Männern und Frauen , Jun - teilte ihn in die wirtschaftlichen , sozialen und

gen und Mädeln , die nach jahrzehntelanger kulturellen Aufgaben . Er begründete den en¬
näher gebracht . Für uns Ostfriesen war die noch alle Erwartungen .

Schau ein großartiger Leistungsbericht , den Not - und Leidenszeit in der Fremde erst vor gen Zusammenschluß des Handwerks mit dem

wir voller Stolz und Befriedigung erstatten emigen Wochen nach Deutschland heimgekehrt Ziel der Leistungssteigerung und legte den
der Landeslieferungsgenossenschaften

fonnten . Für die auswärtigen Besucher war sind , waren auch Gauschulungsleiter Bu = Wert
cher und der Sektor an den Ordensburgen , und Arbeitsgemeinschaften sowie der Gewer¬

sie ein neuer Beweis und eine Bestätigung ,

daß Wille und Leistung Ostfrieslands als eine Heinrich Hayo Schroeder , nach Emden beförderungsstellen eingehend und an Hand
von überzeugenden Beispielen dar . Auf so¬

in sich geschlossene Einheit dastehen und Gro¬ gekommen .

Bes zu vollbringen vermögen . Der Ostfriese zialem Gebiet habe der Dreiflang Meister

hat es vermocht , einen Gesamtüberblick über Geselle und Lehrling immer seine gute Wire

sein Land , sein Wesen und sein Schaffen zu tung gezeigt . Die Gefahr , den Nachwuchs

geben, ohne eine Lücke zu lassen. Wenn die nicht zu erhalten , müsse das Handwert durch

Schau so reichhaltig und vielseitig werden möglichste Angleichung der sozialen Einrich

Tonnte , wird damit die Mannigfaltigkeit und tungen an die Industrie und durch geeignete
Beratung abwenden . Die Altersversorgung

Wielgestaltigkeit unserer ostfriesischen Heimat bedeute einen weiteren Fortschritt auf dem
unterstrichen , die hier ihren Niederschlag ge

Gebiet der sozialen Betreuung . Auf kulture
funden hat . Konnte die Schau dem Fremden

ellem Gebiet habe das Handwerk die Aufgabe ,
einen bleibenden Eindruck vermitteln , so nicht

Mittler zwischen Kunst uid Volk zu sein und
weniger dem Ostfriesen selbst , der seine Hei

dem Kunsthandwerk Aufträge zu geben .
mat einmal im Spiegelbild sah und die Ueber¬

otz . Der letzte Tag der Ausstellung Wille brachte die Grüße des Reichshandwerksfüh¬
zeugung gewinnen mußte , daß sein Land und

seine Menschen mitten im Schaffen Groß- und Leistung Ostfrieslands" führte das Hand- rers , der seine Freude darüber ausgesprochen
beutschlands stehen und er selbst hineingestellt wert in die Seehafenstadt. Kammerpräsident habe, daß Ostfrieslands Handwerk sich so start
ist in diese große Gemeinschaft . Seine Heimat Bohnens - Aurich hatte eine große Kund- an der Ausstellung beteiligte, und übermittelte
liegt nicht mehr, wie es früher in böswilliger gebung im „ Tivoli" angesetzt, zu der Landes- ferner die Grüße des gesamten Handwerks
Unterstellung oft behauptet wurde , am Ende handwerksmeister Michel - Hannover sein feines nordwestdeutschen Dienstbereiches . Die

Berufskameraden , die durch die Zeitungen
der Welt " , sondern sie ist ein Stück dieser Erscheinen zugesagt hatte .

Welt und wahrlich nicht das schlechteste . Zahlreiche Gäste konnte Kammerbräsident von dem Erfolge der Ausstellung Kenntnis
nehmen konnten , seien über den Aufschwung

Wer die Aeußerungen des Lobes und der Bohnens begrüßen, u. a. Gauamtsleiter Jens des Handwerks in Ostfriesland hoch erfreut. Ostfrieslands", die bis zum 30. Juli in En
Anerkennung aus dem Munde von Nicht- Müller , die Präsidenten der Handwerkskam - Er erstattete sodann einen Bericht über die den stattfindes, zeigt der Landesfrem
ostfriesten hörte, wer bei den vielen Besuchern mern von Bremen und Oldenburg, Stadtrat Lage im Handwerk . Die vielen Cor¬
die Freude am Schauen sah, wer die ehrliche Neeland als Vertreter des anderweitig ver- gen, die das Handwerk früher hatte, sind von Land vorbildliche Ehrenpreise und Erianes
Beisunderung vernahm über die sorgsame pflichteten Oberbrügermeisters, die trei ihm genommen. Die Ausstellung beweist am rungsgaben ostfriesischer Fremdenverkehrs

besten , wie vielgestaltig im deutschen Volk der gemeinden , Kur - und Verkehrsverwaltungen ,Auswahl der Ausstellungsstücke , die Groß- handwerksmeister
aügigkeit und Geschlossenheit bes Ganzen, werksmeister. Er dankte sodann den Hand- Wille zur Leistung ist. Besonders das Wirt- Der Besucher sieht Filigranarbeiten für Dan
wird empfinden, welche nachhaltige Werbung werksmeistern und Mitarbeitern , die die Ausschaftsgebiet Ostfriesland hat lange unter den men und Herren , hochwertiges Porzellan mit
bieje Ausstellung aus unser Ostfriesland bar - stellung beschickt haben, und ferner allen Mei Schäden einer früheren Zeit zu leiden gehabt, ostfriesischem Detor, formschöne Zinnbecher,
stellte. Unsere Aufgabe wird es sein, in dieser stern dafür, daß sie durch ihr Opfer dazu bei- ehe der Neuaufbau unter Adolf Hitler Erfolge gerahnte und ungerahmte Fliesen, Wappen
Werbung nicht nachzulassen und die Saat , die trugen , die Sonderschau des ostfriesischen brachte. Heute sieht man überall ein Aufblü- brieföffner, ostfriesisches Schrifttum und an
hier gelegt wurde , zu hegen und zu pflegen , Handwerks so großartig zu gestalten . hen der Wirtschaft und damit auch des Hand - deres mehr . Die anregende Schau in der

bamit sie vielfältige Frucht trage . Landeshandwerksmeister Michel über werts . Es ist mitten in die Aufbauarbeit hin - Halle II find starte Beachtung .

- -

H. K.

Kundgebung des ostfriesischen Handwerks

sowie den Landeshand¬

otz . Betrieb in der städtischen Badeanstalt
otz. Unverschämter Verkehrssünder. Immer Am Sonntag herrschte bei dem gewitterschwü¬

wieder muß beobachtet werden , daß Radfah - len Wetter in der städtischen Badeanstalt
rer , in falscher Richtung die Einbahnstraße
Reformierter Kirchgang befahren. Einer die
ser Verkehrssünder fuhr dabei ein dreijähriges
Kind an , das er dazu dann noch in gröbster
Weise beschimpfte. Der Grobian machte sich
schließlich in Richtung Dnno - Kloppstraße aus
dem Staube .

Hochbetrieb . Besonders die Jugend fuchte
Kühlung in den Fluten . In diesem Jahre
sind schon wieder zahlreiche junge Schwin¬
merinnen und Schwimmer durch den Bade¬
meister ausgebildet worden, wie auch die
Hitleringend die Badeanstalt für ihren
Schwimmdienst im Rahmen ihrer Leibes¬

Einem jugend¬
otz . Bestandene Prüfung . Die Abschluß- übungen häufig benutzt. .

prüfung an der Staatsbauschule zu Oldenburg
otz . Fahrrad gestohlen .

haben folgende Ostfriesen bestanden : Johann
Schwarz aus Sandhorst , Gilert trieter lichen Sportkameraden wurde gestern beim
aus Hesel und Wilhelm Siegener aus Ost- Germaniasportplaß sein Fahrrad , das er un¬

beaufsichtigt hatte stehen lassen , entwendet .großefehn .

Heute legter und schönster Schüßenfefttag

Präsident Bohnens schloß die Kund¬
gebung mit dem Gruß an den Führer und
mit dem Wunsch, daß die Ausstellung jedem
Handwerker mitgebe, was ihm für die Zukunft
müßlich sein könne.

Ehrenpreise und Erinnerungsgaben
Auf der Ausstellung „ Wille und Leistung

denverkehrsverband

Gute Leistungen in der Leichtathletik
Austrag der Vereinsmeisterschaften

Ostfries

otz . An die Ausschreibung zu den Deut - Ueber fünfhundert Meter Liefen Mülder
schen Vereinsmeisterschaften waren die Ver- vom Turnverein Leer und Hillner von Ger¬
antwortlichen nicht mit allzu großen Hoff mania mrit 12,2 Sekunden die beste Zeit . In
nungen herangegangen . Einmal bedeuten der Gesamtwertung dieses Mannschaftswett¬
diese Art Meisterschaften etwas ganz Neues , bewerbes fam jedoch Heisfelde auf dem
dann aber war auch die Beteiligung an leicht ersten Plaz . Abermann lief 12,5 Setunden ,
athletischen Veranstaltungen in unserm Un - Ulferts , beide Heisfelde , 12,6 Sefunden . Der
terfreis in den letzten Jahren stets nur mäßig . zweite Läufer vom Turnverein , Frede , benö

Das muß einmal unumwunden gesagt wer- tigte 13,01 Gebunden, der zweite Läufer von
den. Um so mehr freuen wir uns, von den Germania (Werner Lief außer Konkurrenz).
auf dem Germania - Plaz ausgetragenen Deut , Rock , gebrauchte 13,5 Sekunden .
schen Vereinsmeisterschaften , die gleichzeitig
als Unterkreismeisterschaften gewertet wurein . Reddingius -Jemgum , der nach der Auf

Vierzehn Mann fanden sich zum Weitsprung
den , wirklich Gutes berichten zu können .

Den dritten Play holte sich Werner - Germania

lösung des Jemgumer Vereins für Germania
Neben den Sportkameraden von Germania antrat , erreichte mit 5. 70 Meter den besten

und vom Turnverein Leer (letzterer Verein Sprung . Da fein Kamerad Werner mit 5,52
Um die Schüßentönigswürde Neuer Voltstönig ermitte ( f hatte auch Sportlerinnen zur Stelle ) waren Meter auf den zweiten Plaz tam , konnte

otz. Mit der Eröffnung des Festplates an allen Ständen des neu hergerichteten Schießsport Heisfelde vertreten . Es ist immer be großen Punktvorsprung sichern. Ueber fünf
der Ruderverein und der Verein für Rasen - Germania sich in diesem Wettbewerb einen

Sonnabend wurde das Schüßenfest , das standes fleißig geschossen und es zeigte sich ,

gestern und heute dem Leben und Treiben in daß die Schießkunst weite Verbreitung im sonders erfreulich, wenn Vereine vom platten Meter sprangen Hillner, Germania (5,31 ),
Lande an leichtathletischen Veranstaltungen Mülder , Turnvereinunserer Stadt ein besonderes Gepräge verlieh, Bolte gefunden hat. Die Ergebnisse dürfen teilnehmen, diesmal war nur ein Verein vereisfelde (5,15).

( 5,22 ) , Abermann

eingeleitet . Auf der Schüßenwiese hinter dem als sehr befriedigend angesprochen werden . treten : arngsfehn ! Eine fechs Mann
Schüßengarten find zahlreiche Zelte aufgebaut Ein harter Kampf entbrannte um die Er starke Truppe hatte Dr. Otto Houtrouw nach stoßen. Reddingius -Germania warf die Kn

Beachtliche Leistungen gab es im Mugel
worden, in denen es allerlei bunten Tand und ringung der Würde des Volkskönigs. Neun Leer gebracht! Die Fehntjer haben sich gut get 11,42 Meter weit . Auch Wienholz vommanche Leckereien zu kaufen gibt. Leider ist Bewerber, die sämtlich 28 Ringe geschossen geschlagen. Die Leistungsgruppe der Turnverein verfügt noch immer über ause
baut worden, so daß dieKleinenenttäuschtsind Bester Schüße wurde der Bewerber Sal - wieder einmal in einigen Kämpfen mit glän- ter , genau 11,08 meter , lag sein bester Wurf.
dieses Mal kein Karussell für Kinder aufge- hatten, mußten zum Endtam antreten . itlerjugend von Germania wartete gezeichnetes Können . Ebenfalls über elf Mee
benn zu einem richtigen Schüßenfest gehört ba ch , der damit Volkskönig wurde. zenden Leistungen auf .nun einmal die fröhliche Karussellfahrt. Ein bach ,

An dem Preisschießen nahmen auch Schüt
neuartiges Fahrgeschäft hat die alte , Mai¬

möhlen" verdrängt, es ist wohl mehr für die gem and ben Nachbarvereinen und sogar aus
reifere Jugend geschaffen, als für kleine Kin- dem Oldenburger Lande teil und man muß
der. Der Marine trägt es als „Sturmfahrt "- schon ziemlich hoch liegen", wenn man noch
Unternehmen Rechnung und es findet auch auf einen Preis hoffen will .'

Antlang bei den blauen Jungen und bei - Heute früh erfolgte nun , wieder mit ffin¬
ihren Freundinnen . Ein gut besuchtes Tang gendem Spiel , der Abmarsch der Schüßen
fränzchen bildete den Abschluß des ersten Fest zum Königsschießen Erst um Mittag

wird der neue Schüßenfönig ermittelt fein;

Der Sonntag brachte den ersten Umzug der feine Proklamation erfolgt nach altem Brauch vom Ruderverein Leer , dritter Frese - Heis - ben folgende Leistungen : Hundert Meter :
felde (5,09,2 Minuten ) , vierter Blank - VfL Oltmanns 11,5 Sekunden , Schröder 11,9 SeSchüßen durch die Stadt . Bei großer Hiße erst am Abend.

and schwüler Gewitterluft zogen die Schüßen Heute nachmittag gehört die Schüßenwiese Beer (5,16,5 Minuten ), fünfter Garen - ft . - kunden , Rößtamp 12,1 Sekunden . Kugelstog :
mit flingendem Spiel durch die Straßen . den Kindern, die zunächst einen Umzug durch Leer (5,20,0 Minuten ) , sechster H. Wielen- Rößlamp 11,65 Meter , Schröder 10,38 Meter ,
Ihnen hatten sich die Stameraden aus Dit die Stadt unternehmen und dann an den VfL. Leer (5,23,6 Minuten . Zwei Läufer ga- Meeninga 10 Meter. Weitsprung: Schröder
großefehn und Loga und zum ersten Kinderbeluftigungen und am tin - ben auf. Da der Durchschnitt der Mannschaft 5,58 Meter , Rößkamp 5,45 Meter, Tons 5,30

gewertet wird , liegen nach der ersten Uebung Meter . Keulenweitwurf : Meeninga 66,20Mal auch die Jungschüßen angeschlossen. berball teilnehmen werden .
Die Musik stellte die SA .- Pionierstandarte Ein Festball und ein großes Feuer - Warsingsfehn und Germania punktgleich au Meter , Tons 56,45 Meter , Rath 55,20 Meter .
Emsland . Den ganzen Tag über wurde aufwert schließen heute abend das Fest ab . erster Stelle , Tausend -Meter -Lauf : Dechow , 2,52,8 Mina

tages .

Aus technischen Gründen wurde zunächst mit 10 . 55 Meter . Die nächsten Plätze wurden
mit dem fünfzehnhundert-Meter-Lauf begon oft um wenige Zentimeter entschieden. Am
nen. Am Start waren elf Läufer. Gine mermann -Warsingssehn, ein Riese von Ge¬
Mannschaft besteht , wie auch in den übrigen stalt , der bei sachgemäßer Anleitung noch viel
Wettbewerben , aus zwei Mann . Ueberraschen - von sich hören lassen sollte , tam auf 9,73 Mei
derweise sicherte sich ein Außenseiter, Gerdes- ter , Veen -Turnverein Leer auf 9,57 Meter
Wars in gs sehn , den ersten Play mit der Lammers-Heisfelde auf 9,49 Meter , Dr.
Zeit von 4,54 Minuten , eine gute Leistung Houtrouw-Warfingssehn auf 9,44 Meter .

weiter in 5,04,6 Minuten wurde Jelken Die Kämpfe der Hitlerjungen erga



25 Jahre Altersheim
etz . Am 1. August dann das Altersheim zu

Logabirum auf ein fünfundzwanzigjähriges
Bestehen zurückblicken . Gerade zu Kriegsbe
ginn wurde das Altersheim , das sich damals

Großes Schadenfeuer im Reiderland verhütet
Bier Feuerwehren schüßten ein Plaßgebäude

Schwerer Verkehrsunfall bei Holtland
otz . In der Nähe des Dorfes Holtland er

eignete sich am Sonntag ein schwerer Bers

in Leer befand , eröffnet ; seit einem Jahr der Scheune des Stofferschen Plazgebäudes reitet werden .
otz . Am Sonntag machte sich morgens in stämpften , fonnte ein großes Playgebäude ge- fehrsunfall . Der Bauunternehmer Reiners

gehnt befindet es sich im umgebauten Tannen¬
hof

14 Sebunden durchlief ."

ten .

pelmoor erschienen auf Nesseburg .

aus Brinkum hatte mit einem DW . ¬
Bei dem Heu , das sich selbst entzündet Wagen eine Fahrt nach Hannover unternomsyog in Logabirum. In dem muſtergültig ein- au Nesseburg bei Bellage ein derart hatte, handelt es sich um Futtervorräte, die men, um ein Ferienkind, das in seinemgerichteten Heim, das vom Deutschen Roten scharfer Brandgeruch bemerkbar, daß ange- aus dem Bordeichsland vewonnen worden

Kreuz betreut wird, findet aus Anlaß des Junommen werden mußte, daß die im Gulf waren , also um wertvolles Heu . Im Vorjahre Hause untergebracht war , eines Trauerfallesbiläums am Gedenktage eine schlichte Feier Lagernden Heuvorräte durch Selbstentzün hatte der Hof den größten Teil seines Vor - in dessen Familie wegen , heim zu bringen .statt . dung ins Schwelen geraten waren . Die zu- deichshenes durch ein Hochwasser in der Ems Auf der Rückfahrt mußte er , etwa zwei Kilo¬
ständige Feuerwhr in Kenntnis gesezt und verloren . meter vor seinem Hause , um einen an der

ten Voẞ 2,56,3 Minuten . Das sind wirklich es wurden Maßnahmen zur Dämpfung der
gute Leistungen .

Straße stehenden Kraftwagen herumfahrenotz . Obstdiebstähle in Weener . Kaum reistGlut im Heu getroffen . Kreisfeuerwehrführer in den Gärten ringsum das Obst, so vernimmt und gleich darauf einem ihm entgegen kom¬
Die Turnerinnen erprobten sich im Sieffens -Filsum fand sich ein , um selbst die man auch schon wieder Klagen über Diebe - menden großen Auto ausweichen . HierbeiVierkampf . Siegerin wurde Alma Seebed , Sicherungsarbeiten zu prüfen und zu über - reien . Die Langfinger pflücken nicht nur das verlor er , wahrscheinlich infolge der Glättedie im Hochsprung auf 1,30 Meter , im Weitwachen . Die Feuerwehr aus Weeener wurde Obst von den Bäumen , sondern reißen auch der Straße die Gewalt über das Steuer seinSprung auf 4,05 Meter , im Kugelstoßen auf mit ihrer Motorsprize herbeigrufen, und auch ganze Zweige av, jo die Bäume arg beschäd - nes Wagens und fuhr gegen einen8 Meter kam und die hundert-Meter-Bahn in die Wehren aus Bellage, aus Diele und Sta- in ben Gärten auchdie Beete, so daß die Be- Baum . Der Anprall war derart heftig, daß

gend . Außerdem zertrampeln , die Spizbuben

Die Ausrechnung der erzielten Punkte für stohlenen doppelten Schaden erleiden , ber Wagen zertrümmert wurde , Reiners er
die einzelnen Mannschaften fonnte leider noch ins Freie zu schaffen, da sonst die Gefahr

Leider war es nicht zu umgehen , das Heat litt zahlreiche start blutende Schnittver
nicht vorgenommen werden, da die Deutschen einer Brandentstehung nicht beseitigt werden riegertameradschaft wurde auch

otz . Bingum . Das Sommerfest der legungen butch Glassplitter .
Mohrkampfwertungen vergriffen find. Sobald fonnte. Die Arbeit des Hinausschaffens des dieses Mal wieder zu einem wahren Volf 3 . Schwerer verlegt wurde sein etwa zwölfbieje vorliegen, werden wir darüber berich- erhizten Heues gestaltete sich sehr schwierig fest . Von nah und fern fanden sich die alten Jahre altes Kind, das an der Fahrt teilge- It . und war nur unter höchstem Einsatz der Soldaten und zahlreiche Volksgenossen ein , nommen hatte . Es stieß mit dem KopfFeuerwehrmänner möglich . Die Arbeit hielt um bei guter Mufit und sonstiger Unterhals durch eine Glasscheibe und zog sichotz. Leerer Heringsfischerei . In den Fische fast den ganzen Sonntag über an. Wo Flam tung frohe Stunden zu verleben. Am Sonn dabei tiese, gefährliche Schnitte am Halfe undreihafen lief der Motorlogger , Heinrich On - men aufzüngelten , setzte sofort die Löscharbeit abend wurde das Fest mit einem Kamerade

im Gesicht zu . Ein Arzt aus Leer war baldnen" mit 865% Pantjes Heringen an Bord ein . Ein großer Teil der Heuvorräte mußte schaftsabend eingeleitet, anan dem Kamerad

von der zweiten Fangfahrt tommend , wie dem Verderben preisgegeben werden . schaftsführer Dirts eine Ansprache hielt und nach dem Unfall zur Stelle und sorgte für die
Werbeohmann Grünefeld durch einige Vor - Ueberführung der Verlegten in das Kreis¬
träge erfreute . Am Sonntag fand ein Umzug Krankenhaus .
durch das Dorf statt . Der Meisterschüße der
Someradschaft , W. Theermann , übrigens otz . Brinkum . Die Kriegertame
der erste Träger des SS .-Schießabzeichens erradschaft Brintum -Meerhausen hatte zum
ster Klasse im Kreistriegerverband Leer , wur Sonnabend und Sonntag zu einem Voltsfest
de abgeholt . Nachdem am Chenrmal ber foten eingeladen , das regen Zuspruch sand . Thea¬
Kameraden gedacht worden war , marschierte teraufführungen und Musibarbietungen sorg¬
man zum Schießstand . Dort hielt Kreieichiez ten für Unterhaltung . Die Gewitterschauer ,
wart Müller eine Ansprache an die alten Col - die ab und an sich über unserer Gegend ent¬
daten , in der er auf den neuen Schießdienst in luden , vermochten dem Fest keinen Abbruch
den Kameradschaften einging . Bei dem dann zu tun .
folgenden Echießen wurden ausgezeichnete
Ergebnisse erzielt . So fonnten vier Wett¬
bewerber die 36 " erringen und zwar Tegler
Bunde , C. August -Coldam , Mönnich und Neu¬per -Bunde. Neun Schützen waren sich gleichmit 35 Ringen .

ber ein .

otz . Gefundene Fahrräder . Immer wieder
Iteßt man von gefundenen Fahrrädern und
man wundert sich, wie es möglich ist, daß je¬

-
mand ein ganzes Fahrrad verliert und

nach einem Monat immer noch keine Ber¬
Luftanzeige aufgegeben hat . Im Monat Juni
wurden in Patersweg innerhalb weniger
Tage zwei Fahrräder aufgefunden und sicher
gestellt. Die Eigentümer hönnen ihre An¬
spritche beim Landrat geltend machen .

Nach Harter Arbeit konnte die Sicherung
des Platzgebäudes als gelungen betrachtet
werden ; die Feuerwehren hatten ein großes
Schadenfeuer zu verhüten vermocht . Aus den
Haufen des hinausgeschafften Heues zogen
dichte dunkle Rauchworten über das
Land , doch der Mensch war des Elementes
Herr gebleben . Der vorbildliche Ein¬

at der Feuerwehrmänner verdient
vellste Anerkennung , denn nur dadurch , daß
die Wehren alsbald zur Stelle waren und un¬
ermüdlich und planmäßig die Gefahr be¬

Unsere Marineboxer hielten sich gegen Wilhelmshaven

nert -Wilhelmshaven

Die Ringer des Gegrers waren zu stark

otz . Nach dem in jeder Beziehung je erfolg . | Matrose Bucher -Leer - Gefreiter Heissenberg¬
reich verlaufenen Borkampfabend gegen die
Brater wagte sich die sportliche Leitung der 8 .
Schiffs stammabteilung diesmal mit einem
noch größeren Ereignis an die Deffentlichkeit .
Reben Boren wurden Wettkämpfe im Ringen
vorgeführt . Wenn es unseren tarinern
nun auch nicht gelang , Siege im Ringen zu er¬
ringen, so muß man eben in Betracht ziehen,daß diefer Sportzweig in der Kriegsmarine
stadt Wilhelmshaven auf besonders hoher
Stufe steht und daß die Vertreter , die Wil¬
helmshaven der 8. Schiffsstammabteilung ent¬
Gegenstellte , ringtechnisch überlegen wa
zen . Den hiesigen fehlt es vornehmlich an

Kampferfahrung . Dennoch machten die
Kämpfer der 8 . Schiffsstammabteilung fämp¬
ferisch einen ausgezeichneten Eindrud .

ter den Kämpfen vorstand , Schulbeispiele erst¬
thassigen Ringens , Körperbeherrschung in höch
stem Ausmaße .

Zwei Borer , die sich gegenseitig nicht viel
nachstehen . Mit linken Hafen auf die Rip¬
penpartien seines Gegners eröffnet Bucher die
erste Runde . Heissenberg flammert , Rusch
muß trennen . Blisshnell landet ein linfer
Gerader in das Gesicht Heissenbergs , der wir
helmshavener tontert , um dann nach einemlinken Schwinger in die Seile zu fallen. Diezweite Runde kann nicht begeistern ; beide
Borer verschlagen viel. Heissenberg wird
dann beffer , trifft mit einem linken Geraden
den müde gewordenen Gegner . Gegen Schlug
fommt Bucher wieder auf . Ergebnis : Unent
schieden .

Matrose Keil-Leer Matrose Förster,Nachrich
ten -Schule - Aurich

Matrose Krause : Leer - Matrofengefreiter
Eschipo -Wilhelmshaven

Krause läßt sich überrumpeln , wird an die

zu Boden gebracht . Das war ein schnelles
Seile getrieben und durch einen Kinnhafen

Ende und ein eindvudsvoller Sieg des Wil
helmshaveners .

ein goldener Trauring mit der Inschrift
vtz . Heisfelde . Gefunden wurde hier

G. Brahms 1913" . Der Ring scheint einem
früheren Einwohner unseres Dorfes abhan¬den gekommen zu sein.

otz . Heisfelde . Die Reihen der Alten
otz . Bingum . Hochbetagt berstorlichten sich . Im hohen Alter von 86 Jah =ben . Am Sonnabend verschied hochbetagt , im ren verstarb am Sonntag nachmittag , nach¬Alter von 86 Jahren , die Witwe Elisabeth dem sie lange trant gewesen war . die Witwe

Beckers , geborene Lucas . des Oberbriefträgers a . D. Rudolf Neelen ,

otz . Digum . Siegler auf Wochen¬
Waarie , geborene Weiler .

endfahrt . Hiefige Ziegeleigefolgschaften otz . Hollen . Das Hollener Schüt¬

unternahmen am Sonnabend gemeinschaftlichen und Voltsfest wurde gestern mit
eine Fahrt , die nach Norddeich führte . In dem ersten Schießwettbewerb
Emben wurde Halt gemacht, um die große Zahlreiche Schützen hatten sich hierzu einge¬

eingeleitet .

Ausstellung zu besuchen und um eine Hafen- funden und es wurde lebhaft geschossen . Amrundfahrt zu machen. In Marienhafewurde
der Störtebekerturm erstiegen .

Mannschaft . Die hiesige HJ . Fußball¬
otz . Digum . Fußball der jungen

mannschaft vermochte die Mannschaft aus
75

Dihumerverlaat mit 7:0 zu schlagen .
otz . Jemgum . Schulpersonalie . Nach

Beendigung der Sommerferien wird uniere
Bootsschule um eine Lehrkraft bereichert wer¬
den . Der Schulamtsbewerber Krieg in Essen
(Ruhr ) ist mit Anfang des Unterrichtes nach
bier bersetzt worden .

kommenden Sonntag findet das Fest num in
großem Rahmen statt ; das ganze Dorf mit
ber Umgebung nimmt teil am Tag der
Schützen .

otz . Lammertsfehn . Auf dem Heim¬
weg vom Arzt gestürzt . Auf dem
Heimweg von einem Arzt , den sie aufsuchen
mußte , ist eine alte Frau aus unserm Dorfe
in Filfum , beim Aussteigen aus dem Eisen¬
bahnzug , ausgeglitten und derart unglüdlich
gefallen , daß sie einen Knöchelbruch erlitt .

otz . Betfum . Eine wertvolle Kuh
ertrunten . Am Sonntag fand man in

Lumer Gielacht hielt am Sonnabend im ben verendet auf . Das Tier ist wahrscheinlich
otz . Jemgum . Die Jemgum - Mid - der Frühe eine wertvone Kuh in einem Bra¬

Sielhause hier eine Interessentenversammlung mit den Vorderbeinen im weichen Erdreichab, in der die Jahresrechnung für das Ge- festgeraten und dann eingesunken .
schäftsjahr 1938 gelegt wurde . Nach der Ge¬
nehmigung dieser Rechnung wurde der Haus¬
haltsplan für das laufende Geschäftsjahr er¬
örtert und genehmigt.

Seine schwere Niederlage gegen Brafe will
Viele hundert Sportbegeisterte hatten sich in Keil vergessen machen . Man merkt es an sei¬

der großen Halle der Schiffsstammabteilung nr ganzen Kampfeinstellung . Doch der Geg¬
eingefunden , als Kapitänleutnant Dahle ner ist gut , bleibt trotz aller stürmischen An¬
in Vertretung des Kommandeurs den Ring griffe Keils gelassen . Linke und rechte Hafen
für den ersten Ringkampf frei gab . Es wa- tönnen Förster nicht erschüttern , ein Schlag¬
ren in der Tat alles starte Männer , die ihre wechsel endet in Klammern, das der Ring¬
Kräfte im Ringtampf erprobten. Angenehm richter trennen muß. Beide Boxer zeigen
wurden die technischen Erklärungen des Ober- ausgezeichnete Beinarbeit . Wieder kommt KeilIeutnants Buschtamper -Wilhelmshaven emp- mit schnell geschlagenen Haken auf , renntfunden, wenn ein Ringer nach 200lauf von dann jedoch in einen linken Geraden seines rad zu Fall gekommen . Bei einer Be¬

otz . Stallbrüggerfeld . Mit dem Fahrs
sechs Minuten für die Dauer von zwei Minu - Gegners . Die letzte Runde sieht den Auricher forgung , die es zu Fahrrad ausführte , famten „ auf die Matte" mußte, fein Gegner eben Nachrichtenmann im Angriff . Ein Hafen
falls für zwei Minuten herunter mußte " und trifft Keil . Noch ein Schlagwechsel ohne grö¬ ein junges Mädchen aus unserm Dorfe derart
die letzten Minuten , da immer noch keine Ent - Bere Wirkung , dann ertönt der Gong . Das otz. Jemgum . Frohe Ferientage . Reinverlegungen zuzog. Die Verletzte

unglücklich zu Fall , daß es sich schmerzhafte
scheidung gefallen war , gewissermaßen im nor - Ergebnis wird mit Spannung erwartet Die Sommerferien gehen allmählich zuende
malen Stil bis zum Schlußpfiff gerungen der Tip ringsum , das fühlt man, heißt Un- und die Kinder zählen bereits die Tage, die mußte fich in ärztliche Behandlung begeben. .
werden mußte . Nach Beendigung der eigent - entschieden . Der Kampf endet jedoch mit einem sie noch frei in der sommerlichen Landschaft otz . Veenhusen . Ein Landbetrieb
lichen Ringkämpfe zeigte der bekannte Clym - Punktsieg Försters . umhertummeln fönnen . Der Spielplaz fuhr in die Stadt . Die Gefolgschaft der
piasteger Laudien , der auch als Ringrich¬ bern befeßt. Zu den Turngeräten, die schon nach Emden, um dort den Hafen und die

am Emsstrandbad ist ständig von Kin Kiesgrube Iferte fuhr am Sonnabend

rorhanden waren , ist jezt noch ein Kinder - große Ausstellung zu besichtigen . Ein erleb¬
farussell hinzugekommen . Zwischen den Kin - nisreicher Nachmittag und ein geselliger

ihren Eltern abgewiesenen Störche einher, und es zeigte sich, daß auch unsere ländlichen
dern schreiten gravitätisch die beiden von bend schlossen so eine arbeitsreiche Woche a5

Dann und wann kommen die Alten und feyen Betriebe sich erfolgreich bemühen , wahre Be
sich nach ihren Jungen um . Das Erbsen triebsgemeinschaft zu pflegen .

Woche vorbei . Viele Kinder hatten sich eine
pflücken war mit dem Ende der vorigen

Borführungen der Gaufilmstelle
beträchtliche Summe Geldes verdient , die es Die Gaufilurstelle Weser -Ems setzt im Mona !
ihnen ermöglichte , einen Ausflug zu unterneh - August folgende Filme in den Kreisen ein :
men . Am 27 . Juli morgens um 7 Uhr son Jm Kreis Norden Fahrendes Volt " und
standen etwa hundert Ferienreisende , darunter Gewitter im Mai " . Im Kreis Leer , Gine
viele Kinder , an der Fähre , um den von Wee- Nacht im Mai " und Gewitter im Moat" . In
ner fommenden Dampfer Viktoria " zu sestet den Kreisen Melle , Bersenbrüd und WittmundDampfer , , Viktoria "
gen . Mit Klingendem Spiel der an ord be - Verwehte Spuren " und " Heimat " . Jin
findlichen Musikkapelle ging es den Emsstrom Kreise Aurich „Geheimzeichen L. B. 17" und
hinauf . In Dizum warteten wieder an die Vervehte Spuren " . Im Kreis Ammerland
150 Personen , die bei dem schönen Wetter die Fahrendes Volt " und " Berwehte Spuren " .
Fahrt mitmachen wollten . Leider konnte aber In den Kreisen Cloppenburg und Vechta
der Dampfer feine Fahrgäste mehr aufneh - Frau Sirta " und " Eine Nacht im Mai
men . Sie mußten sich auf den nächsten Tag Im Kreis Osnabrück - Land Musketier
vertrösten , an dem der Dampfer , ,Westfalen " Meier III " und " Frau Sixta " . In den Krei¬die Fahrt nach der grünen Insel machte . sen Bentheim und Lingen Heimat " und
Auch die , ,Westfalen " , die noch etwa dreihun - Frau Sirta " . In Aschendorf und Meppen
dert Personen mehr aufnehmen kann , als die Geheimzeichen 2. B. 17 " und Frau Sipta " ,

Vittoria " , war wieder voll besetzt . Abends In den Kreisen Oldenburg - Land und Olden
wurden die Kleinen von den Eltern wieder an burg -Stadt Der Fall Deruga " . In den Bau
der Fähre , wo die Ausbootung ohne Störung bagern in Wilhelmshaven und Aurich „Eine
von statten hing , in Empfang genommen ., Nacht im Mai " ,

Und dann begannen die Kämpfe. Die Lee
ter Wearineborer haben in verhältnismäßig
Turzer Zeit enge Fühlung mit den Sportan
hängern unserer Stadt gefunden . Das merite
man vor allent an dem Beifall , mit dem dieser
ober jener Kämpfer begrüßt wurde .

Matrose Kalker -Leer Matrosengefreiter Bör¬
ner -Wilhelmshaven

-

Mit Beifall wird Kalker begrüßt . Ueber¬
Matrose Kahle -Leer Matrosengefreiter Leh - schäumend vor Temperament und Pampjes

nert - Wilhelmshaen fust , versucht er sofort , eine schnelle Entschei¬
dung herbeizuführen . Mit tänzelnden Bewe¬

Wahle ist sofort im Angriff , versucht mit gungen beide Gegner zeigen in der Bein¬rechten und linken Hafen dem Gegner belzu arbeit ausgezeichnetes Können - umgeht
tommen . Ein rechter Schwinger des Wil - Stalker seinen Gegner . Blitzschnell schießt er
helmshaveners saust vorbei , blizschnell hat seine Geradeit ab , dedt seinen Gegner an den
Kahle sich geduct . Ueberhaupt verschlägt Seilen mit Hafen zu . Börner ist ein tapferer
Lehnert viel . Beide Borer vernachlässigen die Junge , sucht den Kampf ebenfalls ,, , rächt " sich
Deckung . Der Wilhelmshavener tommt in durch einen schönen Aufwärtshaken . In der
der zweiten Runde auf , erzielt mit einem lin - zweiten Runde drängt Kalfer seinen Gegner
fen Geraden Wirkung . Lehnters rechter an die Seile , Schlagwechsel , immer härterHafen fitzt zu tief , er wird verwarnt . Die wird Stalkers Einsatz schneller wirbeln die
Linte Lehnerts fommt nicht mehr durch , Beine durch den Ring . Aber ,, to . " vermag er
Kahle hat sich auf diese gegnerische Waffe ein - den Gegner , der auch zu boren versteht , nicht
gestellt . Fast mit dem Gong der letzten Runde zu schlagen . In der dritten Runde wird Bör¬
wird Kahle schwer getroffen , taumelt , doch die ner angriffsluftiger , an einent Sieg Stalfers
Stunde ist zu Ende . Das war sein Glück . Der ist aber nicht zu zweifeln . Der Punktsieg des
Bunttsieg gehört Kahie . tleinen Ralfer wird begeistert gefeiert . - n ,

"
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Willkommen , o feliger Abend . . . "

otz . Wer kann den Inhalt dieses Dichter¬
wortes inniger empfinden als der Landbe¬
wohner . Der Tag war heiß und die Arbeit
schwer . Nach geschafftem Wert fißt nun der
Landmann auf der Rüstbank " unter dem
Lindenbaum vor seinem Heim , raucht sein .
Pfeifchen und genießt den Abendfrieden . Die
Vögel find bereits schlafen gegangen . Es ist
so still , ja es ist feierlich draußen . Die Ge¬
banken wandern noch einmal zurück über den
vergangenen Tag , sie gehen zum einzigen
Sohn , der in weiter Ferne seine Pflicht beim
Wehrdienst tut , gehen in die Zukunft hinein .

Wenn die treue Hausmutter alles , was
man „Abendwert " nennt , besorgt hat , fegt sie
sich zu thm , auch der Nachbar kommt noch
eben herüber . Man spricht über Ernte und
Erntewetter , Dorfangelegenheiten , Bolitik
und dies und das . Da ertönt von einer

im Dorf her die Musit einer Zieharmonika .
Jungen und Wichter haben sich unter der
Dorflinde oder sonstvo versammelt . Man
lauscht und vernimmt den lieblichen Sang :

28
, ,Abendruhe , nach des Tages Lasten ,
Sei willkommen in der Stille mir

Ja " , sagt der Nachbar , so ist es , es ist so
traulich am schönen Sommerabend , wenn
man noch bei Mutter Natur ein Weilchen
füße Rast halten fann ."

Allmählich tritt die Dämmerung ein :

" Der Mond ist aufgegangen ,
Die goldnen Sternlein prangen
Am Himmel hell und klar .

Der Wald steht schwarz und schweiget
Und aus den Wiesen steiget
Der weiße Rebel wunderbar ."

Nun ist es Zeit, in der Schlafkammer der
Ruhe zu pflegen , wo ein füßer Schlaf den
Müden Kraft bringt für den folgenden , ar¬
beitsreichen Tag . Ds .

Du hast die Wahl

Müßt Du im Walde

[] voungen ?
CHNUNG:HA

Emden

Rundblick über Ostfriesland
Ein Kraftwagen . . . j

Auf der Straße Harsweg - Emden ereignete
sich am Sonntag nachmittag in der Nähe der
Kaserne ein Autounfall . Ein Personenwagen
wollte einen anderen Kraftwagen überholen .
Da in demselben Augenblick ein Kraftwagen
aus der anderen Richtung kam, mußte der
überholende Wagen abbremsen und rechts
einschlagen . Dabei geriet er mit dem rechten
Vorderrad an den Kantstein. Der mit vier
Personen besetzte Wagen überschlug sich und
landete im Straßengraben . Zwei Personen
erhielten an Ort und Stelle einen Notverband
und konnten entlassen werden , während zwei
Frauen einem Krankenhaus zugeführt wer¬
den mußten .

Erbsenpflücken beendet

otz . Moordorf . Das Ben ntpflüt - otz . Bestandene Staatsprüfung . Frau Liss
ten " beginnt . Da das , ,Bennt " , das in Töller ( Löwenapotheke Papenburg -Obenende )
unserer Gegend an fast allen Wegrändern bestand in Münster das pharmazeutische
und auf den Mooren wächst , jetzt blüht und Staatsexamen mit dem Prädikat gut .
die nötige Länge erreicht hat , muß es ge=
pflückt werden . Geübte Pflüder bringen es
am Tage wohl an die dreißig bis fünfzig
Stück Bündel , die gereinigt und getrocknet
den bekannten ,,Bennbesen " abgeben . In frü¬
heren Jahren wurden weit mehr solcher Be¬
sen benugt als jetzt . Die billigen Industrie¬
schrubber und -besen haben ihn völlig ver¬
drängt . Das Benntpflücken , das in den Vor¬
jahren von mehreren Familien gewerbs
mäßig betrieben wurde , wird jetzt fast nur
noch von Kindern ausgeübt , die für Eltern
und Nachbarn die nötige Anzahl Befen zusammensuchen .

otz . Arbeiten am Ems -Seiten -Kanal . Auf
der unteren Baustelle des neuen Kanals wer¬
den jezt die Deiche gebaut . Zwei große Bags
ger bringen die Sandmassen aus dem Kanal
heran , der somit gleichzeitig vertieft wird .
Auf verschiedenen Teilstrecken haben die

Deiche schon eine stattliche Höhe erreicht. Die
völlige Fertigstellung der Deiche dürfte noch
längere Zeit in Anspruch nehmen .

tag, den 1. August : um 14. 30 Uhr in Werlte , unt
otz . Mütterberatungsstunden finden flatt : Diens

15 Uhr in Papenburg, Kolpinghaus, um 17 Uhr in
15 . 30 Uhr in Bocholte ; Freitag , den 4. August : um

Afchendorf , Staatliches Gesundheitsamt ; Montag ,
den 7. August , um 15 Uhr in Bapenburg , Antoniusvtz . Neuesehn . Instandsetzungs - ftift , um 15. 45 Uhr in der 1. Wietschule , um 16. 30otz . Die Arbeit in den Boldern und Marsch - arbeiten . In diesen Tagen sind die hiest - uhr in der Bethlehemschule; Mittwoch , den 9.

gebieten hat sich jetzt der Bohnenernte zugegen Einwohner eifrig bei der Instandseßung August, um 15 Uhr in Lathen , um 16 Uhr in Nie
wandt . Die Hunderte von Helfern in der des Kanals und der Abflußgräben , die bis in Börgermoor , um 16. 30 Uhr in Börgerwald , um

derlangen ; Freitag , den 11. August um 15 . 30 Uhr

Erbsenernte haben ihre Pflicht getan ; ledig - ungefähr zur Mitte des Monats August auf 17. 30 Uhr in Neubörger ; Montag , den 14. August,
lich die letzten Erbsen werden gepflüdt . Das Anordnung der zuständigen Behörde ausge - um 15 Uhr in Rhede ; um 14. 30 Uhr in Bodhorst ,Ergebnis ist in diesem Jahre sehr befriedi - führt sein muß . Im Interesse einer einrsand - m 15. 30 Uhr in Breddenberg: Dienstag, den 15.
gend ; denn es sind nicht weniger als neun freien Entwässerung ist jeder Einwohner be- Börger ; Freitag, den 18. August: um 15 Uhr in

August , um 14 . 30 Uhr in Sögel , um 15 . 30 Uhr in

hundert Eisenbahnwagen Erbsen müht , die Wasserzüge nach besten Kräften so Papenburg , Kolpinghaus ; Montag , den 21. August ,zur Ablieferung und Weiterbeförderung ge berzurichten, daß sie sich in ordnungsmäßi- 15. 45 Uhr in der Wirtschaft Sinningen , Lüchten
um 15 Uhr in Papenburg , Antoniusschule .

langt . Da die Ernte noch nicht ganz beendet gem Zustande befinden .
burg , um 16 . 30 Uhr in der Splittingschule ; Diensist , und aus dem Krummhörn Kleinere Anlie¬

ferungen erwartet werden können , liegt das
Gesamtergebnis ziemlich genau bei tausend
Waggons .

Die Ernte der großen Bohnen seht jetztvell ein , die begehrte Frucht ist gut gediehen
In den nächsten Wochen beginnt die Einbrin¬
gung des Frühkohls von den Poldern . Der
augenblickliche Stand dieser Gemüsearten istaugenblickliche Stand dieser Gemüsearten ist
ebenfalls sehr befriedigend .

otz. Wegen Schmuggelns festgenommen . In
der letzten Nacht wurde vom Zoll ein Mann
festgenommen , der versuchte , Tabak zu

schmuggeln. Er sieht seiner Bestrafung ent
gegen .

otz . Holländische Jacht im Hafen . Gestern
abend lief von Delfzijl fommend die
Jacht Waterhand " in den Hafen ein . Der
Besizer Roelofs will von hier aus weiter nach

Wilhelmshaven und Kiel fahren . Für die
Fahrt nach Wilhelmshaven benugt er den
Ems - Jade - Kanal .

otz . Ein Störenfried . In der frühen Mor
genstunde schlug ein Mann an seiner Woh
nung mehrere Fensterscheiben ein und zer
trümmerte auch die Scheiben an der nachbar¬
lichen Wohnung . Der Mann wurde wegen
Ruhestörung und groben Unfugs angezeigt .

Aurich

otz . Forlig - lantirchen . Reithschäden
durch Stare . Der Rand des Großen
Meeres , der zum größten Teil mit Reith be¬
wachsen ist , ist für die Stare aus der ganzen
Umgebung das gesuchte Nachtquartier . Zu
vielen Tausenden finden sie sich jeden Abend
dort ein . Die Stare find den Reithschnie
ders " unerwünscht , zumal sie ihnen sehr viele
Reithhalme knicken, die dadurch unbrauchbar
und wertlos werden

iſtDie Wandmaleret in Batemoor ist uralt

otz. Victorbur . Wieser hatte sich fest¬
gebissen . Als ein hiesiger Volksgenosse
mit seinem Fahrrad am Morgen zur Meede
zum Melken fuhr , hörte er nicht weit vomWege in einem Kornfeld ein lautes Wim¬mern . Nach nur wenigen Schritten entdeckte
er im Felde eine Kaße , die ein Wiesel imMaule hatte . Das Wiesel hatte sich in dem
untertiefer der Kaße festgebissen und ließunterliefer der Kabe
nicht los . Als die Kaße den Mann gewahrte ,
kam sie schnell auf ihn zu und suchte Hilfe.
Der Mann mußte sich feinen besseren Rat ,
als das Wiesel mit einem Bindfaden , den er

das Tier tot war , tonnte Siehe daren be¬
ihm um den Haus legte , zu ersticken . Erst als

freit werden .

Esens

otz . Neuharlingersiel . Alte Kapitäne .
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tag , den 22. Auguſt, um 14 Uhr in Derfum, um 15Uhr in Walcham , itm 16 Uhr in Renkenberge ;
Freitag , den 25. August, um 15 Uhr in Papenburg,
Wirtschaft Bollen am Gasthauskana , um 15 Uhr in
August , um 14. 30 Uhr in Efterwegen, um 15. 30 Uhr
Dörpen , um 16 Uhr in Heebe ; Montag , den 28 .

in Hilfenbrook , um 16. 30 Uhr in Neuvrees.
omDonnerstag , den 3. August ,

otz . Tuberkulose -Sprechstunden finden statt :

Staatlichen Gesundheitsamt in Aschendorf,
um 14. 30 Uhr im

Dienstag den 15. August, um 9 Uhr in Sögel, Ge
am

ugarit, um 14. 30 Uhr wieder im Staatlichen Ge
fundheitsamt -Nebenstelle , am Donnerstag , den 17 .

fundheitsamt in Aschendorf.
otz . Marktbericht . Bum Kleinviehmarkt am uns

tenende

Biegen . Preise: Ferkel 4- 5 Wochen 8- 11, 5 - 6

waren insgesamt 330 Tiere aufgetrieben
und zwar 316 Ferkel , 11 Läufer , 1 Schaf und 2

Wochen 11 - 14 und 6 - 8 Wochen 14 - 20 R . Läns
ferschweine wurden mit 30 - 38 RM . gehandelt .
Biegen wurden mit 6 NM . bezahlt , das Schaf mit
36 . RM . Der Handel war mittel . Am Obenende
findet am Dienstag , dent 1. August , ein Großviehs
martt statt . Auftriebszeiten wie bisher , 7 - 9 Uhr .

In unserm kleinen Fischerort haben viele Ka Die Behörden geben bekannt :pitäne ein hohes Alter erreicht . Ueber so
Jahre sind drei , und zwar Hinrich Sieberns , Finanzamt Aschendorf:
Klaas ter Haar und G. Bennts , Siebzig Steuerterminkalender August 1939 : 5. August :
Jahre alt sind Johann Wiemten , Here Rosen - Abführung der in der Zeit vom 16. bis Ende Julf
boom , R. Antons und Albert Habben . Der Ablieferung der für die erfte Julihälfte gegebenen

1939 einbehaltenen Bohn - und Wehrsteuer . Fernes

lettere fährt trotz seines hohen Alters noch falls noch nicht abgeführten Beträge . Lohn - undtäglich zum Fischfang hinaus .

otz . Neuharlingerfiel . Arbeitsjubi¬
La um . Auf eine 25jährige Tätigkeit bei der
Firma E . S . Jakobs tann riin
Müller zurückblicken .

Norden

Schultinder pflegen 600 Nampen

wurde , besteht zur Zeit in der Bewiu mer
otz . Wie vor einigen Tagen schon berichtet

Boltsschule eine Seidenraupenzucht , die
Pewsumer

die stattliche Anzahl von etwa 600 Raupen
aufzuweisen hat . Es kann jetzt mitgeteilt wer
den , daß die Raupen bereits im letzten Ent
widlungsstadium sind und daß sich etwa die

Wehrsteueranmeldungen für Juli 1939 . 10 . August :
Umfrsteuervoranmeidungen und vorauszahlungen
für Juli 1939 durch Bflichtige , deren steuerpflichti
ger Ümsak im Kalenderjahr 1938 den Betrag von
20 000 RM . überschritten hat . 10. August : Bers
mögensteuerzahlungen nach dem lebten Bermögen
Steuerbescheid . 10. 9ugust : 1. Teilbetrag der Aufs
bringungsunlage 1939 nach dem leßten Aufbrins
gungsbescheid . 20. August : Abführung der in des
ersten Augusthälfte einbehaltenen Lohns
Wehrsteuer .

Schiffsverkehr im Hafen von Leer

Etienje , Kleemann ; MLg . Heinrich Dunen , Harts
Angekommene Schiffe : 28 Juli : Grete , Doyeng

mann ; Johanna , Ehmen ; Annemarie , Schoon ;

Dirks, Dirts ; 29. Juli : Ambulant, Smedemann;
Immanuel , Feldkamp ; Malke , Wiemers ; Gerda

Anna , Bathmann ; Mimi . Kloster ; Rudolf ,
Schepers ; Sturmvogel , Badewien ; Minister Colin ,

Hälfte eingesponnen hat . Es ist überaus chr - Baldur , Konrad;
Breidenbach ; 30. Juli : Neederland , Huizinga ;

noberlebinger Siret

abgefahrene Schiffe : 28. Juli :
Adler , Meyer ; Jümme , Lübben ; Gefche , Meinen ;
Helene , Rauert ; Johanna , Ehmen ; Europa , Abels ;
Martha , Wehlen ; Johanna , Visser ; 29 . Juli :

Gurrels , Schoon ; Stientje , Kleemann ; Immanuel ,
Bertha Köhlmann , Köhlmann ; M. Lg . Herm .

Kloster
Feldkamp ; 30. Juli : Gerda , Dirts , Dirks ; Minsi

reich , die Arbeit der Raupen zu verfolgen ,
wie sie ihre ersten Fäden spinnen bis zu den

Zu dem Fund in der alten oberlebinger Kirche fertigen Kotons . Besonders anzuerkenner
ist es , daß , als an der Schule das Futter aufotz . Am Sonnabend berichteten wir über Wie verlautet , sollen schon früher Teile der ging , sich der Müller Janssen von hier und

die Wieberentdedung einer alten Wand - alten Malerei bei Arbeiten in der Kirche ent - der Schuhmacher Kliemann in Freepsum , diemalerei in der Kirche zu Batemoor , einem der dedt , aber nicht weiter beachtet worden sein . im Besige von Maulbeersträucheru und einemältesten Gotteshäuser im Oberledingerlande , Gin alter Handwerksmeister hat jedenfalls Maulbeerbaum waren , gern bereiterflärten ,
und teilten gleichzeitig mit, daß eine Besich schon vor Jahren darüber berichtet, daß er in bavon Futter für die Seidenraupenzucht ab- unter demtigung des Fundes für den gleichen Tag an der Kirche unter dem weißen Buzz bunte zugeben .
gajezzt jei . Farben , rot und blau , gesehen habe . Dieje

Farben aber find in der wieder entdeckten
Frestomalerei enthalten .

Diese Besichtigung hat ergeben , daß es sich
um eine uralte restomalerei han¬
delt , die schon beim Bau der Kirche auf dem
nassen Wallputz aufgetragen worden ist . Zier - etz . Collinghorst. Zwei Jubiläen im

otz . Greetsiel . Ein neues Schul¬
ha us . An der Mühlenstraße wird eine fünf¬
tlassige Schule mit Lehrerwohnung errichtet
werden . Außer diesem Neubau werden hierauch mehrere Siedlungsbauten errichtet.

Hoheitsadler
Ortsgruppe Leer , , Harderwhlenburg " .

Die Besprechung findet nicht heute , sondern
morgen , am 1. Juli , um 20% Uhr , in der Hanes
burg statt .

Ortsgruppe Leer , ,Am Dod " .
Nürnbergfahrer müssen sich die Veranstaltungss

farten morgen , Dienstag abend , 20
Uhr in der Ortsgruppe bein Kaffenleiter
melden . Seute letter meldetermin für
den Reichsparteitag . 1939 .

Barometerstand am 31. 7. , morgens 8 Ulbr: 761,0°
Höchft . Thermometerst . der legt . 24 Std . C + 27,0 °

Niedrigfter . C + 15,024

Gefallene Niederschläge in Millimetern. . . 25
Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker, Leer .

Temperaturen in der Städt . Badeanstalt :

Waffer 21 , Luft 18 °

3weiggeschäftsstelle der Ostfriesischen Tageszeitung

liche Arabesken in zarten Farbtönen sind stel - Dorf . Die Kriegerfameradschaft beging am
lenweise gut erhalten und es scheint , daß die Sonntag ihr dreißigjähriges Bestehen , wäh¬
Wiederherstellung der Wandmalerei möglich rend die Gastwirtschaft R. Dietmann auf eine Papenburg
sein wird . Der Leiter des Vereins für Hei - 75jährige Geschäftszeit zurückblicken konnte .
matschutz und Heimatgefchichte, J . Linnens Anlaß dieser Jubiläen fanden Festlich- eltern der nach Spiekeroog in das Zeltiager

otz . Denkt an eure Pimpfe . Den Ducrtier

mann - Leer , hat , entsprechend der Mitte des feiten statt , an denen die gesamte Dorfbevöl- fahrenden Pimpse jei mitgeteilt, daß dieMitarbeiters Grünefeld , der schon häufig ferung teilnahm .
Bimpfe heute bis 20 . 15 Uhr hier eintreffen ,

der Heimatforschung wertvolle Dieste Leisten
otz. Flachsmeer . Das erste große jedoch nicht übernachten werden . Es wird ge¬konnte, sofort dafür gesorgt, daß die weitere Boltsfest unseres Dorfes gestaltete sich zu beten, ihnen Abendbrot, Frühstückund MarschEntfernung der Fallschicht , die einst gedan einem guten Erfolg; wir werden in Zutunst verpflegung für die Fahrt am Dienstag mittenbos, oder eben mit ganz bestimmter A5 nun wohl alljährlich unser Volksfest in ähn- zugeben.ficht über die Malereien gelegt wurde , unter lichem Rahmen begehen. Wenn auch das ge¬

ähn - zugeben .
größter Borsicht geschieht, damit weitere Bewitterörohende Wetter manchen Boltsgenoi- fen wieder größeren Umfang an. Der See¬

otz . Die Holzanfuhr nimmt in unserm Ha¬

schädigungen der Malerei vermieden werden . fen aus der weiteren Umgebung davon zu dampfer ,,Harald " , Hamburg traf mit einerEs handelt sich um eine Arbeit aus der rüdgehalten haben mag, zu uns zu fommen, Ladung Holz ein. In den nächsten Tagenromanischen Zeit , denn in dieser ist der so war das Fest doch gut besucht.
Kirchenbau zu Batemoor , der mit seinem werden noch drei weitere Dampfer cewartet .

muchtigen Wehrturm weithin sichtbar ist , ent - otz . Steenfelde . Die Roggenerntestanden . Der Altar der Kirche ist übrigens ist auch hier in vollem Gange . Zumeist wird boten . Die bisher mit dem bekannten Schild gekennzeichnet.) Bur Beit ist Anzeigen-Preisliste
otz. Schmalbrüden für Kraftfahrzeuge ver- dieser Bezirksausgabe ist als Ausgabe Leer im Kopf

mit einer schönen alten Bauernmalerei ge- sie mit Hilfe von Maschinen und Selbstbin mit fünf Puntien versehenen Brücken zwi - Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Bezirks -Ausschmüdt . Der wertvollste Teil des Baues aber dern durchgeführt . mährend früher alle Arbeit schent der Kirchbrüde und der Giesenbrüde , gabe Leer -Reiderland gültig . Nachlaßtaffel A fürist der eben erwähnte Turm , der neben den mit der Hand verrichtet wurde . Der Roggen wurden jetzt mit Berbotsschildern versehen , die Bezirks-Ausgabe Leer-Reiderland, für diegroßen Schall -Löchern auch mehrere Schieß - auf der Geest zeigt einen sehr guten Stand die darauf hinweisen , daß sie von KraftfahrScharten und eine Treppe enthält , die ähnlich und schwer beladen hängen die Aehren zur zeugen nicht benutzt werden dürfen . Fürder Treppe im Marienhafener Störtebeker - Erde . Auf verschiedenen Feldern sieht man Radfahrer , die diese Brücken trotz der fünfturm , in der festen Mauer in vielen Windun schon in langen Reihen die Hocken aufgebaut. Buntte schon immer benußten, sind sie jest
offiziell freigegeben .gen empor führt . baut .

Leer . Brunnenstraße 28. Fernruf 2802 .

D. - A. VI . 1939 : Hauptausgabe 28 101 , Savon Bes
zirksausgabe Leer -Weiderland 9 999. (Ausgabe mit

Hauptausgabe .

für die Bilder ) der Bezirks -Ausgabe Leer -Reider
Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch

land Heinrich Her Iynt , verantwortlicher An
Bruno Bachao, beibe in Leer. Lohndruck: D.
zeigenleiter der Bezirks -Ausgabe Leer -Reiderlands

Sopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .



Unterstütze
die nsv Arbeitusu

AUSBILDUNGSSTÄTTEN DER NSV

Die neuen

Rundfunk - Geräte
Baujahr 1939/40 , sind eingetroffen !

Unverbindliche Vorführung im

Elektrohaus

Fr . Hoppe , Leer
Hindenburgstraße 33

C Familiennachrichten

Trauerhalber
bleibt mein Geschäft am

Dienstag , dem 1. August ,

ab 1 Uhr , geschlossen .

L. Brauer , Heisfelde .

AmSonnabend , dem 29 . Juli
wurde unsere liebe Kame¬

radin

Erna Wilhelm
aus Leer

aus unserer Mitte gerissen .

Wir werden sie nicht ver¬

gessen !

BdM . , Standort Leer .

N6 .

Kriegsopfer¬
Versorgung
Kameradschaft
Leer

Unfern Mitgliedern zur
Kenntnis , daß unsere Ka¬

meradenfrau

Anna Hillers Ww .
durch den Tod aus unserer

Mitte geriffen wurde .

Ehre ihrem Andenken !

Der
Kameradschaftsführer .

werde Mitglied !
II 11 Stohr

Die ns - Volkowohlfahrt unterhält bereite

137 Ausbildungsstätten für Schwestern ,

Kindergärtnerinnen , Dolhopflegerinnen usw .

Dasbringenwir
im

Sommer
Schluß
Verkauf

Mäntel

Kleider

Blusen

Röcke

Leer , den 29 . Juli 1939 .

Statt des Ansagens !

Heute mittag um 14 Uhr entschlief sanft und ruhig

nach langem , mit großer Geduld ertragenem Leiden unsere

liebe , herzensgute Mutter , Schwester , Schwägerin u . Tante

Frau Anna Hillers Ww .
geb . Heynen

im Alter von 46 Jahren .

In tiefer Trauer

die Kinder Walter u . Ernst Hillers

nebst Angehörigen .

Die Beerdigung findet statt am Dienstag , dem 1. Au¬
gust , nachmittags 4 Uhr , von der Friedhofskapelle aus .
Trauerfeier 2 Stunde vorher .

Zu verkaufen

Zu verkaufen eine fahrbare

Kartoffel

Zu vermieten

Der im Hause Adolf¬

Hitler Straße 63

und Rübenwaschmaschine befindliche
Dampfgemeinschaft Uplengen
Zu erfr . WübbeSaathoff , Remels

Eine leichte

Laden mit
Nebenraum

ist auf sofort oder später

2jähr . StutemitFüllen anderweitzu vermieten.
zu verkaufen .

Leer .

Frau S. Müller Ww., Hasselt . Rechtsanwalt Dr. Meyer ,

vom 31 . 7 .

tis 5. 8 .

Hüte

Kleiderstoffe

Reste .

Sommer - Schuhe

Leder - Schuhe

Restpaare

zu ganz kleinen
Preisen .

Ferkel zu verkaufen. Ghönes mööl. Zimmer H. Brahms
Logaerfeld , Verbindungsweg 6.

Zu mieten gesucht

3- 4- räum . Wohnung
in leer od . näherer Umgebung
per fofort oder 1. Sept . gesucht .

Schriftl . Angebote unter L 749
an die OTZ , Leer .

3- 3immer Wohnung
Küche und Zubehör , zum 1. Ok
tober gesucht .

Angebote unter 752 an die
OTZ , Leer .

Stellen -Angebote

Bewerbungen

zu vermieten .

Leer , Hindenburgstraße 35 .

Wegen

DerlegungOutmöbl. Zimmer
mit Verpflegung zu vermieten .
Wolter , Leer , Faldernstr . 5 rechts

Verloren

Berloren ein Erancing
Gegen Belohnung abzugeben
bei der OTZ . Leer .

Vermischtes

Aus eigenem Obstgarten emp
feble ich

Schattenmorellen
(Sauerkirschen ) , täglich frisch
gepflückt .

Hermann Klock , Leer ,

leine Originale beisfelderstraße 1.

beifügen !

Aelteres Fräulein als

Saushälterin gesucht

Heute

grüne Bohnen
½ kg 10 Pfg . , 1½ kg 25 Pfg .

Loers Filiale , Leer ,
Adolf Hitler Straße 13 .

Witwe ohne Anhang nicht aus Ab 3 Uhr wieder die herrlichen

geschlossen .

Zu erfragen bei der OT3 . , Leer

" Gesucht zum 1. Sept . oder
früher tüchtiges , kinderliebes

Feitbüdlinge

Filch-Klod Leer, am Bahnhof

junges Mädchen venn
nicht unter 18 Jahren .

Telefon 2418

Mein

Jheringsfehn

Sommer-Schluß-Berkauf
beginnt am Montag , 31 . Juli und dauert bis zum 5. Auguft

Hermann Boigt, Stiefellamperfehn

Heisfelde , den 30 . Juli 1939 .

Nach langem Kranksein entschlief heute nachmittag
5 Uhr unsere liebe Mutter , Großmutter , Urgroßmutter ,

Schwiegermutter , Schwägerin und Tante

die Witwe des Oberbrielträgers a. D.
Rudolf Neelen

Marie Elsabein, geb. Wefler
im 86 . Lebensjahre .

Im Namen der Hinterbliebenen :

Harry Fleischhauer und Frau
geb . Neelen .

Beerdigung : Donnerstag , nachm . 3 Uhr , vom Trauer¬
hause Landstraße 23 aus .

Bingum , Leer , Münster , den 31 . Juli 1939

+
Staff jeder besonderen Mitteilung !

Gott der Herr über Leben und Tod riel am Sonnabend ,
dem 29 . Juli , abends 10 Uhr , unsere innigstgeliebte
Mutter , Schwiegermutter , Großmutter und Tante , die

Luth . Kirchengemeinde Coga Witwe Elisabeth Beckers
Die Hebung der Kirchensteuer für das 2. Dierteljahr
1939/40 , sowie für die rückständigen Steuern findet am

Dienstag , dem 1. und Mittwoch , dem 2. Aug. ,
von 9 bis 1 Uhr und nachmittags von 3 bis 6 Uhr in der
Pastorei ( Konfirmandensaal ) statt . Dorlegung des letzten
Kirchensteuerzettels ist erwünscht .

Ueberweisungen an die Kreis und Stadtsparkaffe , Leer ,
Nr . 81 835 erbeten . Der Kirchenvorstand .

Empfehle in la
Qual . 1 - 2 kg fchw .

Kochschellfisch , 1/2 kg 25 und 30 Pfg . ,
Norderneyer Bratfchollen 30 Pfg . ,
fette Bratheringe 20 Pfg . , Fischfilet

Zurück !
40 Pfg., Goldbarschfilet 50 Pfg Heilpraktiker Krefl , Leerfr . geräucherte ff . Jettbückinge ,
Schellfische , Makrelen , Goldbarsch , Augustenstraße 7 / Fernruf 2824
la Marinaden ,

2maltägl.gr.frisch.Granat
Familienanschluß . Sie verreisen . Fr. Grafe, Rathausste. Fernr.2834

Pastor Riechardt ,

Papenburg , 1. Wiek links 2 .

Sichten .Binden
in Afford zu vergeben .

G . van Hoorn ,
Heisfelde . Fernr . Leer 2521 .

dann geben Sie uns bitte

bald Ihre Ferien-AdresseSüßmofterei Jhrhove
Am Mittwoch , dem

2 . August 1939 , feiern
die Eheleute Johann
Schüür und Frau ,auf , damit wir für pünkt - Obft aller Art wird regel geb. Krull in Loga , dasliche Zustellung Ihrer mäßigDienstags und Donners Fest der filbernen HochzeitHeimatzeitung Sorge tags vermoftet . Annahme der

tragen können . Dem Jubelpaar ein donnerndes

geb . Lucas

im 86. Lebensjahre , nach einem vorbildlichen christlichen
I . ebenswandel , versehen mit den hl . Sterbesakramenten ,
zu sich in die Ewigkeit .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Karl Beckers , Bingum

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch , 2. August ,
nachmittags 2 . 30 Uhr , in Bingum .

Feierliches Requiem morgens 7. 15 Uhr in der Pfarr¬
kirche in Leer .

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Für die uns anläßlich der Krankheit und des Heim¬

ganges unserer lieben Verstorbenen erwiesene aufrich¬
tige Teilnahme danken wir auf diesem Wege herzlichst

Loga . Familie Johann Meyer .

Früchte nach Möglichkeit amhoc, dat de beele KarkhoffstraatThenn Bedarf an Samilien -DrinkfachenOstfriesische Tageszeitung Dortage oder Dormittags bei trillert.
Frau H. Boelmann , Thehove ,
Kirchstraße .

Die Nachbarn . bestellen Sie am besten bei

D. H. Zopfs & Sohn , G , m . b . H. , Leer , Brunnenstraße
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